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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 1: Würden Sie ganz allgemein sagen, dass man den meisten Menschen vertrauen kann?

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

ja 17 19 17 14 18 15 23 18 15 21 16 21 17
eher ja 41 42 39 49 39 41 34 29 38 51 43 34 47

eher nein 27 25 28 24 27 27 28 27 32 20 26 28 24
nein 14 13 15 12 15 16 14 24 15 7 14 16 11

weiß nicht 1 1 1 1 1 1 1 2 - 1 1 1 1
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Seite 1 Erhebungszeitraum: 04.03. - 02.04.2019 infratest dimap



Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 1: Würden Sie ganz allgemein sagen, dass man den meisten Menschen vertrauen kann?

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

ja 17 12 20 21 16 18 18 22 14 15 22 15 24
eher ja 41 32 43 52 32 44 51 52 35 38 46 38 51

eher nein 27 32 25 18 32 25 19 19 32 29 22 30 18
nein 14 23 11 8 19 12 11 6 18 17 9 16 7

weiß nicht 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 -
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 1: Würden Sie ganz allgemein sagen, dass man den meisten Menschen vertrauen kann?

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

ja 17 21 19 10 19 23 27 10 15 23 12 20 14 17
eher ja 41 45 41 15 51 39 54 62 23 53 31 41 45 19

eher nein 27 24 27 39 22 24 14 25 34 16 35 26 28 22
nein 14 10 12 34 8 13 5 3 24 7 21 12 12 38

weiß nicht 1 - 1 2 - 1 - - 4 1 1 1 1 4
keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 1: Würden Sie ganz allgemein sagen, dass man den meisten Menschen vertrauen kann?

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

ja 17 21 16 20 17 15 18 17 17 19
eher ja 41 37 42 40 44 40 44 40 45 38

eher nein 27 29 26 25 24 28 21 26 24 30
nein 14 12 15 15 14 16 15 17 13 12

weiß nicht 1 1 1 - 1 1 2 - 1 1
keine Angabe - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 2: Wie ist Ihre Meinung: wird es in Deutschland künftigen Generationen alles in allem wesentlich besser gehen, etwas besser gehen, etwas schlechter gehen oder wesentlich

schlechter gehen als heute?

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

wesentlich besser gehen 4 5 3 9 4 2 1 2 3 4 4 2 8
etwas besser 28 32 24 35 28 24 26 23 27 31 26 26 40

etwas schlechter 42 38 45 35 45 43 42 40 43 41 44 41 31
wesentlich schlechter 20 19 21 15 19 26 20 28 21 16 21 21 16

spontan: ähnlich wie heute, nicht besser, nicht schlechter 4 4 5 3 3 4 8 4 4 6 4 7 3
weiß nicht 2 2 2 3 1 1 3 3 2 2 1 3 2
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 2: Wie ist Ihre Meinung: wird es in Deutschland künftigen Generationen alles in allem wesentlich besser gehen, etwas besser gehen, etwas schlechter gehen oder wesentlich

schlechter gehen als heute?

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

wesentlich besser gehen 4 4 3 6 4 3 6 12 - 3 5 3 7
etwas besser 28 23 29 33 28 27 28 88 - 24 34 26 35

etwas schlechter 42 38 45 38 37 44 42 - 67 43 39 44 35
wesentlich schlechter 20 30 16 16 26 19 16 - 33 24 13 22 14

spontan: ähnlich wie heute, nicht besser,
nicht schlechter 4 3 5 4 2 5 7 - - 4 6 4 6

weiß nicht 2 2 2 3 3 2 1 - - 2 3 1 3
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 2: Wie ist Ihre Meinung: wird es in Deutschland künftigen Generationen alles in allem wesentlich besser gehen, etwas besser gehen, etwas schlechter gehen oder wesentlich

schlechter gehen als heute?

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

wesentlich besser gehen 4 3 3 - 5 4 4 - 7 5 3 4 3 5
etwas besser 28 33 33 5 37 19 29 23 26 39 18 29 27 24

etwas schlechter 42 43 42 46 38 49 49 39 28 41 42 40 45 35
wesentlich schlechter 20 12 14 47 14 24 10 31 35 6 32 21 17 29

spontan: ähnlich wie heute, nicht besser, nicht schlechter 4 8 5 - 6 3 6 5 2 7 3 5 5 3
weiß nicht 2 1 3 2 - 1 2 2 2 2 2 1 3 4
keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 2: Wie ist Ihre Meinung: wird es in Deutschland künftigen Generationen alles in allem wesentlich besser gehen, etwas besser gehen, etwas schlechter gehen oder wesentlich

schlechter gehen als heute?

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

wesentlich besser gehen 4 5 3 3 3 3 4 4 4 3
etwas besser 28 34 26 34 25 23 24 25 32 28

etwas schlechter 42 38 43 42 44 42 41 43 40 40
wesentlich schlechter 20 18 21 16 19 25 21 21 19 21

spontan: ähnlich wie heute, nicht besser, nicht schlechter 4 4 5 3 6 5 6 5 4 6
weiß nicht 2 1 2 2 3 2 4 2 1 2
keine Angabe - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 3: Wie zufrieden sind Sie alles in allem mit der Art und Weise, wie die Demokratie in Deutschland funktioniert? Sind Sie damit sehr zufrieden, ziemlich zufrieden, weniger

zufrieden oder überhaupt nicht zufrieden?

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

sehr zufrieden 8 7 8 10 5 7 9 7 6 10 7 10 9
ziemlich zufrieden 39 39 38 45 38 34 39 33 33 49 39 36 45

weniger zufrieden 40 38 42 38 41 42 38 34 47 34 41 39 35
überhaupt nicht zufrieden 13 16 12 7 16 17 13 26 14 7 13 15 11

weiß nicht - - - - - - 1 - - - - - -
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 3: Wie zufrieden sind Sie alles in allem mit der Art und Weise, wie die Demokratie in Deutschland funktioniert? Sind Sie damit sehr zufrieden, ziemlich zufrieden, weniger

zufrieden oder überhaupt nicht zufrieden?

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

sehr zufrieden 8 4 7 16 5 7 12 12 5 5 13 7 11
ziemlich zufrieden 39 26 45 41 28 42 45 52 31 34 47 36 49

weniger zufrieden 40 45 39 35 47 40 33 32 45 43 34 42 32
überhaupt nicht zufrieden 13 25 9 8 20 11 10 4 19 18 6 15 8

weiß nicht - - - - - - - - - - - - -
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 3: Wie zufrieden sind Sie alles in allem mit der Art und Weise, wie die Demokratie in Deutschland funktioniert? Sind Sie damit sehr zufrieden, ziemlich zufrieden, weniger

zufrieden oder überhaupt nicht zufrieden?

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

sehr zufrieden 8 10 10 - 12 5 10 - 5 17 - 10 5 3
ziemlich zufrieden 39 52 42 5 53 30 58 21 24 83 - 38 42 27

weniger zufrieden 40 34 41 42 31 49 26 59 45 - 75 37 44 46
überhaupt nicht zufrieden 13 4 7 53 4 16 5 18 26 - 25 15 9 24

weiß nicht - - - - - - 1 2 - - - - - -
keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 3: Wie zufrieden sind Sie alles in allem mit der Art und Weise, wie die Demokratie in Deutschland funktioniert? Sind Sie damit sehr zufrieden, ziemlich zufrieden, weniger

zufrieden oder überhaupt nicht zufrieden?

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

sehr zufrieden 8 8 8 7 9 7 10 6 8 9
ziemlich zufrieden 39 28 41 46 42 39 44 37 41 39

weniger zufrieden 40 48 38 36 36 41 34 42 37 40
überhaupt nicht zufrieden 13 16 13 11 13 13 11 15 14 11

weiß nicht - - - - - - 1 - - 1
keine Angabe - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 4: Immer wieder werden verschiedene Regierungsmodelle diskutiert. Wenn es nach Ihnen ginge - wer sollte am besten über Gesetze entscheiden?

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Gewählte Abgeordnete und Regierungsvertreter 39 41 37 41 33 34 48 26 36 51 36 46 36
Die Bürger in regelmäßigen Volksentscheiden 42 42 41 34 48 49 35 58 45 27 44 38 43

Neutrale Experten oder Verfassungsgerichte. 16 12 19 19 16 14 15 12 15 20 16 14 18
Eine einzelne Führungspersönlichkeit mit umfassender

Entscheidungsmacht 1 2 1 2 1 1 1 1 2 1 2 1 1

weiß nicht 1 2 1 2 1 1 1 2 1 1 1 1 1
keine Angabe 1 1 1 2 1 1 - 1 1 - 1 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 4: Immer wieder werden verschiedene Regierungsmodelle diskutiert. Wenn es nach Ihnen ginge - wer sollte am besten über Gesetze entscheiden?

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Gewählte Abgeordnete und
Regierungsvertreter 39 19 44 57 28 42 51 52 30 34 50 37 48

Die Bürger in regelmäßigen
Volksentscheiden 42 59 38 25 51 41 30 33 48 47 30 44 35

Neutrale Experten oder
Verfassungsgerichte. 16 17 15 15 17 15 16 12 18 16 16 16 13

Eine einzelne Führungspersönlichkeit mit
umfassender Entscheidungsmacht 1 1 1 2 2 1 2 1 1 1 1 1 2

weiß nicht 1 2 1 - 2 - - 1 2 1 2 1 1
keine Angabe 1 2 1 1 - 1 1 1 1 1 1 1 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 4: Immer wieder werden verschiedene Regierungsmodelle diskutiert. Wenn es nach Ihnen ginge - wer sollte am besten über Gesetze entscheiden?

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Gewählte Abgeordnete und Regierungsvertreter 39 51 50 8 58 32 50 14 17 59 22 44 34 23
Die Bürger in regelmäßigen Volksentscheiden 42 34 33 79 22 40 32 52 59 25 56 39 44 54

Neutrale Experten oder Verfassungsgerichte. 16 14 14 9 16 27 18 32 16 14 18 15 18 12
Eine einzelne Führungspersönlichkeit mit umfassender

Entscheidungsmacht 1 1 1 4 - - - 2 4 - 2 1 1 7

weiß nicht 1 - 1 - 4 - - - 3 1 1 1 2 3
keine Angabe 1 - 1 - - 1 - - 1 1 1 - 1 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 4: Immer wieder werden verschiedene Regierungsmodelle diskutiert. Wenn es nach Ihnen ginge - wer sollte am besten über Gesetze entscheiden?

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Gewählte Abgeordnete und Regierungsvertreter 39 32 41 43 46 34 45 35 41 44
Die Bürger in regelmäßigen Volksentscheiden 42 47 40 39 37 45 37 44 42 37

Neutrale Experten oder Verfassungsgerichte. 16 18 15 13 14 18 14 16 15 17
Eine einzelne Führungspersönlichkeit mit umfassender

Entscheidungsmacht 1 1 1 1 2 1 2 1 1 1

weiß nicht 1 1 2 1 1 1 1 2 1 1
keine Angabe 1 1 1 3 - 1 1 2 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 5: Im Folgenden nenne ich Ihnen verschiedene Organisationen oder Institutionen. Bitte sagen Sie mir für jede, ob Sie sehr großes, großes, wenig, oder gar kein Vertrauen

in sie haben.

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Justiz und Gerichte

sehr großes Vertrauen 13 15 12 25 14 10 6 7 8 22 15 6 25
großes Vertrauen 52 52 53 57 59 53 43 42 51 60 56 44 54

wenig Vertrauen 27 25 29 16 18 29 41 38 32 16 23 38 18
gar kein Vertrauen 6 7 4 2 8 6 6 9 7 1 5 8 3

weiß nicht 2 1 2 - 1 2 3 3 2 1 1 3 -
keine Angabe - - - - - - 1 1 - - - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Nichtregierungsorganisationen

sehr großes Vertrauen 6 6 6 8 4 4 6 8 5 5 5 6 8
großes Vertrauen 48 45 51 52 48 48 46 41 45 57 48 46 54

wenig Vertrauen 36 37 35 32 39 38 35 37 40 30 38 35 31
gar kein Vertrauen 7 9 4 5 6 7 8 10 8 4 6 9 6

weiß nicht 2 2 3 2 3 2 4 3 2 2 2 3 1
keine Angabe 1 1 1 1 - 1 1 1 - 2 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Bundesregierung

sehr großes Vertrauen 3 4 2 6 3 1 3 2 2 4 3 3 5
großes Vertrauen 37 35 38 47 36 33 33 28 31 49 38 32 44

wenig Vertrauen 45 42 48 39 39 48 52 50 49 39 43 51 38
gar kein Vertrauen 14 18 11 8 21 18 11 19 18 8 16 13 13

weiß nicht 1 1 1 - 1 - 1 1 - - - 1 -
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 5: Im Folgenden nenne ich Ihnen verschiedene Organisationen oder Institutionen. Bitte sagen Sie mir für jede, ob Sie sehr großes, großes, wenig, oder gar kein Vertrauen

in sie haben.

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Medien, wie Fernsehen und Zeitungen

sehr großes Vertrauen 2 2 2 3 1 3 1 1 2 3 2 2 4
großes Vertrauen 32 31 34 32 29 30 39 30 30 37 29 39 32

wenig Vertrauen 51 48 54 50 51 54 49 54 50 49 52 47 53
gar kein Vertrauen 13 17 9 14 17 12 9 14 16 9 15 10 9

weiß nicht 1 1 1 1 1 1 1 - 1 1 1 1 2
keine Angabe 1 1 - - 1 - 1 1 1 1 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Bundestag

sehr großes Vertrauen 5 6 4 7 6 3 3 2 3 8 5 3 9
großes Vertrauen 41 41 40 53 36 38 37 29 36 53 41 37 47

wenig Vertrauen 43 40 45 34 40 46 49 55 44 34 42 48 35
gar kein Vertrauen 10 12 9 5 16 12 9 12 15 4 10 11 9

weiß nicht 1 1 2 1 2 1 2 2 2 1 2 1 -
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Gewerkschaften

sehr großes Vertrauen 5 6 5 10 4 4 4 5 5 6 5 5 12
großes Vertrauen 46 45 47 52 48 43 41 38 45 51 47 42 46

wenig Vertrauen 36 35 36 29 37 37 40 37 36 35 37 37 29
gar kein Vertrauen 10 12 7 4 9 14 10 14 12 5 9 12 5

weiß nicht 3 2 5 5 2 2 4 5 2 3 2 4 8
keine Angabe - - - - - - 1 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 5: Im Folgenden nenne ich Ihnen verschiedene Organisationen oder Institutionen. Bitte sagen Sie mir für jede, ob Sie sehr großes, großes, wenig, oder gar kein Vertrauen

in sie haben.

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Große Unternehmen und Arbeitgeberverbände

sehr großes Vertrauen 2 2 1 4 2 1 1 2 1 2 2 1 4
großes Vertrauen 27 30 24 34 30 23 22 27 26 26 28 22 31

wenig Vertrauen 58 55 62 53 54 64 61 55 61 59 59 59 54
gar kein Vertrauen 11 11 10 7 12 10 12 13 10 10 10 14 8

weiß nicht 2 2 3 2 1 2 4 3 2 2 1 4 3
keine Angabe - - - - 1 - - - - 1 - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Universitäten und andere Forschungseinrichtungen

sehr großes Vertrauen 16 17 16 32 13 10 12 9 11 25 15 12 32
großes Vertrauen 65 65 64 56 68 64 69 62 68 64 66 68 50

wenig Vertrauen 15 14 16 10 16 19 13 20 17 9 16 13 13
gar kein Vertrauen 1 2 1 1 1 2 1 2 1 1 1 2 2

weiß nicht 3 2 3 1 1 5 4 6 3 1 2 4 3
keine Angabe - - - - 1 - 1 1 - - - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

politische Parteien

sehr großes Vertrauen 1 1 - 2 - - - 1 - 1 1 - 2
großes Vertrauen 21 23 19 30 22 18 18 18 16 28 21 17 31

wenig Vertrauen 59 57 62 58 55 59 63 57 62 60 61 62 48
gar kein Vertrauen 16 17 14 8 21 20 14 21 19 8 15 16 16

weiß nicht 2 1 3 1 - 2 3 2 1 2 1 3 2
keine Angabe 1 1 2 1 2 1 2 1 2 1 1 2 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 5: Im Folgenden nenne ich Ihnen verschiedene Organisationen oder Institutionen. Bitte sagen Sie mir für jede, ob Sie sehr großes, großes, wenig, oder gar kein Vertrauen

in sie haben.

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Internet-Blogs und soziale Netzwerke

sehr großes Vertrauen 2 2 2 4 2 1 1 4 1 - 1 2 5
großes Vertrauen 6 7 5 12 4 6 3 7 6 6 7 4 6

wenig Vertrauen 53 55 51 55 55 55 47 45 54 57 55 48 60
gar kein Vertrauen 34 31 37 29 38 34 36 33 34 35 35 34 27

weiß nicht 4 4 4 - 1 3 11 9 4 2 1 10 2
keine Angabe 1 1 1 - - 1 2 2 1 - 1 2 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 5: Im Folgenden nenne ich Ihnen verschiedene Organisationen oder Institutionen. Bitte sagen Sie mir für jede, ob Sie sehr großes, großes, wenig, oder gar kein Vertrauen

in sie haben.

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Justiz und Gerichte

sehr großes Vertrauen 13 7 14 24 9 12 20 21 9 12 16 12 18
großes Vertrauen 52 47 54 55 44 55 62 60 48 49 58 51 55

wenig Vertrauen 27 33 27 16 35 28 14 16 33 31 20 29 21
gar kein Vertrauen 6 10 4 3 9 4 3 2 8 6 4 6 4

weiß nicht 2 2 1 2 2 1 1 1 2 2 1 1 2
keine Angabe - 1 - - 1 - - - - - 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Nichtregierungsorganisationen

sehr großes Vertrauen 6 7 5 5 7 4 5 6 5 6 5 5 6
großes Vertrauen 48 45 49 50 48 48 49 53 45 48 49 47 51

wenig Vertrauen 36 36 36 36 32 39 39 35 38 35 37 38 32
gar kein Vertrauen 7 10 6 6 10 6 4 3 9 8 5 7 6

weiß nicht 2 2 3 2 3 2 2 2 2 2 3 2 4
keine Angabe 1 - 1 1 - 1 1 1 1 1 1 1 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Bundesregierung

sehr großes Vertrauen 3 3 2 5 3 2 6 5 2 2 4 2 5
großes Vertrauen 37 25 39 51 26 39 47 53 27 30 50 34 46

wenig Vertrauen 45 48 47 35 51 47 34 38 50 49 39 47 40
gar kein Vertrauen 14 24 12 8 19 12 13 4 20 19 7 17 8

weiß nicht 1 - - 1 1 - - - 1 - - - 1
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 5: Im Folgenden nenne ich Ihnen verschiedene Organisationen oder Institutionen. Bitte sagen Sie mir für jede, ob Sie sehr großes, großes, wenig, oder gar kein Vertrauen

in sie haben.

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Medien, wie Fernsehen und Zeitungen

sehr großes Vertrauen 2 1 2 3 2 2 2 3 2 2 3 2 2
großes Vertrauen 32 24 36 38 31 32 39 42 27 31 35 29 45

wenig Vertrauen 51 55 50 46 52 52 46 48 53 51 51 53 43
gar kein Vertrauen 13 18 11 12 14 12 12 5 17 15 9 14 8

weiß nicht 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 2
keine Angabe 1 1 - - - 1 - 1 - - 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Bundestag

sehr großes Vertrauen 5 3 4 11 3 4 9 9 3 4 6 3 8
großes Vertrauen 41 26 44 55 28 44 52 54 33 35 51 39 46

wenig Vertrauen 43 50 43 27 50 43 30 34 48 46 36 45 36
gar kein Vertrauen 10 19 8 5 16 8 8 3 15 14 5 12 7

weiß nicht 1 2 1 2 3 1 1 - 1 1 2 1 3
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Gewerkschaften

sehr großes Vertrauen 5 8 5 5 4 7 6 6 5 6 5 5 6
großes Vertrauen 46 45 47 39 46 47 44 52 43 48 43 46 46

wenig Vertrauen 36 32 36 43 32 36 41 33 37 35 37 36 36
gar kein Vertrauen 10 12 9 9 14 8 7 6 12 9 11 10 9

weiß nicht 3 3 3 4 4 2 2 3 3 2 4 3 3
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 5: Im Folgenden nenne ich Ihnen verschiedene Organisationen oder Institutionen. Bitte sagen Sie mir für jede, ob Sie sehr großes, großes, wenig, oder gar kein Vertrauen

in sie haben.

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Große Unternehmen und
Arbeitgeberverbände

sehr großes Vertrauen 2 3 1 1 2 1 2 3 1 1 2 1 3
großes Vertrauen 27 27 26 30 24 25 29 34 23 25 31 25 31

wenig Vertrauen 58 55 60 60 55 62 62 56 61 60 57 60 54
gar kein Vertrauen 11 14 10 6 15 10 6 6 13 13 7 12 8

weiß nicht 2 1 3 3 4 1 1 1 2 1 3 2 4
keine Angabe - - - - - 1 - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Universitäten und andere
Forschungseinrichtungen

sehr großes Vertrauen 16 9 17 26 11 15 22 23 14 15 19 15 19
großes Vertrauen 65 60 69 58 62 67 67 66 62 64 66 65 63

wenig Vertrauen 15 22 11 14 18 15 10 10 18 16 12 16 13
gar kein Vertrauen 1 4 - 1 4 - - - 2 2 1 1 2

weiß nicht 3 4 3 1 4 3 1 1 4 3 2 3 3
keine Angabe - 1 - - 1 - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

politische Parteien

sehr großes Vertrauen 1 1 1 1 - 1 1 1 - 1 - - 1
großes Vertrauen 21 14 21 35 16 21 29 34 14 17 29 20 24

wenig Vertrauen 59 56 63 53 59 62 56 55 62 60 58 60 59
gar kein Vertrauen 16 26 12 8 23 14 10 7 21 19 10 17 11

weiß nicht 2 1 2 3 1 1 2 1 2 2 2 2 2
keine Angabe 1 2 1 - 1 1 2 2 1 1 1 1 3
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 5: Im Folgenden nenne ich Ihnen verschiedene Organisationen oder Institutionen. Bitte sagen Sie mir für jede, ob Sie sehr großes, großes, wenig, oder gar kein Vertrauen

in sie haben.

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Internet-Blogs und soziale Netzwerke

sehr großes Vertrauen 2 3 2 1 4 - 2 2 2 2 1 2 2
großes Vertrauen 6 8 5 9 8 5 5 9 6 6 7 7 5

wenig Vertrauen 53 50 54 56 47 59 54 59 50 51 56 51 58
gar kein Vertrauen 34 33 34 33 32 32 38 26 37 36 31 36 26

weiß nicht 4 5 4 1 8 3 1 4 4 4 4 3 7
keine Angabe 1 1 1 - 1 1 - - 1 1 1 1 2
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 5: Im Folgenden nenne ich Ihnen verschiedene Organisationen oder Institutionen. Bitte sagen Sie mir für jede, ob Sie sehr großes, großes, wenig, oder gar kein Vertrauen

in sie haben.

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Justiz und Gerichte

sehr großes Vertrauen 13 12 17 - 21 6 29 1 9 23 5 15 10 12
großes Vertrauen 52 60 54 32 57 58 57 58 39 62 44 53 55 40

wenig Vertrauen 27 24 24 44 19 31 11 40 40 13 39 26 28 31
gar kein Vertrauen 6 2 2 24 2 2 1 - 9 1 10 5 5 13

weiß nicht 2 1 2 - 1 3 2 1 2 1 2 1 2 4
keine Angabe - 1 1 - - - - - 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Nichtregierungsorganisationen

sehr großes Vertrauen 6 4 8 1 3 9 11 4 11 8 3 7 4 7
großes Vertrauen 48 52 52 21 49 55 69 58 32 56 42 47 53 37

wenig Vertrauen 36 36 34 54 39 27 15 31 43 31 41 36 37 36
gar kein Vertrauen 7 5 4 24 3 5 1 6 9 2 11 7 3 18

weiß nicht 2 2 1 - 6 1 3 - 5 2 2 2 3 1
keine Angabe 1 1 1 - - 3 1 1 - 1 1 1 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Bundesregierung

sehr großes Vertrauen 3 4 3 - 2 1 4 2 3 5 1 4 1 4
großes Vertrauen 37 53 43 4 45 19 54 19 20 62 16 37 40 21

wenig Vertrauen 45 39 48 34 43 70 38 64 47 31 57 43 48 49
gar kein Vertrauen 14 3 6 62 10 10 4 15 29 1 26 16 11 24

weiß nicht 1 1 - - - - - - 1 1 - - - 2
keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 5: Im Folgenden nenne ich Ihnen verschiedene Organisationen oder Institutionen. Bitte sagen Sie mir für jede, ob Sie sehr großes, großes, wenig, oder gar kein Vertrauen

in sie haben.

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Medien, wie Fernsehen und Zeitungen

sehr großes Vertrauen 2 2 4 - 1 2 2 6 2 3 1 2 2 2
großes Vertrauen 32 35 39 10 36 38 52 25 24 48 20 34 31 24

wenig Vertrauen 51 56 47 54 47 46 40 56 48 42 58 48 56 52
gar kein Vertrauen 13 6 7 36 15 10 3 10 25 5 20 14 10 21

weiß nicht 1 - 2 - 1 3 2 3 1 1 1 1 1 1
keine Angabe 1 1 1 - - 1 1 - - 1 - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Bundestag

sehr großes Vertrauen 5 6 6 1 6 2 8 - 2 8 2 6 2 3
großes Vertrauen 41 50 50 10 53 36 59 33 24 64 20 43 42 20

wenig Vertrauen 43 41 37 42 35 53 30 54 51 26 57 39 47 50
gar kein Vertrauen 10 2 6 47 5 8 3 7 22 1 19 11 7 21

weiß nicht 1 1 1 - 1 1 - 6 1 1 2 1 2 6
keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Gewerkschaften

sehr großes Vertrauen 5 3 13 - 3 13 9 1 3 9 3 7 3 7
großes Vertrauen 46 42 52 31 41 59 59 44 44 53 40 46 50 26

wenig Vertrauen 36 43 32 34 46 23 27 38 34 31 40 35 35 43
gar kein Vertrauen 10 9 2 32 7 3 2 13 14 4 14 10 6 18

weiß nicht 3 3 1 2 3 2 3 4 5 3 3 2 5 6
keine Angabe - - - 1 - - - - - - - - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 5: Im Folgenden nenne ich Ihnen verschiedene Organisationen oder Institutionen. Bitte sagen Sie mir für jede, ob Sie sehr großes, großes, wenig, oder gar kein Vertrauen

in sie haben.

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Große Unternehmen und Arbeitgeberverbände

sehr großes Vertrauen 2 1 3 - - - 1 4 4 2 1 2 1 2
großes Vertrauen 27 35 22 29 35 6 17 10 35 32 22 25 29 32

wenig Vertrauen 58 56 63 51 58 68 70 66 49 59 58 59 59 51
gar kein Vertrauen 11 6 11 20 5 24 9 13 11 5 16 13 7 10

weiß nicht 2 2 1 - 2 2 3 3 1 2 2 1 4 5
keine Angabe - - - - - - - 4 - - 1 - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Universitäten und andere Forschungseinrichtungen

sehr großes Vertrauen 16 15 19 5 24 22 19 15 11 22 11 19 12 12
großes Vertrauen 65 68 67 62 67 62 72 63 57 67 63 65 67 48

wenig Vertrauen 15 13 11 23 6 13 7 22 26 9 20 14 15 24
gar kein Vertrauen 1 - - 8 - - - - 3 - 2 1 1 7

weiß nicht 3 3 2 2 3 3 2 - 3 2 3 1 4 9
keine Angabe - 1 1 - - - - - - - 1 - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

politische Parteien

sehr großes Vertrauen 1 - 1 2 1 2 1 - 1 1 1 1 - -
großes Vertrauen 21 29 24 7 29 10 30 6 11 37 7 24 18 12

wenig Vertrauen 59 60 59 45 54 69 61 79 50 54 64 56 67 48
gar kein Vertrauen 16 8 12 44 11 14 6 10 37 3 26 15 12 38

weiß nicht 2 2 2 2 3 4 1 - 1 3 1 2 2 2
keine Angabe 1 1 2 - 2 1 1 5 - 2 1 2 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 5: Im Folgenden nenne ich Ihnen verschiedene Organisationen oder Institutionen. Bitte sagen Sie mir für jede, ob Sie sehr großes, großes, wenig, oder gar kein Vertrauen

in sie haben.

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Internet-Blogs und soziale Netzwerke

sehr großes Vertrauen 2 - 1 5 2 - - - 5 1 3 2 1 5
großes Vertrauen 6 5 2 10 3 4 5 7 19 6 6 6 6 9

wenig Vertrauen 53 55 54 52 61 51 53 54 43 57 49 54 53 50
gar kein Vertrauen 34 32 37 29 30 39 40 36 31 30 37 34 35 27

weiß nicht 4 6 5 4 3 4 2 3 2 5 4 3 4 9
keine Angabe 1 2 1 - 1 2 - - - 1 1 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 5: Im Folgenden nenne ich Ihnen verschiedene Organisationen oder Institutionen. Bitte sagen Sie mir für jede, ob Sie sehr großes, großes, wenig, oder gar kein Vertrauen

in sie haben.

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Justiz und Gerichte

sehr großes Vertrauen 13 12 14 11 15 14 19 11 14 15
großes Vertrauen 52 48 53 53 54 53 54 53 54 50

wenig Vertrauen 27 31 26 28 25 26 21 28 25 28
gar kein Vertrauen 6 7 5 7 4 6 5 7 5 5

weiß nicht 2 1 2 1 2 1 1 1 2 1
keine Angabe - 1 - - - - - - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Nichtregierungsorganisationen

sehr großes Vertrauen 6 5 6 10 4 6 7 6 5 6
großes Vertrauen 48 49 48 51 50 44 52 43 51 52

wenig Vertrauen 36 39 35 30 35 39 30 39 34 33
gar kein Vertrauen 7 5 7 6 7 8 8 8 8 5

weiß nicht 2 1 3 3 3 2 2 3 2 3
keine Angabe 1 1 1 - 1 1 1 1 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Bundesregierung

sehr großes Vertrauen 3 3 3 4 3 3 2 2 3 5
großes Vertrauen 37 32 38 36 42 35 45 36 37 38

wenig Vertrauen 45 46 45 51 42 45 40 46 47 43
gar kein Vertrauen 14 19 13 9 12 17 12 16 12 14

weiß nicht 1 - 1 - 1 - - - 1 -
keine Angabe - - - - - - 1 - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 5: Im Folgenden nenne ich Ihnen verschiedene Organisationen oder Institutionen. Bitte sagen Sie mir für jede, ob Sie sehr großes, großes, wenig, oder gar kein Vertrauen

in sie haben.

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Medien, wie Fernsehen und Zeitungen

sehr großes Vertrauen 2 2 2 2 3 2 2 1 2 3
großes Vertrauen 32 28 33 33 35 33 41 29 36 34

wenig Vertrauen 51 55 50 53 48 50 43 54 51 47
gar kein Vertrauen 13 14 13 11 12 14 12 14 10 14

weiß nicht 1 1 1 1 1 - 1 1 1 1
keine Angabe 1 - 1 - 1 1 1 1 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Bundestag

sehr großes Vertrauen 5 2 5 6 5 5 5 3 6 5
großes Vertrauen 41 32 43 44 44 40 47 39 42 43

wenig Vertrauen 43 50 41 39 41 42 37 45 42 40
gar kein Vertrauen 10 15 9 10 7 12 8 12 9 10

weiß nicht 1 1 2 1 3 1 3 1 1 2
keine Angabe - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Gewerkschaften

sehr großes Vertrauen 5 4 6 6 6 6 5 4 6 7
großes Vertrauen 46 47 45 46 45 45 46 44 49 46

wenig Vertrauen 36 33 36 35 39 34 38 36 35 36
gar kein Vertrauen 10 10 10 8 8 13 6 12 8 8

weiß nicht 3 5 3 5 2 2 4 4 2 3
keine Angabe - 1 - - - - 1 - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 5: Im Folgenden nenne ich Ihnen verschiedene Organisationen oder Institutionen. Bitte sagen Sie mir für jede, ob Sie sehr großes, großes, wenig, oder gar kein Vertrauen

in sie haben.

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Große Unternehmen und Arbeitgeberverbände

sehr großes Vertrauen 2 2 2 1 1 3 1 2 1 2
großes Vertrauen 27 24 27 29 25 29 23 29 26 23

wenig Vertrauen 58 61 58 59 60 55 60 57 61 58
gar kein Vertrauen 11 11 11 7 11 12 12 10 10 13

weiß nicht 2 2 2 4 2 1 4 2 2 3
keine Angabe - - - - 1 - - - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Universitäten und andere Forschungseinrichtungen

sehr großes Vertrauen 16 19 15 16 15 16 15 16 12 20
großes Vertrauen 65 60 66 71 65 65 64 65 69 61

wenig Vertrauen 15 15 15 10 17 14 15 14 14 16
gar kein Vertrauen 1 1 2 1 1 2 1 2 2 -

weiß nicht 3 5 2 2 2 2 4 3 2 3
keine Angabe - - - - - 1 1 - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

politische Parteien

sehr großes Vertrauen 1 - 1 1 1 1 1 - 1 1
großes Vertrauen 21 16 23 23 24 21 26 20 23 22

wenig Vertrauen 59 62 59 56 59 61 57 61 58 59
gar kein Vertrauen 16 20 14 14 14 15 13 16 16 15

weiß nicht 2 1 2 3 2 1 2 2 1 2
keine Angabe 1 1 1 3 - 1 1 1 1 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 5: Im Folgenden nenne ich Ihnen verschiedene Organisationen oder Institutionen. Bitte sagen Sie mir für jede, ob Sie sehr großes, großes, wenig, oder gar kein Vertrauen

in sie haben.

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Internet-Blogs und soziale Netzwerke

sehr großes Vertrauen 2 2 2 2 2 2 1 2 1 1
großes Vertrauen 6 7 6 5 7 5 5 5 8 6

wenig Vertrauen 53 54 53 51 52 55 45 54 53 53
gar kein Vertrauen 34 30 35 36 36 33 41 34 34 34

weiß nicht 4 7 3 5 3 3 6 4 4 5
keine Angabe 1 - 1 1 - 2 2 1 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 6: Ich nenne Ihnen nun einige Meinungen zu Politikern in Deutschland. Bitte sagen Sie mir zu jeder Aussage, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher

nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen. Die meisten Politiker ...

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Basis: nur an Langinterviews 1195 580 615 278 292 316 287 227 555 390 712 320 157

versprechen mehr als sie halten können.

stimme voll und ganz zu 55 57 54 55 60 58 50 63 53 57 58 50 57
stimme eher zu 33 32 33 36 31 31 32 24 34 33 32 34 31

stimme eher nicht zu 9 8 10 7 8 7 13 9 10 7 7 12 10
stimme überhaupt nicht zu 3 2 3 2 1 4 4 4 3 2 3 3 2

weiß nicht - 1 - - - - 1 - - 1 - 1 -
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

kümmern sich um die Sorgen von Menschen wie mir.

stimme voll und ganz zu 3 3 2 3 - 4 4 1 4 2 2 3 6
stimme eher zu 24 25 23 33 20 19 24 14 18 36 22 24 31

stimme eher nicht zu 53 51 56 51 56 56 49 51 59 48 57 51 45
stimme überhaupt nicht zu 20 21 18 13 24 20 22 33 19 14 19 21 18

weiß nicht - - - - - - - - - - - - -
keine Angabe - - 1 - - 1 1 1 - - - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

haben das Beste für unser Land im Sinne.

stimme voll und ganz zu 5 6 5 8 2 4 9 7 3 7 4 9 8
stimme eher zu 37 33 41 43 33 34 40 29 31 51 37 37 36

stimme eher nicht zu 42 42 41 40 47 44 33 31 54 31 45 35 39
stimme überhaupt nicht zu 15 18 12 9 18 17 16 31 11 11 14 17 17

weiß nicht 1 1 1 - - 1 2 2 1 - - 2 -
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 6: Ich nenne Ihnen nun einige Meinungen zu Politikern in Deutschland. Bitte sagen Sie mir zu jeder Aussage, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher

nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen. Die meisten Politiker ...

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Basis: nur an Langinterviews 1195 580 615 278 292 316 287 227 555 390 712 320 157

denken immer nur bis zur nächsten Wahl.

stimme voll und ganz zu 49 51 47 40 47 59 51 62 52 39 48 52 52
stimme eher zu 34 33 34 38 36 30 30 20 34 40 34 31 32

stimme eher nicht zu 13 12 14 16 12 9 14 11 10 18 13 14 14
stimme überhaupt nicht zu 2 2 2 3 4 1 2 5 2 1 3 1 1

weiß nicht 1 1 2 2 - 1 3 2 1 1 1 2 1
keine Angabe 1 1 1 1 1 - - - 1 1 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

haben einen schweren Job.

stimme voll und ganz zu 30 28 32 40 30 25 29 25 28 37 31 29 29
stimme eher zu 34 37 32 35 32 34 33 27 32 38 33 34 37

stimme eher nicht zu 24 21 25 16 26 25 26 29 25 19 24 25 20
stimme überhaupt nicht zu 11 13 10 6 11 16 11 17 14 4 11 12 13

weiß nicht 1 1 1 3 1 - - 2 1 1 1 - 1
keine Angabe - - - - - - 1 - - 1 - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

sprechen eine Sprache, die für mich fremd und unverständlich ist.

stimme voll und ganz zu 17 17 17 13 14 23 17 31 18 8 17 19 12
stimme eher zu 29 29 29 25 29 32 30 26 34 24 28 32 30

stimme eher nicht zu 38 38 37 45 39 34 33 33 36 42 40 31 41
stimme überhaupt nicht zu 16 15 17 17 17 10 20 10 11 26 15 18 15

weiß nicht - 1 - - 1 1 - - 1 - - - 2
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 6: Ich nenne Ihnen nun einige Meinungen zu Politikern in Deutschland. Bitte sagen Sie mir zu jeder Aussage, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher

nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen. Die meisten Politiker ...

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Basis: nur an Langinterviews 1195 343 657 179 343 509 232 413 718 783 395 883 293

versprechen mehr als sie halten können.

stimme voll und ganz zu 55 65 53 46 62 51 52 46 62 59 49 60 41
stimme eher zu 33 24 35 42 25 37 37 41 28 29 39 29 45

stimme eher nicht zu 9 8 9 9 8 11 6 11 6 8 9 8 11
stimme überhaupt nicht zu 3 3 3 3 5 1 4 2 4 4 2 3 2

weiß nicht - - - - - - 1 - - - 1 - 1
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

kümmern sich um die Sorgen von
Menschen wie mir.

stimme voll und ganz zu 3 4 2 1 5 2 2 4 2 2 4 3 1
stimme eher zu 24 12 26 36 15 24 33 35 17 20 31 20 32

stimme eher nicht zu 53 54 55 51 56 54 49 50 55 55 51 55 53
stimme überhaupt nicht zu 20 29 17 12 23 20 16 11 26 23 14 22 13

weiß nicht - - - - - - - - - - - - -
keine Angabe - 1 - - 1 - - - - - - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

haben das Beste für unser Land im
Sinne.

stimme voll und ganz zu 5 4 6 6 9 4 5 8 4 4 8 5 7
stimme eher zu 37 25 41 47 35 36 43 46 30 35 42 34 49

stimme eher nicht zu 42 48 39 38 35 44 42 41 44 40 45 43 35
stimme überhaupt nicht zu 15 22 13 9 20 15 10 5 22 20 5 17 7

weiß nicht 1 1 1 - 1 1 - - - 1 - 1 2
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 6: Ich nenne Ihnen nun einige Meinungen zu Politikern in Deutschland. Bitte sagen Sie mir zu jeder Aussage, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher

nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen. Die meisten Politiker ...

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Basis: nur an Langinterviews 1195 343 657 179 343 509 232 413 718 783 395 883 293

denken immer nur bis zur nächsten Wahl.

stimme voll und ganz zu 49 59 47 40 56 45 51 41 56 52 43 55 33
stimme eher zu 34 24 37 40 27 39 31 41 27 34 31 29 45

stimme eher nicht zu 13 12 13 16 11 13 15 16 12 9 21 12 18
stimme überhaupt nicht zu 2 4 1 2 3 2 1 2 3 3 2 2 2

weiß nicht 1 1 1 2 3 1 - - 1 1 2 1 2
keine Angabe 1 - 1 - - - 2 - 1 1 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

haben einen schweren Job.

stimme voll und ganz zu 30 24 32 36 32 27 36 31 29 27 36 30 28
stimme eher zu 34 26 37 39 24 38 36 44 28 34 36 32 41

stimme eher nicht zu 24 27 23 20 27 23 18 22 25 25 20 24 22
stimme überhaupt nicht zu 11 20 8 5 15 11 9 2 17 13 8 12 9

weiß nicht 1 3 - - 2 1 - 1 1 1 - 2 -
keine Angabe - - - - - - 1 - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

sprechen eine Sprache, die für mich
fremd und unverständlich ist.

stimme voll und ganz zu 17 28 13 7 25 14 13 9 21 19 13 18 11
stimme eher zu 29 30 32 20 29 29 27 32 28 31 25 32 23

stimme eher nicht zu 38 32 38 46 30 42 38 42 35 34 45 35 42
stimme überhaupt nicht zu 16 9 17 27 15 15 22 17 16 15 17 14 24

weiß nicht - 1 - - 1 - - - - 1 - 1 -
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 6: Ich nenne Ihnen nun einige Meinungen zu Politikern in Deutschland. Bitte sagen Sie mir zu jeder Aussage, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher

nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen. Die meisten Politiker ...

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Basis: nur an Langinterviews 1195 302 193 108 99 90 78 41 104 577 615 676 430 86

versprechen mehr als sie halten können.

stimme voll und ganz zu 55 51 52 79 51 51 45 79 61 49 62 59 52 50
stimme eher zu 33 35 37 17 42 36 47 16 18 41 25 32 37 20

stimme eher nicht zu 9 12 8 2 6 9 7 - 17 9 8 7 9 18
stimme überhaupt nicht zu 3 2 2 2 1 4 1 - 4 1 5 2 2 12

weiß nicht - - 1 - - - - 5 - - - - - -
keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

kümmern sich um die Sorgen von Menschen wie mir.

stimme voll und ganz zu 3 2 3 7 - 2 - - 2 3 3 3 3 2
stimme eher zu 24 27 32 3 36 22 43 - 15 40 8 28 19 14

stimme eher nicht zu 53 62 47 38 49 55 51 71 55 51 56 47 63 59
stimme überhaupt nicht zu 20 9 17 52 15 21 6 29 26 6 32 22 15 25

weiß nicht - - - - - - - - - - - - - -
keine Angabe - - 1 - - - - - 2 - 1 - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

haben das Beste für unser Land im Sinne.

stimme voll und ganz zu 5 9 11 - 2 1 3 - 4 8 3 7 3 -
stimme eher zu 37 46 43 1 45 34 54 18 34 54 22 34 41 40

stimme eher nicht zu 42 37 30 52 52 43 36 63 42 34 49 40 45 38
stimme überhaupt nicht zu 15 8 15 47 1 20 5 19 20 3 25 18 10 22

weiß nicht 1 - 1 - - 2 2 - - 1 1 1 1 -
keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Seite 37 Erhebungszeitraum: 04.03. - 02.04.2019 infratest dimap



Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 6: Ich nenne Ihnen nun einige Meinungen zu Politikern in Deutschland. Bitte sagen Sie mir zu jeder Aussage, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher

nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen. Die meisten Politiker ...

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Basis: nur an Langinterviews 1195 302 193 108 99 90 78 41 104 577 615 676 430 86

denken immer nur bis zur nächsten Wahl.

stimme voll und ganz zu 49 44 47 85 46 49 39 35 57 38 60 51 45 56
stimme eher zu 34 39 34 13 41 37 45 59 16 41 26 34 35 21

stimme eher nicht zu 13 16 13 2 7 13 15 1 19 18 8 11 15 18
stimme überhaupt nicht zu 2 1 4 - 2 1 1 - 4 2 3 2 2 5

weiß nicht 1 - 2 - - - - 5 4 - 2 1 2 -
keine Angabe 1 - - - 4 - - - - 1 1 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

haben einen schweren Job.

stimme voll und ganz zu 30 38 38 18 21 30 41 18 17 37 24 34 24 28
stimme eher zu 34 33 40 15 60 36 44 37 20 42 26 36 35 19

stimme eher nicht zu 24 27 15 27 12 15 13 23 34 19 28 20 27 32
stimme überhaupt nicht zu 11 2 7 37 7 19 2 22 25 2 20 9 13 19

weiß nicht 1 - - 3 - - - - 4 - 2 1 1 2
keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

sprechen eine Sprache, die für mich fremd und
unverständlich ist.

stimme voll und ganz zu 17 10 10 35 9 16 11 25 39 8 25 13 19 34
stimme eher zu 29 32 29 33 25 24 23 18 25 29 30 27 32 30

stimme eher nicht zu 38 40 41 23 49 36 42 42 29 43 32 38 39 32
stimme überhaupt nicht zu 16 18 19 9 17 24 24 15 7 20 12 21 10 4

weiß nicht - - 1 - - - - - - - 1 1 - -
keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 6: Ich nenne Ihnen nun einige Meinungen zu Politikern in Deutschland. Bitte sagen Sie mir zu jeder Aussage, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher

nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen. Die meisten Politiker ...

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Basis: nur an Langinterviews 1195 273 922 211 391 320 71 487 350 358

versprechen mehr als sie halten können.

stimme voll und ganz zu 55 58 55 55 56 53 64 57 52 57
stimme eher zu 33 31 33 28 32 38 25 34 36 28

stimme eher nicht zu 9 8 9 10 8 8 8 7 9 11
stimme überhaupt nicht zu 3 2 3 6 4 1 3 2 3 3

weiß nicht - 1 - 1 - - - - - 1
keine Angabe - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

kümmern sich um die Sorgen von Menschen wie mir.

stimme voll und ganz zu 3 4 2 1 2 4 7 2 3 3
stimme eher zu 24 19 25 26 29 19 25 21 27 24

stimme eher nicht zu 53 55 53 48 52 58 51 57 50 52
stimme überhaupt nicht zu 20 22 19 24 17 18 16 19 20 21

weiß nicht - - - - - - 1 - - -
keine Angabe - - 1 1 - 1 - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

haben das Beste für unser Land im Sinne.

stimme voll und ganz zu 5 5 6 6 7 4 5 4 8 5
stimme eher zu 37 36 37 38 40 33 45 33 41 39

stimme eher nicht zu 42 39 42 42 40 46 38 44 37 43
stimme überhaupt nicht zu 15 19 14 13 12 17 12 18 14 12

weiß nicht 1 1 1 1 1 - - 1 - 1
keine Angabe - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 6: Ich nenne Ihnen nun einige Meinungen zu Politikern in Deutschland. Bitte sagen Sie mir zu jeder Aussage, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher

nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen. Die meisten Politiker ...

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Basis: nur an Langinterviews 1195 273 922 211 391 320 71 487 350 358

denken immer nur bis zur nächsten Wahl.

stimme voll und ganz zu 49 56 47 50 44 50 43 51 51 45
stimme eher zu 34 30 34 29 39 32 43 30 34 37

stimme eher nicht zu 13 12 13 13 14 13 12 14 13 12
stimme überhaupt nicht zu 2 1 3 4 1 3 1 2 1 5

weiß nicht 1 1 2 2 1 2 1 1 1 1
keine Angabe 1 - 1 2 1 - - 2 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

haben einen schweren Job.

stimme voll und ganz zu 30 24 32 33 35 28 34 30 30 30
stimme eher zu 34 32 35 30 35 37 40 34 36 34

stimme eher nicht zu 24 30 21 25 19 22 19 26 17 25
stimme überhaupt nicht zu 11 14 11 10 10 12 7 10 15 9

weiß nicht 1 - 1 2 1 1 - - 2 2
keine Angabe - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

sprechen eine Sprache, die für mich fremd und unverständlich ist.

stimme voll und ganz zu 17 17 17 14 16 19 15 21 14 14
stimme eher zu 29 37 27 26 26 29 27 28 36 26

stimme eher nicht zu 38 33 39 46 35 39 29 41 34 36
stimme überhaupt nicht zu 16 12 17 14 23 13 28 10 16 23

weiß nicht - 1 - - - - 1 - - 1
keine Angabe - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 7: Ich nenne Ihnen jetzt einige Aspekte, die von manchen als Problem für die Demokratie in Deutschland gesehen werden. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie darin ein sehr

großes, ein großes, ein kleines oder gar kein Problem für die deutsche Demokratie sehen.

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Ärmere Menschen beteiligen sich seltener an Wahlen als reichere.

sehr großes Problem 20 20 20 26 22 22 12 19 18 24 22 12 30
großes Problem 53 51 54 43 51 54 60 54 54 49 50 61 46

kleines Problem 16 17 15 21 14 13 16 16 15 17 16 16 15
gar kein Problem 8 10 6 9 9 7 8 8 9 5 8 8 6

weiß nicht 3 2 4 1 3 4 3 3 3 4 3 2 3
keine Angabe - - 1 - 1 - 1 - 1 1 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Als Wähler weiß man nicht, welche Koalition man mit seiner
Stimme für eine Partei letztlich unterstützt.

sehr großes Problem 12 12 12 10 13 14 10 14 14 9 12 12 12
großes Problem 43 42 43 37 46 44 43 44 48 36 45 43 35

kleines Problem 32 32 32 38 30 31 31 29 28 37 32 29 41
gar kein Problem 12 13 11 13 10 10 15 11 9 17 10 15 11

weiß nicht 1 - 2 1 1 - 1 1 1 1 1 1 1
keine Angabe - 1 - 1 - 1 - 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die Abgeordneten der Regierungsparteien im Bundestag stimmen
fast immer so ab, wie es die Regierung möchte.

sehr großes Problem 14 16 12 15 14 17 11 15 15 12 14 13 18
großes Problem 45 44 46 37 48 52 43 50 48 41 45 46 41

kleines Problem 29 28 30 38 24 22 33 25 25 35 29 29 29
gar kein Problem 8 10 7 6 11 6 10 8 8 8 8 9 7

weiß nicht 3 1 5 3 3 3 2 2 3 3 3 2 5
keine Angabe 1 1 - 1 - - 1 - 1 1 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 7: Ich nenne Ihnen jetzt einige Aspekte, die von manchen als Problem für die Demokratie in Deutschland gesehen werden. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie darin ein sehr

großes, ein großes, ein kleines oder gar kein Problem für die deutsche Demokratie sehen.

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Die Bundestagsabgeordneten spiegeln in ihrer sozialen
Zusammensetzung nicht die Bevölkerung wider.

sehr großes Problem 20 20 19 20 19 23 15 17 22 18 20 17 23
großes Problem 50 49 50 42 54 52 51 56 52 45 51 51 42

kleines Problem 24 24 24 32 20 19 27 22 21 29 23 25 28
gar kein Problem 5 6 5 5 7 5 5 3 5 6 5 5 5

weiß nicht 1 - 2 - - 1 2 2 - 2 1 2 2
keine Angabe - 1 - 1 - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Verbände und Interessengruppen nehmen auf die politischen
Entscheidungen starken Einfluss.

sehr großes Problem 20 22 18 14 23 22 21 17 19 25 20 23 17
großes Problem 47 48 47 41 45 48 52 48 51 41 46 50 44

kleines Problem 24 23 26 35 22 22 21 26 21 28 25 20 30
gar kein Problem 7 6 7 8 9 6 3 7 7 5 8 4 6

weiß nicht 1 1 2 1 1 1 3 2 1 1 1 3 2
keine Angabe 1 - - 1 - 1 - - 1 - - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 7: Ich nenne Ihnen jetzt einige Aspekte, die von manchen als Problem für die Demokratie in Deutschland gesehen werden. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie darin ein sehr

großes, ein großes, ein kleines oder gar kein Problem für die deutsche Demokratie sehen.

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Ärmere Menschen beteiligen sich
seltener an Wahlen als reichere.

sehr großes Problem 20 22 18 24 19 20 24 18 22 21 17 22 14
großes Problem 53 54 54 47 56 53 49 52 53 56 48 54 51

kleines Problem 16 13 17 18 15 16 16 21 13 14 20 14 22
gar kein Problem 8 7 8 7 7 7 10 6 8 6 11 7 9

weiß nicht 3 3 3 3 3 3 1 2 3 3 3 3 3
keine Angabe - 1 - 1 - 1 - 1 1 - 1 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Als Wähler weiß man nicht, welche
Koalition man mit seiner Stimme für
eine Partei letztlich unterstützt.

sehr großes Problem 12 18 10 7 15 12 11 8 15 14 8 14 8
großes Problem 43 52 40 36 47 42 38 38 46 45 38 45 36

kleines Problem 32 21 36 39 24 35 37 40 28 30 37 30 40
gar kein Problem 12 8 13 17 11 10 14 14 10 10 16 10 15

weiß nicht 1 1 1 1 2 1 - - 1 1 1 1 1
keine Angabe - - - - 1 - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die Abgeordneten der
Regierungsparteien im Bundestag
stimmen fast immer so ab, wie es die
Regierung möchte.

sehr großes Problem 14 18 12 15 17 12 16 7 18 16 11 16 9
großes Problem 45 48 46 35 49 46 37 42 47 49 38 47 42

kleines Problem 29 24 30 36 23 30 38 37 25 26 35 27 36
gar kein Problem 8 7 8 10 8 9 8 12 6 6 12 7 9

weiß nicht 3 3 3 4 3 2 1 2 3 3 3 3 3
keine Angabe 1 - 1 - - 1 - - 1 - 1 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 7: Ich nenne Ihnen jetzt einige Aspekte, die von manchen als Problem für die Demokratie in Deutschland gesehen werden. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie darin ein sehr

großes, ein großes, ein kleines oder gar kein Problem für die deutsche Demokratie sehen.

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Die Bundestagsabgeordneten spiegeln in
ihrer sozialen Zusammensetzung nicht
die Bevölkerung wider.

sehr großes Problem 20 21 18 20 20 19 20 15 23 23 13 23 11
großes Problem 50 56 50 38 54 51 41 45 52 52 45 50 50

kleines Problem 24 17 26 31 20 24 30 33 20 21 32 22 30
gar kein Problem 5 4 5 11 4 5 8 7 4 3 9 4 8

weiß nicht 1 1 1 - 2 1 - - 1 1 1 1 1
keine Angabe - 1 - - - - 1 - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Verbände und Interessengruppen
nehmen auf die politischen
Entscheidungen starken Einfluss.

sehr großes Problem 20 17 21 22 17 22 23 15 23 24 14 21 17
großes Problem 47 49 48 45 47 48 46 48 46 47 48 47 49

kleines Problem 24 25 24 25 26 24 23 29 23 23 27 24 26
gar kein Problem 7 8 5 7 7 5 8 7 6 4 10 6 7

weiß nicht 1 1 1 1 3 - - 1 1 1 1 1 1
keine Angabe 1 - 1 - - 1 - - 1 1 - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Seite 44 Erhebungszeitraum: 04.03. - 02.04.2019 infratest dimap



Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 7: Ich nenne Ihnen jetzt einige Aspekte, die von manchen als Problem für die Demokratie in Deutschland gesehen werden. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie darin ein sehr

großes, ein großes, ein kleines oder gar kein Problem für die deutsche Demokratie sehen.

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Ärmere Menschen beteiligen sich seltener an Wahlen als
reichere.

sehr großes Problem 20 15 24 21 21 33 23 14 16 17 23 25 14 11
großes Problem 53 56 57 49 55 60 57 50 46 56 50 51 57 42

kleines Problem 16 19 11 13 18 3 17 11 24 17 14 14 17 28
gar kein Problem 8 8 5 15 4 2 2 10 11 7 9 7 8 14

weiß nicht 3 2 2 2 2 2 1 15 3 2 4 2 4 4
keine Angabe - - 1 - - - - - - 1 - 1 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Als Wähler weiß man nicht, welche Koalition man mit
seiner Stimme für eine Partei letztlich unterstützt.

sehr großes Problem 12 9 13 24 8 18 3 3 17 7 16 12 11 13
großes Problem 43 37 40 54 43 40 35 46 51 32 52 39 49 42

kleines Problem 32 39 33 15 35 34 48 35 22 42 23 35 29 31
gar kein Problem 12 15 12 7 12 6 14 16 7 17 8 14 9 10

weiß nicht 1 - 1 - 2 2 - - 2 1 1 - 2 2
keine Angabe - - 1 - - - - - 1 1 - - - 2
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die Abgeordneten der Regierungsparteien im Bundestag
stimmen fast immer so ab, wie es die Regierung möchte.

sehr großes Problem 14 7 9 36 11 20 8 24 25 5 22 18 8 12
großes Problem 45 43 47 48 42 49 44 57 46 38 51 42 50 48

kleines Problem 29 39 32 9 33 22 37 9 18 42 18 29 31 23
gar kein Problem 8 10 9 6 7 4 6 7 8 11 6 8 7 10

weiß nicht 3 1 2 1 7 3 5 - 3 3 3 2 4 5
keine Angabe 1 - 1 - - 2 - 3 - 1 - 1 - 2
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 7: Ich nenne Ihnen jetzt einige Aspekte, die von manchen als Problem für die Demokratie in Deutschland gesehen werden. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie darin ein sehr

großes, ein großes, ein kleines oder gar kein Problem für die deutsche Demokratie sehen.

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Die Bundestagsabgeordneten spiegeln in ihrer sozialen
Zusammensetzung nicht die Bevölkerung wider.

sehr großes Problem 20 12 16 38 18 33 13 21 24 12 26 22 15 15
großes Problem 50 51 56 45 45 50 47 58 44 47 52 48 52 57

kleines Problem 24 30 22 10 31 15 34 14 24 32 18 24 25 21
gar kein Problem 5 7 4 5 6 2 5 4 6 8 3 5 6 5

weiß nicht 1 - 2 - - - 1 3 2 1 1 1 1 2
keine Angabe - - - 2 - - - - - - - - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Verbände und Interessengruppen nehmen auf die
politischen Entscheidungen starken Einfluss.

sehr großes Problem 20 17 26 25 17 36 22 27 13 17 23 25 16 6
großes Problem 47 51 42 47 50 37 53 43 42 50 45 47 47 50

kleines Problem 24 25 25 23 26 20 20 21 32 25 24 23 27 29
gar kein Problem 7 5 6 4 7 5 5 9 9 7 6 5 7 11

weiß nicht 1 2 1 - - - - - 4 1 1 - 3 2
keine Angabe 1 - - 1 - 2 - - - - 1 - - 2
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 7: Ich nenne Ihnen jetzt einige Aspekte, die von manchen als Problem für die Demokratie in Deutschland gesehen werden. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie darin ein sehr

großes, ein großes, ein kleines oder gar kein Problem für die deutsche Demokratie sehen.

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Ärmere Menschen beteiligen sich seltener an Wahlen als reichere.

sehr großes Problem 20 18 21 25 20 18 20 18 21 22
großes Problem 53 54 53 47 54 54 53 56 51 51

kleines Problem 16 14 16 17 17 15 17 14 18 16
gar kein Problem 8 9 8 9 6 9 7 9 7 7

weiß nicht 3 4 2 2 3 3 2 2 3 3
keine Angabe - 1 - - - 1 1 1 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Als Wähler weiß man nicht, welche Koalition man mit seiner
Stimme für eine Partei letztlich unterstützt.

sehr großes Problem 12 14 12 12 11 12 10 13 10 12
großes Problem 43 45 42 41 41 44 43 45 41 41

kleines Problem 32 28 33 31 35 32 31 29 37 33
gar kein Problem 12 13 12 14 11 11 12 12 11 12

weiß nicht 1 - 1 2 1 1 1 1 1 1
keine Angabe - - - - 1 - 3 - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die Abgeordneten der Regierungsparteien im Bundestag stimmen
fast immer so ab, wie es die Regierung möchte.

sehr großes Problem 14 14 14 13 14 15 13 15 12 15
großes Problem 45 43 46 46 45 46 45 47 47 40

kleines Problem 29 31 29 28 28 30 32 28 29 31
gar kein Problem 8 6 8 8 11 6 8 7 8 9

weiß nicht 3 5 3 3 2 3 1 3 4 3
keine Angabe 1 1 - 2 - - 1 - - 2
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 7: Ich nenne Ihnen jetzt einige Aspekte, die von manchen als Problem für die Demokratie in Deutschland gesehen werden. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie darin ein sehr

großes, ein großes, ein kleines oder gar kein Problem für die deutsche Demokratie sehen.

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Die Bundestagsabgeordneten spiegeln in ihrer sozialen
Zusammensetzung nicht die Bevölkerung wider.

sehr großes Problem 20 23 19 14 20 19 19 20 21 18
großes Problem 50 50 50 52 46 53 48 49 51 50

kleines Problem 24 20 25 29 26 23 25 25 21 26
gar kein Problem 5 6 5 4 7 4 7 5 6 5

weiß nicht 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
keine Angabe - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Verbände und Interessengruppen nehmen auf die politischen
Entscheidungen starken Einfluss.

sehr großes Problem 20 15 22 21 21 23 22 18 19 24
großes Problem 47 44 48 45 48 50 48 50 47 44

kleines Problem 24 30 23 25 24 20 24 24 28 22
gar kein Problem 7 9 6 6 6 6 4 7 4 8

weiß nicht 1 1 1 3 1 1 1 1 2 1
keine Angabe 1 1 - - - - 1 - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 8: Ich nenne Ihnen nun einige Aussagen zur Politik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder

überhaupt nicht zustimmen.

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Die Politiker klären die Bürger nicht genügend auf, welche
Probleme es gibt und wie sie gelöst werden können.

stimme voll und ganz zu 44 44 44 33 44 48 51 55 47 35 44 51 29
stimme eher zu 34 36 33 38 35 36 29 26 35 39 34 30 49

stimme eher nicht zu 17 14 19 23 15 13 16 14 14 22 17 15 18
stimme überhaupt nicht zu 4 5 3 5 5 2 3 3 4 3 4 3 4

weiß nicht 1 1 1 - 1 1 1 2 - - 1 1 -
keine Angabe - - - 1 - - - - - 1 - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die meisten Bürger informieren sich nicht ausreichend über
Politik.

stimme voll und ganz zu 55 55 55 62 55 53 52 53 53 58 56 51 61
stimme eher zu 32 33 31 31 31 33 31 29 31 34 32 31 32

stimme eher nicht zu 9 7 11 5 7 11 13 10 12 6 8 13 4
stimme überhaupt nicht zu 3 4 2 2 5 2 2 5 3 1 3 3 2

weiß nicht 1 1 1 - 2 1 2 2 1 1 1 2 1
keine Angabe - - - - - - - 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Jenseits von Wahlen gibt es für die Bürger nicht genügend
Beteiligungsmöglichkeiten.

stimme voll und ganz zu 33 33 33 27 35 39 30 41 32 30 33 34 28
stimme eher zu 25 25 24 26 25 24 24 24 25 26 26 23 24

stimme eher nicht zu 28 27 29 34 25 24 31 22 28 30 27 27 33
stimme überhaupt nicht zu 12 14 11 12 13 11 13 11 12 13 12 13 13

weiß nicht 2 1 3 1 2 2 2 2 3 1 2 3 2
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 8: Ich nenne Ihnen nun einige Aussagen zur Politik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder

überhaupt nicht zustimmen.

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Es fällt schwer, politische Entscheidungen einer bestimmten
Partei oder Person zuzuordnen.

stimme voll und ganz zu 22 20 23 17 22 25 23 30 23 16 21 24 21
stimme eher zu 37 38 37 41 37 33 38 32 38 40 38 36 37

stimme eher nicht zu 32 35 29 31 35 34 28 30 31 33 34 27 35
stimme überhaupt nicht zu 7 6 8 9 5 6 9 6 6 10 6 10 6

weiß nicht 2 1 2 1 1 2 2 2 2 1 1 3 1
keine Angabe - - 1 1 - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die politischen Probleme sind heute so kompliziert geworden,
dass sie nur sehr schwer erklärbar sind.

stimme voll und ganz zu 33 31 35 25 30 34 41 44 34 26 30 40 28
stimme eher zu 31 29 33 36 28 29 33 26 32 33 31 32 33

stimme eher nicht zu 26 28 24 32 29 26 18 21 25 29 29 18 27
stimme überhaupt nicht zu 10 11 8 7 13 11 7 9 9 11 10 9 11

weiß nicht - 1 - - - - 1 - - 1 - 1 1
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Es macht keinen Unterschied, wer an der Regierung ist.

stimme voll und ganz zu 20 21 20 9 18 26 25 36 22 9 19 26 13
stimme eher zu 16 17 16 17 17 15 17 14 18 17 16 17 15

stimme eher nicht zu 29 26 32 28 30 25 32 26 29 31 30 30 24
stimme überhaupt nicht zu 34 35 32 46 34 32 25 23 30 42 35 26 48

weiß nicht 1 1 - - 1 1 1 1 1 1 - 1 -
keine Angabe - - - - - 1 - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Seite 50 Erhebungszeitraum: 04.03. - 02.04.2019 infratest dimap



Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 8: Ich nenne Ihnen nun einige Aussagen zur Politik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder

überhaupt nicht zustimmen.

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Die Politiker klären die Bürger nicht
genügend auf, welche Probleme es
gibt und wie sie gelöst werden können.

stimme voll und ganz zu 44 52 42 37 50 43 40 34 51 51 33 49 30
stimme eher zu 34 33 35 36 34 35 36 37 33 35 34 34 36

stimme eher nicht zu 17 11 18 22 11 18 18 25 12 11 26 13 27
stimme überhaupt nicht zu 4 4 3 5 4 3 5 4 3 3 6 3 6

weiß nicht 1 - 1 - 1 1 - - 1 - 1 1 1
keine Angabe - - 1 - - - 1 - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die meisten Bürger informieren sich
nicht ausreichend über Politik.

stimme voll und ganz zu 55 54 54 61 50 58 56 56 55 55 55 57 49
stimme eher zu 32 31 32 31 32 30 36 32 31 33 30 31 36

stimme eher nicht zu 9 9 10 5 12 8 5 8 10 9 10 9 10
stimme überhaupt nicht zu 3 5 2 2 5 2 2 3 3 2 3 2 4

weiß nicht 1 1 2 1 - 2 1 1 1 1 2 1 1
keine Angabe - - - - 1 - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Jenseits von Wahlen gibt es für die
Bürger nicht genügend
Beteiligungsmöglichkeiten.

stimme voll und ganz zu 33 40 31 28 39 32 28 25 38 38 23 35 25
stimme eher zu 25 23 27 23 23 26 26 25 24 27 21 26 21

stimme eher nicht zu 28 26 29 30 22 30 33 33 25 24 36 26 36
stimme überhaupt nicht zu 12 9 12 19 12 11 13 16 10 8 19 11 17

weiß nicht 2 2 1 - 4 1 - 1 3 3 1 2 1
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 8: Ich nenne Ihnen nun einige Aussagen zur Politik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder

überhaupt nicht zustimmen.

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Es fällt schwer, politische
Entscheidungen einer bestimmten
Partei oder Person zuzuordnen.

stimme voll und ganz zu 22 27 19 22 28 20 15 18 25 24 19 23 18
stimme eher zu 37 40 36 36 34 42 33 39 36 38 36 38 35

stimme eher nicht zu 32 25 36 30 28 30 43 35 30 30 35 31 36
stimme überhaupt nicht zu 7 6 7 10 8 7 9 7 7 6 9 7 9

weiß nicht 2 1 2 2 2 1 - 1 2 2 1 1 2
keine Angabe - 1 - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die politischen Probleme sind heute so
kompliziert geworden, dass sie nur
sehr schwer erklärbar sind.

stimme voll und ganz zu 33 40 30 30 43 29 26 27 36 34 31 35 24
stimme eher zu 31 27 35 29 27 36 29 37 29 31 31 30 37

stimme eher nicht zu 26 24 26 29 21 26 31 26 25 24 29 26 26
stimme überhaupt nicht zu 10 9 9 12 8 9 14 10 10 10 9 9 12

weiß nicht - - - - 1 - - - - 1 - - 1
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Es macht keinen Unterschied, wer an der
Regierung ist.

stimme voll und ganz zu 20 28 18 12 26 21 15 12 25 24 14 22 16
stimme eher zu 16 15 18 14 18 18 12 17 17 17 14 17 15

stimme eher nicht zu 29 29 30 25 27 29 31 27 29 29 30 29 29
stimme überhaupt nicht zu 34 27 33 49 28 31 42 44 28 29 42 32 39

weiß nicht 1 1 1 - 1 1 - - 1 1 - - 1
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 8: Ich nenne Ihnen nun einige Aussagen zur Politik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder

überhaupt nicht zustimmen.

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Die Politiker klären die Bürger nicht genügend auf, welche
Probleme es gibt und wie sie gelöst werden können.

stimme voll und ganz zu 44 40 44 61 36 45 34 49 61 29 58 45 41 58
stimme eher zu 34 35 37 28 30 41 37 43 18 40 29 36 36 17

stimme eher nicht zu 17 20 16 5 28 13 23 6 12 26 9 15 18 15
stimme überhaupt nicht zu 4 4 3 4 4 1 5 - 9 4 3 4 3 9

weiß nicht 1 1 - 2 - - 1 2 - 1 1 - 1 1
keine Angabe - - - - 2 - - - - - - - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die meisten Bürger informieren sich nicht ausreichend
über Politik.

stimme voll und ganz zu 55 61 54 60 60 56 48 46 46 55 55 57 52 50
stimme eher zu 32 27 33 25 34 34 45 47 27 34 30 32 33 24

stimme eher nicht zu 9 9 11 10 5 8 5 4 11 9 9 8 11 11
stimme überhaupt nicht zu 3 2 1 5 1 1 1 - 12 2 4 2 2 12

weiß nicht 1 1 - - - 1 1 3 4 - 2 1 2 3
keine Angabe - - 1 - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Jenseits von Wahlen gibt es für die Bürger nicht
genügend Beteiligungsmöglichkeiten.

stimme voll und ganz zu 33 26 30 58 33 43 28 35 36 22 42 35 29 36
stimme eher zu 25 28 24 19 21 27 27 31 18 26 24 24 27 19

stimme eher nicht zu 28 30 33 15 28 22 34 19 26 36 21 27 32 21
stimme überhaupt nicht zu 12 15 12 5 15 8 11 11 15 14 11 13 9 19

weiß nicht 2 1 1 2 3 - - 4 5 2 2 1 3 5
keine Angabe - - - 1 - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 8: Ich nenne Ihnen nun einige Aussagen zur Politik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder

überhaupt nicht zustimmen.

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Es fällt schwer, politische Entscheidungen einer
bestimmten Partei oder Person zuzuordnen.

stimme voll und ganz zu 22 18 19 25 22 19 15 42 40 15 27 21 22 33
stimme eher zu 37 39 38 32 35 43 44 25 31 40 35 36 41 28

stimme eher nicht zu 32 34 32 29 36 35 30 29 21 35 29 34 30 24
stimme überhaupt nicht zu 7 7 8 12 7 3 9 - 8 8 7 9 5 8

weiß nicht 2 1 2 2 - - 2 4 - 2 2 - 2 7
keine Angabe - 1 1 - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die politischen Probleme sind heute so kompliziert
geworden, dass sie nur sehr schwer erklärbar sind.

stimme voll und ganz zu 33 37 33 38 28 29 27 32 37 29 37 32 31 45
stimme eher zu 31 30 34 22 35 36 38 29 23 36 27 29 37 21

stimme eher nicht zu 26 24 26 24 28 24 25 34 26 27 24 28 25 16
stimme überhaupt nicht zu 10 9 7 16 9 11 9 3 14 8 12 11 7 17

weiß nicht - - - - - - 1 2 - - - - - 1
keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Es macht keinen Unterschied, wer an der Regierung ist.

stimme voll und ganz zu 20 13 23 39 14 22 8 27 37 11 28 18 19 41
stimme eher zu 16 16 12 18 23 15 14 26 22 13 19 14 20 20

stimme eher nicht zu 29 33 31 18 32 30 37 15 20 33 26 29 31 14
stimme überhaupt nicht zu 34 38 32 25 31 33 41 28 21 43 26 38 29 25

weiß nicht 1 - 2 - - - - 4 - - 1 1 1 -
keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 8: Ich nenne Ihnen nun einige Aussagen zur Politik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder

überhaupt nicht zustimmen.

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Die Politiker klären die Bürger nicht genügend auf, welche
Probleme es gibt und wie sie gelöst werden können.

stimme voll und ganz zu 44 47 44 41 43 46 44 48 45 40
stimme eher zu 34 36 34 30 35 36 36 30 37 38

stimme eher nicht zu 17 15 17 23 16 15 14 17 15 17
stimme überhaupt nicht zu 4 1 4 4 5 3 5 4 3 4

weiß nicht 1 1 1 2 - - - 1 - 1
keine Angabe - - - - 1 - 1 - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die meisten Bürger informieren sich nicht ausreichend über
Politik.

stimme voll und ganz zu 55 47 57 59 58 55 56 58 53 53
stimme eher zu 32 38 30 24 31 32 33 29 33 34

stimme eher nicht zu 9 12 8 11 7 9 8 9 9 9
stimme überhaupt nicht zu 3 1 3 4 3 3 2 3 3 3

weiß nicht 1 1 2 2 1 1 1 1 2 1
keine Angabe - 1 - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Jenseits von Wahlen gibt es für die Bürger nicht genügend
Beteiligungsmöglichkeiten.

stimme voll und ganz zu 33 33 33 31 31 37 38 35 28 34
stimme eher zu 25 28 24 22 24 24 24 23 29 24

stimme eher nicht zu 28 26 29 31 29 27 27 28 29 27
stimme überhaupt nicht zu 12 10 13 14 14 11 10 12 13 13

weiß nicht 2 3 1 2 2 1 1 2 1 2
keine Angabe - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 8: Ich nenne Ihnen nun einige Aussagen zur Politik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder

überhaupt nicht zustimmen.

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Es fällt schwer, politische Entscheidungen einer bestimmten
Partei oder Person zuzuordnen.

stimme voll und ganz zu 22 22 22 19 21 25 22 24 23 18
stimme eher zu 37 37 37 38 36 37 36 36 38 38

stimme eher nicht zu 32 32 32 31 34 30 28 31 31 34
stimme überhaupt nicht zu 7 6 8 10 7 7 10 7 8 7

weiß nicht 2 3 1 1 2 1 3 1 - 3
keine Angabe - - - 1 - - 1 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die politischen Probleme sind heute so kompliziert geworden,
dass sie nur sehr schwer erklärbar sind.

stimme voll und ganz zu 33 34 32 33 30 35 37 34 30 33
stimme eher zu 31 32 31 35 34 26 29 29 33 33

stimme eher nicht zu 26 23 27 25 26 29 22 27 27 24
stimme überhaupt nicht zu 10 10 10 7 10 10 11 10 10 9

weiß nicht - 1 - - - - 1 - - 1
keine Angabe - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Es macht keinen Unterschied, wer an der Regierung ist.

stimme voll und ganz zu 20 23 20 22 17 21 23 24 16 19
stimme eher zu 16 13 17 14 17 20 17 17 16 15

stimme eher nicht zu 29 34 28 26 30 26 22 26 33 29
stimme überhaupt nicht zu 34 29 35 38 35 33 38 32 34 36

weiß nicht 1 1 - - 1 - - 1 1 1
keine Angabe - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 9: Um die Meinungen und Interessen der Bürger wirksam in den politischen Prozess einzubringen, wären da die folgenden Vorschläge aus Ihrer Sicht sehr gut, ziemlich

gut, weniger gut oder überhaupt nicht geeignet?

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Basis: nur an Langinterviews 1195 580 615 278 292 316 287 227 555 390 712 320 157

Die Bürger sollten Entscheidungen des Bundestags durch
Volksentscheide ändern können.

ist sehr gut geeignet 35 37 33 26 37 39 36 55 36 21 34 38 33
ist ziemlich gut geeignet 29 26 31 29 31 32 23 19 34 28 31 24 31

ist weniger gut geeignet 25 24 26 30 24 19 28 17 22 32 24 26 27
ist überhaupt nicht geeignet 10 12 9 12 8 8 13 8 7 17 9 12 8

weiß nicht 1 - 1 2 - 1 - - - 2 1 - 1
keine Angabe - 1 - 1 - 1 - 1 1 - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Um für eine höhere Wahlbeteiligung zu sorgen, sollte die
Teilnahme an Wahlen verpflichtend sein.

ist sehr gut geeignet 21 18 24 24 21 18 24 24 24 15 18 25 29
ist ziemlich gut geeignet 19 18 20 21 16 19 22 17 18 22 19 20 18

ist weniger gut geeignet 28 26 30 23 33 29 27 29 27 29 29 28 26
ist überhaupt nicht geeignet 31 38 25 32 29 34 27 29 30 34 34 27 26

weiß nicht 1 - 1 - 1 - - 1 1 - - - 1
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 9: Um die Meinungen und Interessen der Bürger wirksam in den politischen Prozess einzubringen, wären da die folgenden Vorschläge aus Ihrer Sicht sehr gut, ziemlich

gut, weniger gut oder überhaupt nicht geeignet?

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Basis: nur an Langinterviews 1195 580 615 278 292 316 287 227 555 390 712 320 157

Die Bürger sollten das Parlament durch eine Volksinitiative
auffordern können, sich mit bestimmten politischen Themen zu
befassen.

ist sehr gut geeignet 44 42 46 46 47 46 38 45 40 50 44 40 51
ist ziemlich gut geeignet 38 37 39 37 41 38 37 35 41 36 40 35 36

ist weniger gut geeignet 13 15 11 13 9 12 20 15 14 11 11 19 9
ist überhaupt nicht geeignet 3 5 2 2 3 2 4 3 3 3 3 4 2

weiß nicht 1 - 1 1 - 2 - - 1 - 1 1 2
keine Angabe 1 1 1 1 - - 1 2 1 - 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Gruppen zufällig ausgeloster Bürger sollten gesellschaftliche
Grundfragen umfassend diskutieren und dem Bundestag dazu
Vorschläge machen können.

ist sehr gut geeignet 27 27 27 30 27 25 25 36 25 23 26 26 35
ist ziemlich gut geeignet 34 32 37 38 36 31 32 25 33 39 36 31 33

ist weniger gut geeignet 24 24 24 16 22 29 30 29 25 22 23 30 19
ist überhaupt nicht geeignet 14 16 11 15 14 13 12 9 15 15 15 12 9

weiß nicht 1 1 1 1 1 1 1 - 2 1 - 1 4
keine Angabe - - - - - 1 - 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 9: Um die Meinungen und Interessen der Bürger wirksam in den politischen Prozess einzubringen, wären da die folgenden Vorschläge aus Ihrer Sicht sehr gut, ziemlich

gut, weniger gut oder überhaupt nicht geeignet?

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Basis: nur an Langinterviews 1195 580 615 278 292 316 287 227 555 390 712 320 157

Die Bürger sollten bei der Wahl auch konkret darüber entscheiden
können, welche Parteien letztlich die Regierung bilden.

ist sehr gut geeignet 31 33 30 33 33 30 31 46 31 24 31 32 32
ist ziemlich gut geeignet 31 27 35 28 27 39 30 25 35 28 32 31 30

ist weniger gut geeignet 26 25 25 27 28 21 26 21 24 32 25 25 28
ist überhaupt nicht geeignet 10 13 7 10 10 8 12 6 8 14 10 11 8

weiß nicht 2 1 3 1 2 2 1 2 1 2 2 1 2
keine Angabe - 1 - 1 - - - - 1 - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Bei der Bestimmung der Spitzenkandidaten zu Bundestagswahlen
sollten auch Nicht-Parteimitglieder gegen einen geringen
Unkostenbeitrag von etwa 5 Euro mitmachen können.

ist sehr gut geeignet 8 10 7 9 9 9 7 12 8 8 9 8 5
ist ziemlich gut geeignet 17 14 20 15 17 16 19 12 16 20 15 19 20

ist weniger gut geeignet 31 32 30 35 35 30 26 31 32 30 30 28 42
ist überhaupt nicht geeignet 40 43 37 37 36 42 44 41 40 39 42 41 29

weiß nicht 3 1 4 4 2 2 3 3 3 3 2 4 4
keine Angabe 1 - 2 - 1 1 1 1 1 - 2 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 9: Um die Meinungen und Interessen der Bürger wirksam in den politischen Prozess einzubringen, wären da die folgenden Vorschläge aus Ihrer Sicht sehr gut, ziemlich

gut, weniger gut oder überhaupt nicht geeignet?

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Basis: nur an Langinterviews 1195 343 657 179 343 509 232 413 718 783 395 883 293

Die Bürger sollten Entscheidungen des
Bundestags durch Volksentscheide
ändern können.

ist sehr gut geeignet 35 52 28 25 47 29 29 24 42 40 26 38 28
ist ziemlich gut geeignet 29 25 34 19 29 32 25 35 26 31 24 29 31

ist weniger gut geeignet 25 18 26 33 16 28 28 27 23 21 32 24 28
ist überhaupt nicht geeignet 10 5 10 21 7 9 18 12 8 7 17 9 11

weiß nicht 1 - 1 2 - 1 - 1 - - 1 - 2
keine Angabe - - 1 - 1 1 - 1 1 1 - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Um für eine höhere Wahlbeteiligung zu
sorgen, sollte die Teilnahme an Wahlen
verpflichtend sein.

ist sehr gut geeignet 21 26 20 19 26 21 19 19 23 23 20 23 18
ist ziemlich gut geeignet 19 13 21 23 14 22 19 23 16 19 19 19 20

ist weniger gut geeignet 28 28 28 26 29 26 29 25 30 28 28 27 31
ist überhaupt nicht geeignet 31 33 30 32 31 30 33 32 31 30 32 31 30

weiß nicht 1 - 1 - - 1 - 1 - - 1 - 1
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 9: Um die Meinungen und Interessen der Bürger wirksam in den politischen Prozess einzubringen, wären da die folgenden Vorschläge aus Ihrer Sicht sehr gut, ziemlich

gut, weniger gut oder überhaupt nicht geeignet?

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Basis: nur an Langinterviews 1195 343 657 179 343 509 232 413 718 783 395 883 293

Die Bürger sollten das Parlament durch
eine Volksinitiative auffordern können,
sich mit bestimmten politischen
Themen zu befassen.

ist sehr gut geeignet 44 53 39 50 50 40 48 39 48 46 39 48 34
ist ziemlich gut geeignet 38 33 42 36 37 40 34 41 36 40 35 37 45

ist weniger gut geeignet 13 13 14 9 11 15 15 17 11 11 18 13 15
ist überhaupt nicht geeignet 3 1 4 4 - 4 3 3 3 2 6 2 5

weiß nicht 1 - 1 1 1 - - - 1 1 1 - 1
keine Angabe 1 - - - 1 1 - - 1 - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Gruppen zufällig ausgeloster Bürger
sollten gesellschaftliche Grundfragen
umfassend diskutieren und dem
Bundestag dazu Vorschläge machen
können.

ist sehr gut geeignet 27 33 24 26 32 25 25 23 30 30 19 29 21
ist ziemlich gut geeignet 34 34 36 33 37 33 35 33 34 35 33 35 34

ist weniger gut geeignet 24 24 26 17 23 26 21 28 22 23 28 23 28
ist überhaupt nicht geeignet 14 8 13 24 6 15 19 15 13 11 19 12 16

weiß nicht 1 1 1 - 2 1 - 1 1 1 1 1 1
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 9: Um die Meinungen und Interessen der Bürger wirksam in den politischen Prozess einzubringen, wären da die folgenden Vorschläge aus Ihrer Sicht sehr gut, ziemlich

gut, weniger gut oder überhaupt nicht geeignet?

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Basis: nur an Langinterviews 1195 343 657 179 343 509 232 413 718 783 395 883 293

Die Bürger sollten bei der Wahl auch
konkret darüber entscheiden können,
welche Parteien letztlich die Regierung
bilden.

ist sehr gut geeignet 31 42 27 27 39 31 25 26 36 33 28 35 22
ist ziemlich gut geeignet 31 29 34 25 36 31 23 32 30 34 25 32 30

ist weniger gut geeignet 26 23 27 27 19 25 37 30 22 23 31 23 31
ist überhaupt nicht geeignet 10 5 10 19 4 11 14 12 9 7 14 9 14

weiß nicht 2 1 2 2 2 2 1 - 2 2 2 1 3
keine Angabe - - - - - - - - 1 1 - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Bei der Bestimmung der
Spitzenkandidaten zu
Bundestagswahlen sollten auch
Nicht-Parteimitglieder gegen einen
geringen Unkostenbeitrag von etwa 5
Euro mitmachen können.

ist sehr gut geeignet 8 12 8 6 9 8 10 7 9 11 5 10 5
ist ziemlich gut geeignet 17 17 18 16 19 15 14 17 18 18 14 16 17

ist weniger gut geeignet 31 34 30 27 32 34 26 33 30 31 30 30 35
ist überhaupt nicht geeignet 40 33 41 46 34 40 48 40 39 37 46 40 41

weiß nicht 3 3 2 5 5 2 - 1 3 2 4 3 2
keine Angabe 1 1 1 - 1 1 2 2 1 1 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 9: Um die Meinungen und Interessen der Bürger wirksam in den politischen Prozess einzubringen, wären da die folgenden Vorschläge aus Ihrer Sicht sehr gut, ziemlich

gut, weniger gut oder überhaupt nicht geeignet?

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Basis: nur an Langinterviews 1195 302 193 108 99 90 78 41 104 577 615 676 430 86

Die Bürger sollten Entscheidungen des Bundestags durch
Volksentscheide ändern können.

ist sehr gut geeignet 35 25 23 78 26 40 22 40 48 19 49 35 32 44
ist ziemlich gut geeignet 29 30 37 21 24 29 34 39 16 29 29 25 37 24

ist weniger gut geeignet 25 30 28 - 28 24 31 9 24 36 15 25 25 21
ist überhaupt nicht geeignet 10 14 11 1 22 3 13 10 8 15 6 14 5 11

weiß nicht 1 1 1 - - - - - 2 1 - - 1 -
keine Angabe - - - - - 4 - 2 2 - 1 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Um für eine höhere Wahlbeteiligung zu sorgen, sollte die
Teilnahme an Wahlen verpflichtend sein.

ist sehr gut geeignet 21 26 21 28 10 24 11 2 40 20 23 19 25 22
ist ziemlich gut geeignet 19 20 20 17 22 12 28 21 9 20 18 18 22 19

ist weniger gut geeignet 28 20 33 14 45 37 31 13 17 29 27 29 28 20
ist überhaupt nicht geeignet 31 33 26 41 23 27 30 64 34 31 31 34 24 39

weiß nicht 1 1 - - - - - - - - 1 - 1 -
keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 9: Um die Meinungen und Interessen der Bürger wirksam in den politischen Prozess einzubringen, wären da die folgenden Vorschläge aus Ihrer Sicht sehr gut, ziemlich

gut, weniger gut oder überhaupt nicht geeignet?

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Basis: nur an Langinterviews 1195 302 193 108 99 90 78 41 104 577 615 676 430 86

Die Bürger sollten das Parlament durch eine
Volksinitiative auffordern können, sich mit bestimmten
politischen Themen zu befassen.

ist sehr gut geeignet 44 36 44 69 42 61 53 33 48 36 51 47 41 37
ist ziemlich gut geeignet 38 44 37 23 34 30 35 50 34 42 35 34 46 33

ist weniger gut geeignet 13 17 16 8 20 2 10 7 13 17 10 14 11 21
ist überhaupt nicht geeignet 3 3 1 - 4 4 2 10 3 3 3 4 1 1

weiß nicht 1 - 2 - - 3 - - - 1 1 1 1 1
keine Angabe 1 - - - - - - - 2 1 - - - 7
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Gruppen zufällig ausgeloster Bürger sollten
gesellschaftliche Grundfragen umfassend diskutieren
und dem Bundestag dazu Vorschläge machen können.

ist sehr gut geeignet 27 25 22 56 13 33 24 32 31 20 34 28 23 34
ist ziemlich gut geeignet 34 38 28 9 31 35 44 19 38 37 31 30 40 42

ist weniger gut geeignet 24 18 32 27 40 22 22 40 16 24 25 24 26 19
ist überhaupt nicht geeignet 14 18 17 8 16 10 10 9 10 18 9 17 10 1

weiß nicht 1 1 1 - - - - - 3 1 1 1 1 4
keine Angabe - - - - - - - - 2 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 9: Um die Meinungen und Interessen der Bürger wirksam in den politischen Prozess einzubringen, wären da die folgenden Vorschläge aus Ihrer Sicht sehr gut, ziemlich

gut, weniger gut oder überhaupt nicht geeignet?

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Basis: nur an Langinterviews 1195 302 193 108 99 90 78 41 104 577 615 676 430 86

Die Bürger sollten bei der Wahl auch konkret darüber
entscheiden können, welche Parteien letztlich die
Regierung bilden.

ist sehr gut geeignet 31 32 32 56 19 38 18 19 42 26 37 31 31 38
ist ziemlich gut geeignet 31 32 26 22 27 28 37 27 27 29 33 27 36 34

ist weniger gut geeignet 26 28 29 19 35 19 30 32 20 30 21 27 26 18
ist überhaupt nicht geeignet 10 7 11 3 18 9 14 22 4 12 7 14 5 3

weiß nicht 2 1 2 - 1 5 1 - 7 2 2 1 2 3
keine Angabe - - - - - 1 - - - 1 - - - 4
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Bei der Bestimmung der Spitzenkandidaten zu
Bundestagswahlen sollten auch Nicht-Parteimitglieder
gegen einen geringen Unkostenbeitrag von etwa 5 Euro
mitmachen können.

ist sehr gut geeignet 8 7 12 17 1 9 7 2 15 6 11 10 6 9
ist ziemlich gut geeignet 17 14 13 11 14 26 21 33 15 18 16 16 19 20

ist weniger gut geeignet 31 31 34 32 26 28 29 27 36 33 29 28 35 32
ist überhaupt nicht geeignet 40 44 39 40 55 35 40 36 27 40 40 43 35 37

weiß nicht 3 4 2 - - 2 3 2 3 2 3 3 4 2
keine Angabe 1 - - - 4 - - - 4 1 1 - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 9: Um die Meinungen und Interessen der Bürger wirksam in den politischen Prozess einzubringen, wären da die folgenden Vorschläge aus Ihrer Sicht sehr gut, ziemlich

gut, weniger gut oder überhaupt nicht geeignet?

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Basis: nur an Langinterviews 1195 273 922 211 391 320 71 487 350 358

Die Bürger sollten Entscheidungen des Bundestags durch
Volksentscheide ändern können.

ist sehr gut geeignet 35 44 32 37 25 37 29 37 32 33
ist ziemlich gut geeignet 29 31 29 25 28 32 27 27 30 31

ist weniger gut geeignet 25 21 26 23 30 22 27 28 26 20
ist überhaupt nicht geeignet 10 3 12 14 16 7 16 7 12 14

weiß nicht 1 - 1 1 - 2 1 1 - 1
keine Angabe - 1 - - 1 - - - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Um für eine höhere Wahlbeteiligung zu sorgen, sollte die
Teilnahme an Wahlen verpflichtend sein.

ist sehr gut geeignet 21 22 21 32 19 17 19 21 21 22
ist ziemlich gut geeignet 19 15 20 20 22 19 19 17 25 16

ist weniger gut geeignet 28 30 27 24 28 28 34 29 27 27
ist überhaupt nicht geeignet 31 33 31 24 31 34 28 32 27 35

weiß nicht 1 - 1 - - 2 - 1 - -
keine Angabe - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 9: Um die Meinungen und Interessen der Bürger wirksam in den politischen Prozess einzubringen, wären da die folgenden Vorschläge aus Ihrer Sicht sehr gut, ziemlich

gut, weniger gut oder überhaupt nicht geeignet?

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Basis: nur an Langinterviews 1195 273 922 211 391 320 71 487 350 358

Die Bürger sollten das Parlament durch eine Volksinitiative
auffordern können, sich mit bestimmten politischen Themen zu
befassen.

ist sehr gut geeignet 44 47 43 42 41 46 41 46 40 46
ist ziemlich gut geeignet 38 36 39 34 43 38 45 38 41 35

ist weniger gut geeignet 13 13 13 16 13 12 10 11 16 13
ist überhaupt nicht geeignet 3 2 3 5 3 3 3 3 2 4

weiß nicht 1 1 1 1 - 1 1 1 1 1
keine Angabe 1 1 1 2 - - - 1 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Gruppen zufällig ausgeloster Bürger sollten gesellschaftliche
Grundfragen umfassend diskutieren und dem Bundestag dazu
Vorschläge machen können.

ist sehr gut geeignet 27 31 25 32 23 24 21 26 27 27
ist ziemlich gut geeignet 34 33 35 28 39 34 45 34 35 34

ist weniger gut geeignet 24 27 24 24 21 26 15 23 24 27
ist überhaupt nicht geeignet 14 7 15 15 16 15 18 16 13 11

weiß nicht 1 2 1 1 - 1 1 1 1 1
keine Angabe - - - - 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 9: Um die Meinungen und Interessen der Bürger wirksam in den politischen Prozess einzubringen, wären da die folgenden Vorschläge aus Ihrer Sicht sehr gut, ziemlich

gut, weniger gut oder überhaupt nicht geeignet?

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Basis: nur an Langinterviews 1195 273 922 211 391 320 71 487 350 358

Die Bürger sollten bei der Wahl auch konkret darüber entscheiden
können, welche Parteien letztlich die Regierung bilden.

ist sehr gut geeignet 31 41 29 25 26 35 23 39 21 31
ist ziemlich gut geeignet 31 31 31 31 30 33 32 29 34 31

ist weniger gut geeignet 26 21 27 26 30 23 27 21 31 26
ist überhaupt nicht geeignet 10 6 11 14 11 8 14 10 10 9

weiß nicht 2 1 2 3 3 1 4 1 4 2
keine Angabe - - - 1 - - - - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Bei der Bestimmung der Spitzenkandidaten zu Bundestagswahlen
sollten auch Nicht-Parteimitglieder gegen einen geringen
Unkostenbeitrag von etwa 5 Euro mitmachen können.

ist sehr gut geeignet 8 10 8 10 5 10 9 9 9 7
ist ziemlich gut geeignet 17 20 16 13 17 18 20 18 13 20

ist weniger gut geeignet 31 26 32 31 33 33 32 31 29 33
ist überhaupt nicht geeignet 40 38 40 43 41 37 34 39 46 35

weiß nicht 3 4 3 3 3 2 4 3 2 3
keine Angabe 1 2 1 - 1 - 1 - 1 2
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 10: Manche sagen, dass in Deutschland ein erheblicher Teil der Bevölkerung von der guten wirtschaftlichen Entwicklung der letzten Jahre nicht profitiert hat. Stimmen Sie

dieser Meinung voll und ganz zu, eher zu, eher nicht zu oder überhaupt nicht zu?

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

stimme voll und ganz zu 33 35 31 21 35 38 37 45 34 26 30 39 30
stimme eher zu 32 33 31 37 30 32 27 25 32 36 35 26 32

stimme eher nicht zu 27 23 31 31 27 25 27 22 28 29 27 27 29
stimme überhaupt nicht zu 7 8 6 8 7 5 8 8 6 7 7 7 5

weiß nicht 1 1 1 3 1 - 1 - - 2 1 1 4
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 10: Manche sagen, dass in Deutschland ein erheblicher Teil der Bevölkerung von der guten wirtschaftlichen Entwicklung der letzten Jahre nicht profitiert hat. Stimmen Sie

dieser Meinung voll und ganz zu, eher zu, eher nicht zu oder überhaupt nicht zu?

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

stimme voll und ganz zu 33 47 29 21 45 30 25 22 40 51 - 38 19
stimme eher zu 32 30 32 31 29 34 31 34 30 49 - 32 32

stimme eher nicht zu 27 17 31 34 18 28 34 33 24 - 80 24 35
stimme überhaupt nicht zu 7 6 7 11 7 7 9 10 5 - 20 5 12

weiß nicht 1 - 1 3 1 1 1 1 1 - - 1 2
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 10: Manche sagen, dass in Deutschland ein erheblicher Teil der Bevölkerung von der guten wirtschaftlichen Entwicklung der letzten Jahre nicht profitiert hat. Stimmen Sie

dieser Meinung voll und ganz zu, eher zu, eher nicht zu oder überhaupt nicht zu?

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

stimme voll und ganz zu 33 21 38 58 21 55 26 27 42 20 44 36 25 45
stimme eher zu 32 31 37 27 33 31 43 29 23 35 29 30 37 24

stimme eher nicht zu 27 37 21 12 34 11 27 34 21 35 20 26 31 16
stimme überhaupt nicht zu 7 10 4 3 12 3 2 7 13 8 6 7 6 14

weiß nicht 1 1 - - - - 2 3 - 2 1 1 1 1
keine Angabe - - - - - - - - 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 10: Manche sagen, dass in Deutschland ein erheblicher Teil der Bevölkerung von der guten wirtschaftlichen Entwicklung der letzten Jahre nicht profitiert hat. Stimmen Sie

dieser Meinung voll und ganz zu, eher zu, eher nicht zu oder überhaupt nicht zu?

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

stimme voll und ganz zu 33 37 32 31 36 28 38 32 31 36
stimme eher zu 32 30 32 31 30 34 31 31 29 35

stimme eher nicht zu 27 25 28 29 26 30 25 29 31 22
stimme überhaupt nicht zu 7 7 7 8 7 6 5 7 7 7

weiß nicht 1 1 1 1 1 2 1 1 2 -
keine Angabe - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 11: Im Folgenden haben wir eine Liste von Bereichen und Aufgaben der Sozialpolitik zusammengestellt. Erfüllt der Staat diese Aufgaben Ihrer Meinung nach sehr gut, gut,

schlecht, oder sehr schlecht? Aufgabe ist vom Staat...

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Alten Menschen einen angemessenen Lebensstandard sichern

sehr gut erfüllt 3 2 3 3 2 1 3 4 2 2 3 3 1
gut erfüllt 23 25 20 19 19 20 31 19 22 26 20 29 21

schlecht erfüllt 49 46 52 51 46 49 49 49 46 52 48 50 54
sehr schlecht erfüllt 24 25 24 24 32 28 15 26 29 18 28 16 22

weiß nicht 1 2 1 3 1 1 1 1 1 2 1 1 2
keine Angabe - - - - - 1 1 1 - - - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die gesundheitliche Versorgung für Kranke und Pflegebedürftige
sicherstellen

sehr gut erfüllt 9 10 7 17 7 5 8 7 8 11 9 7 12
gut erfüllt 43 43 43 41 40 42 47 42 39 48 42 48 34

schlecht erfüllt 36 34 37 30 38 37 36 37 38 32 35 34 41
sehr schlecht erfüllt 12 12 13 12 15 15 8 14 15 8 14 10 13

weiß nicht - 1 - - - 1 1 - - 1 - 1 -
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Den Zugang zu einer guten Schulausbildung sichern

sehr gut erfüllt 14 14 14 24 9 12 12 12 13 14 13 11 25
gut erfüllt 53 55 51 53 53 53 52 54 54 53 56 53 43

schlecht erfüllt 24 23 24 13 28 24 29 23 24 24 23 28 17
sehr schlecht erfüllt 7 6 8 9 9 9 4 6 8 8 7 5 13

weiß nicht 1 1 2 1 1 1 2 3 1 1 1 2 2
keine Angabe 1 1 1 - - 1 1 2 - - - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 11: Im Folgenden haben wir eine Liste von Bereichen und Aufgaben der Sozialpolitik zusammengestellt. Erfüllt der Staat diese Aufgaben Ihrer Meinung nach sehr gut, gut,

schlecht, oder sehr schlecht? Aufgabe ist vom Staat...

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Für ausreichenden (bezahlbaren) Wohnraum sorgen

sehr gut erfüllt 2 2 2 1 2 2 2 2 3 1 2 2 1
gut erfüllt 13 13 14 19 12 10 12 10 12 14 12 12 20

schlecht erfüllt 53 56 50 49 53 55 54 55 52 55 53 54 51
sehr schlecht erfüllt 30 27 33 30 30 31 29 30 32 29 31 30 28

weiß nicht 1 2 1 1 3 1 2 3 1 1 1 1 -
keine Angabe 1 - - - - 1 1 - - - 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Arbeitslosen einen angemessenen Lebensstandard sichern

sehr gut erfüllt 9 9 10 15 11 7 4 8 8 11 12 5 8
gut erfüllt 48 47 49 54 48 45 46 38 47 55 49 44 55

schlecht erfüllt 31 32 30 22 28 33 40 37 32 27 28 39 26
sehr schlecht erfüllt 6 6 6 5 9 8 4 10 7 4 6 6 8

weiß nicht 4 4 4 3 4 4 4 5 5 2 4 4 3
keine Angabe 2 2 1 1 - 3 2 2 1 1 1 2 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 11: Im Folgenden haben wir eine Liste von Bereichen und Aufgaben der Sozialpolitik zusammengestellt. Erfüllt der Staat diese Aufgaben Ihrer Meinung nach sehr gut, gut,

schlecht, oder sehr schlecht? Aufgabe ist vom Staat...

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Alten Menschen einen angemessenen
Lebensstandard sichern

sehr gut erfüllt 3 3 2 3 3 2 1 4 2 2 3 3 3
gut erfüllt 23 14 25 29 20 22 26 27 19 17 33 19 33

schlecht erfüllt 49 47 51 48 48 49 52 54 47 50 48 51 43
sehr schlecht erfüllt 24 34 20 20 27 25 21 14 31 30 13 26 19

weiß nicht 1 1 2 - 1 2 - 1 1 1 2 1 2
keine Angabe - 1 - - 1 - - - - - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die gesundheitliche Versorgung für
Kranke und Pflegebedürftige
sicherstellen

sehr gut erfüllt 9 6 9 14 6 9 11 11 7 6 14 9 10
gut erfüllt 43 35 46 49 40 43 45 48 40 39 49 41 48

schlecht erfüllt 36 42 34 29 39 36 33 34 37 39 30 37 31
sehr schlecht erfüllt 12 16 11 8 14 12 11 7 16 16 7 13 10

weiß nicht - 1 - - 1 - - - - - - - 1
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Den Zugang zu einer guten
Schulausbildung sichern

sehr gut erfüllt 14 12 13 20 13 14 17 19 12 10 22 13 16
gut erfüllt 53 49 57 48 52 53 55 59 49 51 56 53 56

schlecht erfüllt 24 28 22 23 24 26 21 18 27 29 15 25 20
sehr schlecht erfüllt 7 9 6 9 8 6 7 3 10 8 6 8 5

weiß nicht 1 1 2 - 2 1 - 1 1 1 1 1 2
keine Angabe 1 1 - - 1 - - - 1 1 - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 11: Im Folgenden haben wir eine Liste von Bereichen und Aufgaben der Sozialpolitik zusammengestellt. Erfüllt der Staat diese Aufgaben Ihrer Meinung nach sehr gut, gut,

schlecht, oder sehr schlecht? Aufgabe ist vom Staat...

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Für ausreichenden (bezahlbaren)
Wohnraum sorgen

sehr gut erfüllt 2 2 2 1 3 2 1 4 1 2 2 2 2
gut erfüllt 13 9 14 17 13 11 14 15 12 9 20 11 19

schlecht erfüllt 53 48 56 53 47 57 57 59 49 53 52 53 54
sehr schlecht erfüllt 30 40 26 28 36 28 28 22 36 35 23 32 24

weiß nicht 1 1 1 1 - 2 - - 2 1 2 1 1
keine Angabe 1 - 1 - 1 - - - - - 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Arbeitslosen einen angemessenen
Lebensstandard sichern

sehr gut erfüllt 9 10 7 14 6 9 14 12 8 7 14 10 9
gut erfüllt 48 39 50 59 40 51 58 54 44 43 57 47 50

schlecht erfüllt 31 33 33 21 37 32 23 27 34 37 21 31 31
sehr schlecht erfüllt 6 12 4 4 11 4 4 3 8 8 3 7 4

weiß nicht 4 3 5 1 4 3 1 3 4 4 4 4 4
keine Angabe 2 3 1 1 2 1 - 1 2 1 1 1 2
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 11: Im Folgenden haben wir eine Liste von Bereichen und Aufgaben der Sozialpolitik zusammengestellt. Erfüllt der Staat diese Aufgaben Ihrer Meinung nach sehr gut, gut,

schlecht, oder sehr schlecht? Aufgabe ist vom Staat...

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Alten Menschen einen angemessenen Lebensstandard
sichern

sehr gut erfüllt 3 3 2 2 3 2 3 - 1 3 3 3 2 5
gut erfüllt 23 33 22 11 26 12 28 17 18 33 13 22 22 21

schlecht erfüllt 49 48 52 36 48 58 52 49 42 51 47 47 54 44
sehr schlecht erfüllt 24 15 23 50 19 26 16 34 35 11 36 27 19 28

weiß nicht 1 - 1 - 4 2 1 - 3 2 1 1 3 2
keine Angabe - 1 - 1 - - - - 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die gesundheitliche Versorgung für Kranke und
Pflegebedürftige sicherstellen

sehr gut erfüllt 9 10 7 4 15 5 7 9 6 12 6 8 10 9
gut erfüllt 43 49 43 35 48 31 49 41 34 51 36 41 46 38

schlecht erfüllt 36 32 39 36 31 44 37 42 37 31 39 37 34 35
sehr schlecht erfüllt 12 9 10 25 5 20 7 6 22 6 18 14 9 16

weiß nicht - - 1 - - - - 2 - - 1 - 1 2
keine Angabe - - - - 1 - - - 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Den Zugang zu einer guten Schulausbildung sichern

sehr gut erfüllt 14 13 14 9 13 8 12 13 20 17 12 14 14 19
gut erfüllt 53 59 49 52 64 44 60 54 43 60 47 51 59 48

schlecht erfüllt 24 21 29 24 19 35 22 27 23 18 29 25 21 25
sehr schlecht erfüllt 7 4 7 13 4 11 5 6 12 4 10 9 4 4

weiß nicht 1 2 1 - - 2 1 - 1 1 1 1 2 2
keine Angabe 1 1 - 2 - - - - 1 - 1 - - 2
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 11: Im Folgenden haben wir eine Liste von Bereichen und Aufgaben der Sozialpolitik zusammengestellt. Erfüllt der Staat diese Aufgaben Ihrer Meinung nach sehr gut, gut,

schlecht, oder sehr schlecht? Aufgabe ist vom Staat...

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Für ausreichenden (bezahlbaren) Wohnraum sorgen

sehr gut erfüllt 2 2 2 4 1 1 - 5 3 2 2 2 2 1
gut erfüllt 13 16 14 8 13 4 6 8 14 17 10 11 15 21

schlecht erfüllt 53 58 53 46 57 49 64 57 43 59 48 53 55 46
sehr schlecht erfüllt 30 21 31 39 27 46 28 26 39 20 39 33 26 29

weiß nicht 1 2 - 2 2 - 2 4 - 2 1 1 2 3
keine Angabe 1 1 - 1 - - - - 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Arbeitslosen einen angemessenen Lebensstandard
sichern

sehr gut erfüllt 9 9 9 15 15 4 4 7 11 10 8 9 9 8
gut erfüllt 48 58 47 33 60 34 55 49 39 56 41 48 50 34

schlecht erfüllt 31 25 35 28 19 42 36 41 31 27 35 33 28 34
sehr schlecht erfüllt 6 3 4 14 1 17 3 3 14 3 9 6 5 11

weiß nicht 4 4 4 6 4 3 1 - 4 3 5 2 7 9
keine Angabe 2 1 1 4 1 - 1 - 1 1 2 2 1 4
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 11: Im Folgenden haben wir eine Liste von Bereichen und Aufgaben der Sozialpolitik zusammengestellt. Erfüllt der Staat diese Aufgaben Ihrer Meinung nach sehr gut, gut,

schlecht, oder sehr schlecht? Aufgabe ist vom Staat...

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Alten Menschen einen angemessenen Lebensstandard sichern

sehr gut erfüllt 3 5 2 2 2 3 2 2 2 3
gut erfüllt 23 21 23 27 26 17 29 20 25 23

schlecht erfüllt 49 50 49 49 46 52 47 51 48 48
sehr schlecht erfüllt 24 21 25 20 25 27 19 25 24 23

weiß nicht 1 2 1 2 1 1 2 1 1 3
keine Angabe - 1 - - - - 1 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die gesundheitliche Versorgung für Kranke und Pflegebedürftige
sicherstellen

sehr gut erfüllt 9 10 9 12 8 8 9 8 7 12
gut erfüllt 43 42 43 39 46 42 47 42 41 46

schlecht erfüllt 36 40 34 34 33 36 33 37 40 29
sehr schlecht erfüllt 12 8 13 14 13 14 10 13 11 12

weiß nicht - - 1 1 - - - - 1 1
keine Angabe - - - - - - 1 - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Den Zugang zu einer guten Schulausbildung sichern

sehr gut erfüllt 14 15 14 14 12 16 13 13 14 15
gut erfüllt 53 51 54 57 52 55 47 55 57 47

schlecht erfüllt 24 26 23 20 27 20 32 23 21 28
sehr schlecht erfüllt 7 7 7 8 7 7 6 7 7 7

weiß nicht 1 1 1 1 1 1 1 1 1 2
keine Angabe 1 - 1 - 1 1 1 1 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 11: Im Folgenden haben wir eine Liste von Bereichen und Aufgaben der Sozialpolitik zusammengestellt. Erfüllt der Staat diese Aufgaben Ihrer Meinung nach sehr gut, gut,

schlecht, oder sehr schlecht? Aufgabe ist vom Staat...

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Für ausreichenden (bezahlbaren) Wohnraum sorgen

sehr gut erfüllt 2 4 1 1 1 3 1 2 1 2
gut erfüllt 13 15 13 12 14 11 14 13 14 13

schlecht erfüllt 53 54 53 57 54 49 59 52 58 50
sehr schlecht erfüllt 30 26 31 28 28 37 24 31 27 33

weiß nicht 1 1 1 2 2 - 1 2 - 1
keine Angabe 1 - 1 - 1 - 1 - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Arbeitslosen einen angemessenen Lebensstandard sichern

sehr gut erfüllt 9 14 8 7 8 8 8 10 7 9
gut erfüllt 48 47 48 48 48 49 49 47 52 46

schlecht erfüllt 31 27 32 31 34 31 32 31 28 35
sehr schlecht erfüllt 6 5 7 6 5 9 7 7 7 5

weiß nicht 4 4 4 7 4 2 3 4 4 3
keine Angabe 2 3 1 1 1 1 1 1 2 2
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Seite 80 Erhebungszeitraum: 04.03. - 02.04.2019 infratest dimap



Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 12: Ich nenne Ihnen nun einige unterschiedliche Meinungen über die Sozialpolitik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Meinung, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher

zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Basis: nur an Langinterviews 1195 580 615 278 292 316 287 227 555 390 712 320 157

Arbeitslose sollten verpflichtet sein, jeden Job anzunehmen, auch
wenn dieser Job nicht ihrer Qualifikation entspricht und sie
weniger als vorher verdienen.

stimme voll und ganz zu 20 19 20 12 12 23 31 29 21 13 14 32 18
stimme eher zu 24 21 28 19 26 24 29 19 25 27 25 27 19

stimme eher nicht zu 30 31 30 28 36 31 27 22 30 35 34 26 24
stimme überhaupt nicht zu 23 27 20 39 22 21 12 27 22 22 25 14 37

weiß nicht 2 2 1 2 3 - 1 1 1 3 1 1 2
keine Angabe 1 - 1 - 1 1 - 2 1 - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Es ist ungerecht, wenn Kinder große Vermögen erben und
dadurch bessere Chancen im Leben haben.

stimme voll und ganz zu 17 18 15 13 14 17 22 20 18 13 14 21 16
stimme eher zu 21 23 19 18 16 20 29 19 22 19 20 29 14

stimme eher nicht zu 33 31 35 33 37 33 31 32 35 33 33 30 43
stimme überhaupt nicht zu 26 24 28 34 29 27 17 27 23 31 30 19 26

weiß nicht 2 3 2 2 4 1 1 - 2 3 2 1 -
keine Angabe 1 1 1 - - 2 - 2 - 1 1 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Seite 81 Erhebungszeitraum: 04.03. - 02.04.2019 infratest dimap



Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 12: Ich nenne Ihnen nun einige unterschiedliche Meinungen über die Sozialpolitik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Meinung, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher

zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Basis: nur an Langinterviews 1195 580 615 278 292 316 287 227 555 390 712 320 157

Zuwanderer sollten generell weniger Sozialleistungen erhalten als
Einheimische.

stimme voll und ganz zu 25 28 23 10 26 34 31 43 27 14 23 32 21
stimme eher zu 19 18 20 19 21 18 18 20 20 18 20 17 16

stimme eher nicht zu 25 25 25 20 22 27 31 13 27 29 24 30 23
stimme überhaupt nicht zu 27 25 27 47 25 17 18 18 21 37 28 18 38

weiß nicht 2 3 1 2 3 1 - 2 2 1 2 1 1
keine Angabe 2 1 4 2 3 3 2 4 3 1 3 2 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Wer wenig verdient, sollte geringere Beiträge zur Renten- und
Krankenversicherung bezahlen müssen, ohne deshalb
geringere Leistungen zu bekommen.

stimme voll und ganz zu 47 45 49 44 50 48 46 66 43 42 46 48 46
stimme eher zu 31 31 30 35 30 31 28 13 35 32 31 26 37

stimme eher nicht zu 14 15 13 10 15 12 17 9 15 16 14 16 9
stimme überhaupt nicht zu 6 7 6 8 4 6 6 9 4 8 6 7 8

weiß nicht 1 1 1 - 1 1 2 2 1 1 1 2 -
keine Angabe 1 1 1 3 - 2 1 1 2 1 2 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 12: Ich nenne Ihnen nun einige unterschiedliche Meinungen über die Sozialpolitik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Meinung, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher

zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Um bezahlbaren Wohnraum auch in den Innenstädten zu schaffen,
sollte der Staat ein Vorkaufsrecht für Wohnungen, Grundstücke
und Häuser haben.

stimme voll und ganz zu 34 34 34 27 30 33 43 35 36 32 29 44 32
stimme eher zu 29 26 31 37 24 27 29 32 27 30 30 29 27

stimme eher nicht zu 22 22 22 24 24 23 17 20 20 24 24 17 25
stimme überhaupt nicht zu 13 17 10 11 18 15 9 11 14 13 15 9 13

weiß nicht 1 1 2 1 2 1 2 2 2 1 1 1 3
keine Angabe 1 - 1 - 2 1 - - 1 - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die Kommunen sollten bei Anlässen wie z.B. der Geburt eines
Kindes, die Menschen darüber informieren, welche staatlichen
Leistungen ihnen zustehen.

stimme voll und ganz zu 58 59 58 64 57 57 56 53 61 59 59 59 57
stimme eher zu 26 27 24 24 24 28 25 28 23 27 25 24 30

stimme eher nicht zu 12 10 13 9 14 11 13 14 11 11 12 12 10
stimme überhaupt nicht zu 3 3 3 2 4 3 4 3 4 3 3 3 1

weiß nicht 1 1 2 1 1 1 2 2 1 - 1 2 2
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 12: Ich nenne Ihnen nun einige unterschiedliche Meinungen über die Sozialpolitik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Meinung, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher

zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Basis: nur an Langinterviews 1195 580 615 278 292 316 287 227 555 390 712 320 157

Steuerflucht und Steuervermeidung sollten viel stärker verfolgt
werden, auch wenn der Staat dafür CDs mit gestohlenen Daten
kaufen muss.

stimme voll und ganz zu 60 68 52 33 62 66 77 64 65 52 55 77 45
stimme eher zu 22 16 27 36 22 20 11 14 20 29 26 12 25

stimme eher nicht zu 10 8 12 16 8 8 9 12 8 12 11 8 13
stimme überhaupt nicht zu 6 7 6 13 5 3 3 7 4 7 6 3 13

weiß nicht 1 1 2 2 3 1 - 2 2 - 1 - 3
keine Angabe 1 - 1 - - 2 - 1 1 - 1 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Wer 35 Jahre in die Rentenversicherung eingezahlt, aber nur
wenig verdient hat, sollte eine Grundrente oberhalb
der Grundsicherung bekommen, ohne dass auf das Vermögen
oder das Einkommen des Partners geschaut wird.

stimme voll und ganz zu 53 53 52 59 55 53 47 60 56 45 56 45 56
stimme eher zu 23 23 23 21 30 18 21 15 24 25 23 20 31

stimme eher nicht zu 15 13 18 15 9 20 17 14 13 20 14 19 11
stimme überhaupt nicht zu 7 9 6 4 3 7 14 8 6 9 5 15 1

weiß nicht 1 2 1 1 3 1 1 2 1 1 1 1 1
keine Angabe 1 - - - - 1 - 1 - - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 12: Ich nenne Ihnen nun einige unterschiedliche Meinungen über die Sozialpolitik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Meinung, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher

zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Basis: nur an Langinterviews 1195 343 657 179 343 509 232 413 718 783 395 883 293

Arbeitslose sollten verpflichtet sein,
jeden Job anzunehmen, auch wenn
dieser Job nicht ihrer Qualifikation
entspricht und sie weniger als vorher
verdienen.

stimme voll und ganz zu 20 18 20 20 22 17 21 15 22 19 22 20 20
stimme eher zu 24 24 24 28 22 29 20 28 23 26 23 26 21

stimme eher nicht zu 30 24 33 33 22 30 44 32 29 29 31 30 30
stimme überhaupt nicht zu 23 32 20 19 32 23 14 24 23 24 22 22 27

weiß nicht 2 - 3 - 1 1 - 1 2 1 2 1 1
keine Angabe 1 2 - - 1 - 1 - 1 1 - 1 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Es ist ungerecht, wenn Kinder große
Vermögen erben und dadurch bessere
Chancen im Leben haben.

stimme voll und ganz zu 17 21 15 16 24 15 14 14 17 20 10 18 12
stimme eher zu 21 17 24 18 20 23 21 27 18 23 17 22 20

stimme eher nicht zu 33 37 32 34 29 34 35 32 35 31 38 32 37
stimme überhaupt nicht zu 26 23 26 32 23 26 30 25 27 23 34 25 30

weiß nicht 2 1 2 - 2 2 - 2 2 3 1 2 1
keine Angabe 1 1 1 - 2 - - - 1 - - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 12: Ich nenne Ihnen nun einige unterschiedliche Meinungen über die Sozialpolitik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Meinung, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher

zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Basis: nur an Langinterviews 1195 343 657 179 343 509 232 413 718 783 395 883 293

Zuwanderer sollten generell weniger
Sozialleistungen erhalten als
Einheimische.

stimme voll und ganz zu 25 31 24 18 27 24 24 16 32 28 19 29 15
stimme eher zu 19 19 19 18 23 20 15 20 19 20 17 20 17

stimme eher nicht zu 25 21 28 23 21 26 28 30 22 24 28 24 30
stimme überhaupt nicht zu 27 23 25 40 24 25 33 31 23 25 30 23 34

weiß nicht 2 2 2 1 2 1 - 1 2 1 3 2 2
keine Angabe 2 4 2 - 3 4 - 2 2 2 3 2 2
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Wer wenig verdient, sollte geringere
Beiträge zur Renten- und
Krankenversicherung bezahlen
müssen, ohne deshalb geringere
Leistungen zu bekommen.

stimme voll und ganz zu 47 54 44 40 59 44 42 44 50 53 37 50 36
stimme eher zu 31 30 31 30 26 35 29 36 28 29 33 30 34

stimme eher nicht zu 14 7 17 18 7 14 20 12 14 12 17 13 17
stimme überhaupt nicht zu 6 5 6 11 7 5 8 6 6 4 11 5 12

weiß nicht 1 2 1 1 - 1 - 1 1 - 2 1 -
keine Angabe 1 2 1 - 1 1 1 1 1 2 - 1 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 12: Ich nenne Ihnen nun einige unterschiedliche Meinungen über die Sozialpolitik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Meinung, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher

zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Um bezahlbaren Wohnraum auch in den
Innenstädten zu schaffen, sollte der
Staat ein Vorkaufsrecht für
Wohnungen, Grundstücke und Häuser
haben.

stimme voll und ganz zu 34 37 35 25 41 34 25 34 35 37 28 36 29
stimme eher zu 29 30 30 26 27 32 27 28 29 30 28 30 28

stimme eher nicht zu 22 19 22 25 21 21 27 22 21 20 26 21 23
stimme überhaupt nicht zu 13 12 11 23 9 11 21 14 13 11 16 12 17

weiß nicht 1 1 2 1 2 1 - 1 2 2 1 1 3
keine Angabe 1 1 - - - 1 - 1 - - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die Kommunen sollten bei Anlässen wie
z.B. der Geburt eines Kindes, die
Menschen darüber informieren, welche
staatlichen Leistungen ihnen zustehen.

stimme voll und ganz zu 58 61 57 58 63 59 55 59 59 61 53 61 51
stimme eher zu 26 28 24 25 22 26 26 25 26 26 25 25 27

stimme eher nicht zu 12 8 14 12 10 11 14 12 11 10 15 11 15
stimme überhaupt nicht zu 3 2 4 3 3 3 5 3 3 2 5 2 5

weiß nicht 1 1 1 2 2 1 - 1 1 1 2 1 2
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 12: Ich nenne Ihnen nun einige unterschiedliche Meinungen über die Sozialpolitik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Meinung, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher

zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Basis: nur an Langinterviews 1195 343 657 179 343 509 232 413 718 783 395 883 293

Steuerflucht und Steuervermeidung
sollten viel stärker verfolgt werden,
auch wenn der Staat dafür CDs mit
gestohlenen Daten kaufen muss.

stimme voll und ganz zu 60 59 61 54 59 62 64 57 62 64 52 62 52
stimme eher zu 22 21 22 23 17 25 17 22 21 21 24 20 30

stimme eher nicht zu 10 9 11 10 13 9 10 11 9 9 13 9 12
stimme überhaupt nicht zu 6 7 5 11 7 3 8 9 5 5 9 7 4

weiß nicht 1 3 1 1 3 1 - 1 2 1 1 1 2
keine Angabe 1 1 - 1 1 - 1 - 1 - 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Wer 35 Jahre in die Rentenversicherung
eingezahlt, aber nur wenig verdient
hat, sollte eine Grundrente oberhalb
der Grundsicherung bekommen, ohne
dass auf das Vermögen oder das
Einkommen des Partners geschaut
wird.

stimme voll und ganz zu 53 65 49 42 58 56 41 48 56 58 43 55 48
stimme eher zu 23 21 24 25 26 21 26 28 20 23 22 24 18

stimme eher nicht zu 15 8 18 20 9 16 20 18 14 12 22 13 23
stimme überhaupt nicht zu 7 4 8 11 6 6 12 5 8 6 10 7 10

weiß nicht 1 1 1 1 - 1 - - 2 1 3 1 1
keine Angabe 1 1 - 1 1 - 1 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 12: Ich nenne Ihnen nun einige unterschiedliche Meinungen über die Sozialpolitik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Meinung, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher

zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Basis: nur an Langinterviews 1195 302 193 108 99 90 78 41 104 577 615 676 430 86

Arbeitslose sollten verpflichtet sein, jeden Job
anzunehmen, auch wenn dieser Job nicht ihrer
Qualifikation entspricht und sie weniger als vorher
verdienen.

stimme voll und ganz zu 20 29 17 28 22 14 7 12 13 16 23 20 19 25
stimme eher zu 24 36 19 27 25 19 21 7 20 26 23 23 27 23

stimme eher nicht zu 30 24 38 19 50 23 46 15 23 35 26 28 34 22
stimme überhaupt nicht zu 23 10 26 26 3 42 26 57 38 21 25 27 17 29

weiß nicht 2 1 - - - 1 - 9 2 2 2 2 2 1
keine Angabe 1 - - - - 1 - - 4 - 1 - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Es ist ungerecht, wenn Kinder große Vermögen erben und
dadurch bessere Chancen im Leben haben.

stimme voll und ganz zu 17 16 16 21 8 37 19 7 13 14 19 18 13 23
stimme eher zu 21 22 28 8 25 23 29 18 22 24 18 21 22 20

stimme eher nicht zu 33 34 32 38 33 24 34 36 29 35 32 30 39 27
stimme überhaupt nicht zu 26 28 23 32 33 13 17 29 30 25 27 28 24 27

weiß nicht 2 - 1 - 1 2 - 10 4 2 3 2 1 3
keine Angabe 1 - - 1 - 1 1 - 2 - 1 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 12: Ich nenne Ihnen nun einige unterschiedliche Meinungen über die Sozialpolitik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Meinung, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher

zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Basis: nur an Langinterviews 1195 302 193 108 99 90 78 41 104 577 615 676 430 86

Zuwanderer sollten generell weniger Sozialleistungen
erhalten als Einheimische.

stimme voll und ganz zu 25 25 15 75 27 16 4 19 33 12 38 25 25 29
stimme eher zu 19 27 18 14 20 11 11 21 17 18 20 16 23 19

stimme eher nicht zu 25 27 26 3 31 25 28 26 22 31 19 24 29 18
stimme überhaupt nicht zu 27 18 36 8 18 44 56 34 23 35 19 32 18 30

weiß nicht 2 - 1 - 4 4 - - 2 2 2 1 2 2
keine Angabe 2 3 4 - - - 1 - 3 2 2 2 3 2
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Wer wenig verdient, sollte geringere Beiträge zur Renten-
und Krankenversicherung bezahlen müssen, ohne
deshalb geringere Leistungen zu bekommen.

stimme voll und ganz zu 47 42 44 62 34 60 50 56 60 40 53 48 41 70
stimme eher zu 31 27 33 19 34 34 38 38 24 36 26 28 39 15

stimme eher nicht zu 14 20 15 8 20 5 10 1 8 17 11 15 14 3
stimme überhaupt nicht zu 6 9 6 8 8 1 2 5 6 6 7 8 3 8

weiß nicht 1 1 1 - 4 - - - - 1 1 - 2 -
keine Angabe 1 1 1 3 - - - - 2 - 2 1 1 4
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 12: Ich nenne Ihnen nun einige unterschiedliche Meinungen über die Sozialpolitik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Meinung, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher

zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Um bezahlbaren Wohnraum auch in den Innenstädten zu
schaffen, sollte der Staat ein Vorkaufsrecht für
Wohnungen, Grundstücke und Häuser haben.

stimme voll und ganz zu 34 30 39 39 22 56 33 38 30 32 35 38 27 34
stimme eher zu 29 30 33 23 26 27 38 23 28 31 27 27 33 30

stimme eher nicht zu 22 23 18 18 28 12 19 29 23 22 22 20 26 17
stimme überhaupt nicht zu 13 14 8 20 23 5 8 5 15 13 13 14 11 17

weiß nicht 1 2 1 - 1 - 2 4 3 1 2 1 2 1
keine Angabe 1 1 1 - - - - 1 1 1 1 - 1 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die Kommunen sollten bei Anlässen wie z.B. der Geburt
eines Kindes, die Menschen darüber informieren,
welche staatlichen Leistungen ihnen zustehen.

stimme voll und ganz zu 58 57 63 61 44 64 62 68 63 56 60 60 57 50
stimme eher zu 26 24 27 23 29 29 27 28 17 27 24 25 26 27

stimme eher nicht zu 12 15 8 12 18 7 8 4 10 12 12 11 12 17
stimme überhaupt nicht zu 3 3 2 4 6 - 2 - 6 4 3 3 3 6

weiß nicht 1 1 - - 3 - 1 - 3 1 1 1 2 -
keine Angabe - - - - - - - - 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 12: Ich nenne Ihnen nun einige unterschiedliche Meinungen über die Sozialpolitik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Meinung, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher

zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Basis: nur an Langinterviews 1195 302 193 108 99 90 78 41 104 577 615 676 430 86

Steuerflucht und Steuervermeidung sollten viel stärker
verfolgt werden, auch wenn der Staat dafür CDs mit
gestohlenen Daten kaufen muss.

stimme voll und ganz zu 60 64 61 69 49 78 66 58 50 60 59 66 53 42
stimme eher zu 22 22 21 15 32 15 21 29 19 26 19 18 29 20

stimme eher nicht zu 10 8 12 9 10 3 8 13 13 9 11 8 12 23
stimme überhaupt nicht zu 6 5 6 7 9 4 2 - 13 5 8 7 4 12

weiß nicht 1 - - - - - 3 - 3 - 2 1 1 3
keine Angabe 1 1 - - - - - - 2 - 1 - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Wer 35 Jahre in die Rentenversicherung eingezahlt, aber
nur wenig verdient hat, sollte eine Grundrente oberhalb
der Grundsicherung bekommen, ohne dass auf das
Vermögen oder das Einkommen des Partners geschaut
wird.

stimme voll und ganz zu 53 49 54 65 34 65 55 72 64 46 59 54 48 65
stimme eher zu 23 21 25 15 29 24 19 11 22 26 21 22 26 16

stimme eher nicht zu 15 19 13 12 23 9 24 17 8 19 11 14 18 13
stimme überhaupt nicht zu 7 11 7 8 10 2 2 - 2 8 7 9 6 3

weiß nicht 1 - 1 - 4 - - - 2 1 2 1 2 2
keine Angabe 1 - - - - - - - 2 - - - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 12: Ich nenne Ihnen nun einige unterschiedliche Meinungen über die Sozialpolitik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Meinung, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher

zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Basis: nur an Langinterviews 1195 273 922 211 391 320 71 487 350 358

Arbeitslose sollten verpflichtet sein, jeden Job anzunehmen, auch
wenn dieser Job nicht ihrer Qualifikation entspricht und sie
weniger als vorher verdienen.

stimme voll und ganz zu 20 28 17 16 15 21 18 21 19 18
stimme eher zu 24 24 25 23 23 27 20 25 26 22

stimme eher nicht zu 30 26 32 29 34 30 37 30 32 28
stimme überhaupt nicht zu 23 18 25 29 25 22 22 21 22 29

weiß nicht 2 2 1 3 2 - 3 1 1 3
keine Angabe 1 2 - - 1 - - 2 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Es ist ungerecht, wenn Kinder große Vermögen erben und
dadurch bessere Chancen im Leben haben.

stimme voll und ganz zu 17 16 16 16 13 22 16 16 20 14
stimme eher zu 21 23 21 25 19 20 26 18 19 28

stimme eher nicht zu 33 35 33 30 36 30 31 39 33 26
stimme überhaupt nicht zu 26 24 27 26 28 26 24 26 27 26

weiß nicht 2 2 2 2 3 1 3 1 - 5
keine Angabe 1 - 1 1 1 1 - - 1 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 12: Ich nenne Ihnen nun einige unterschiedliche Meinungen über die Sozialpolitik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Meinung, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher

zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Basis: nur an Langinterviews 1195 273 922 211 391 320 71 487 350 358

Zuwanderer sollten generell weniger Sozialleistungen erhalten als
Einheimische.

stimme voll und ganz zu 25 34 23 23 19 27 14 26 26 23
stimme eher zu 19 20 18 16 18 20 14 22 14 19

stimme eher nicht zu 25 21 26 30 27 24 30 24 26 26
stimme überhaupt nicht zu 27 20 29 27 31 26 33 22 30 29

weiß nicht 2 4 1 2 2 - 7 2 1 3
keine Angabe 2 1 3 2 3 3 2 4 3 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Wer wenig verdient, sollte geringere Beiträge zur Renten- und
Krankenversicherung bezahlen müssen, ohne deshalb geringere
Leistungen zu bekommen.

stimme voll und ganz zu 47 54 45 40 47 46 45 49 45 46
stimme eher zu 31 28 32 36 28 33 28 28 33 32

stimme eher nicht zu 14 12 14 17 14 12 19 13 13 15
stimme überhaupt nicht zu 6 4 7 6 8 6 5 6 8 6

weiß nicht 1 1 1 - 2 1 2 2 1 -
keine Angabe 1 1 1 1 1 2 1 2 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 12: Ich nenne Ihnen nun einige unterschiedliche Meinungen über die Sozialpolitik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Meinung, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher

zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Um bezahlbaren Wohnraum auch in den Innenstädten zu schaffen,
sollte der Staat ein Vorkaufsrecht für Wohnungen, Grundstücke
und Häuser haben.

stimme voll und ganz zu 34 47 30 38 26 31 31 32 33 37
stimme eher zu 29 27 30 28 30 31 28 31 30 26

stimme eher nicht zu 22 16 23 20 27 21 24 21 22 23
stimme überhaupt nicht zu 13 9 14 13 15 14 15 13 15 12

weiß nicht 1 1 2 1 2 2 2 2 - 2
keine Angabe 1 - 1 - - 1 - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die Kommunen sollten bei Anlässen wie z.B. der Geburt eines
Kindes, die Menschen darüber informieren, welche staatlichen
Leistungen ihnen zustehen.

stimme voll und ganz zu 58 67 56 56 53 61 58 59 60 56
stimme eher zu 26 22 26 27 29 23 27 25 26 26

stimme eher nicht zu 12 8 13 12 14 11 11 11 11 13
stimme überhaupt nicht zu 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3

weiß nicht 1 - 2 2 1 2 1 2 - 2
keine Angabe - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 12: Ich nenne Ihnen nun einige unterschiedliche Meinungen über die Sozialpolitik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Meinung, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher

zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Basis: nur an Langinterviews 1195 273 922 211 391 320 71 487 350 358

Steuerflucht und Steuervermeidung sollten viel stärker verfolgt
werden, auch wenn der Staat dafür CDs mit gestohlenen Daten
kaufen muss.

stimme voll und ganz zu 60 64 58 59 62 53 70 55 57 69
stimme eher zu 22 19 23 18 20 29 18 23 27 17

stimme eher nicht zu 10 12 10 11 9 10 6 13 10 6
stimme überhaupt nicht zu 6 3 7 12 6 5 3 7 4 6

weiß nicht 1 2 1 - 2 2 2 2 1 1
keine Angabe 1 - 1 - 1 1 1 - 1 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Wer 35 Jahre in die Rentenversicherung eingezahlt, aber nur
wenig verdient hat, sollte eine Grundrente oberhalb
der Grundsicherung bekommen, ohne dass auf das Vermögen
oder das Einkommen des Partners geschaut wird.

stimme voll und ganz zu 53 57 51 55 47 55 39 53 55 50
stimme eher zu 23 23 23 24 27 17 34 22 22 25

stimme eher nicht zu 15 11 17 12 16 21 17 16 16 14
stimme überhaupt nicht zu 7 7 7 6 9 6 9 6 7 10

weiß nicht 1 2 1 3 1 - 1 2 - 1
keine Angabe 1 - 1 - - 1 - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 13: Jetzt geht es darum, wofür der Staat Geld ausgeben soll. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie den folgenden Aussagen voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher

nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen. Auch wenn es bedeutet, dass dafür höhere Steuern erhoben werden müssen ...

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

sollten die Kommunen mehr Geld erhalten.

stimme voll und ganz zu 23 23 23 12 20 23 34 22 25 22 19 32 19
stimme eher zu 34 33 34 37 34 33 32 30 32 38 33 34 33

stimme eher nicht zu 29 30 28 34 33 30 21 25 31 28 33 21 33
stimme überhaupt nicht zu 12 13 11 15 11 12 10 19 10 10 12 10 11

weiß nicht 2 1 3 2 2 2 2 3 2 2 2 2 4
keine Angabe - - 1 - - - 1 1 - - 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

sollte der Staat mehr Personal einstellen, um seine Aufgaben
besser zu erfüllen.

stimme voll und ganz zu 27 27 26 23 19 27 35 33 26 23 23 35 24
stimme eher zu 27 29 26 31 30 25 24 26 28 29 29 26 25

stimme eher nicht zu 26 24 29 27 29 27 24 23 27 28 28 23 28
stimme überhaupt nicht zu 18 18 18 17 21 20 15 17 18 19 19 16 20

weiß nicht 1 1 1 1 1 1 1 - 1 1 1 - 2
keine Angabe 1 1 - 1 - - 1 1 - - - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

sollte der Staat das Angebot und die Qualität von Bussen und
Bahnen erhöhen.

stimme voll und ganz zu 42 44 40 35 36 46 49 38 44 45 41 48 37
stimme eher zu 29 30 29 35 27 27 28 29 27 31 30 28 25

stimme eher nicht zu 20 19 20 21 26 17 16 20 21 18 20 17 25
stimme überhaupt nicht zu 8 6 9 8 11 8 5 10 8 5 8 5 11

weiß nicht 1 1 2 1 - 1 2 2 - 1 1 2 1
keine Angabe - - - - - 1 - 1 - - - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 13: Jetzt geht es darum, wofür der Staat Geld ausgeben soll. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie den folgenden Aussagen voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher

nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen. Auch wenn es bedeutet, dass dafür höhere Steuern erhoben werden müssen ...

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

sollten zur Herstellung gleichwertiger Lebensverhältnisse auch
dünn besiedelte Regionen mit schnellem Internet ausgestattet
werden.

stimme voll und ganz zu 63 66 61 58 63 63 68 60 65 63 62 65 67
stimme eher zu 24 23 24 29 22 25 19 22 23 26 25 20 25

stimme eher nicht zu 8 6 11 11 10 7 7 9 8 8 10 7 5
stimme überhaupt nicht zu 3 3 3 1 5 4 2 5 3 2 3 4 2

weiß nicht 1 1 1 1 - - 3 3 1 1 - 3 1
keine Angabe 1 1 - - - 1 1 1 - - - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

sollte der Staat Regionen, die vom Kohleausstieg betroffen sind,
besonders fördern.

stimme voll und ganz zu 34 34 34 23 28 33 51 40 37 29 27 49 29
stimme eher zu 38 35 41 47 38 37 32 29 35 46 41 32 40

stimme eher nicht zu 18 19 18 20 21 21 10 18 18 18 22 11 19
stimme überhaupt nicht zu 7 11 4 7 11 7 5 10 7 6 8 6 7

weiß nicht 2 1 2 2 2 1 2 2 2 1 2 2 3
keine Angabe 1 - 1 1 - 1 - 1 1 - - - 2
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 13: Jetzt geht es darum, wofür der Staat Geld ausgeben soll. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie den folgenden Aussagen voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher

nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen. Auch wenn es bedeutet, dass dafür höhere Steuern erhoben werden müssen ...

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

sollten die Kommunen mehr Geld
erhalten.

stimme voll und ganz zu 23 23 23 25 26 23 19 23 24 25 20 23 22
stimme eher zu 34 28 37 29 32 35 35 35 33 33 33 35 31

stimme eher nicht zu 29 33 28 27 26 31 31 30 29 29 30 28 32
stimme überhaupt nicht zu 12 14 10 17 13 9 14 11 12 11 14 11 13

weiß nicht 2 2 2 2 3 1 1 1 2 2 2 2 2
keine Angabe - - - - - 1 - - - - 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

sollte der Staat mehr Personal einstellen,
um seine Aufgaben besser zu erfüllen.

stimme voll und ganz zu 27 30 25 24 32 26 19 23 28 29 23 27 23
stimme eher zu 27 23 31 21 24 30 26 32 25 29 24 27 29

stimme eher nicht zu 26 26 26 30 25 26 32 30 25 23 33 25 31
stimme überhaupt nicht zu 18 19 17 23 17 17 20 14 20 18 18 19 16

weiß nicht 1 1 1 1 2 1 1 1 1 1 1 1 1
keine Angabe 1 1 - 1 - - 2 - 1 - 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

sollte der Staat das Angebot und die
Qualität von Bussen und Bahnen
erhöhen.

stimme voll und ganz zu 42 35 46 43 41 44 43 42 42 43 43 44 40
stimme eher zu 29 30 28 31 27 30 30 32 27 30 27 28 30

stimme eher nicht zu 20 21 19 19 20 19 20 17 22 19 22 19 22
stimme überhaupt nicht zu 8 12 5 6 10 6 7 8 8 7 7 8 7

weiß nicht 1 1 2 1 1 1 - 1 1 1 1 1 1
keine Angabe - 1 - - 1 - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Seite 99 Erhebungszeitraum: 04.03. - 02.04.2019 infratest dimap



Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 13: Jetzt geht es darum, wofür der Staat Geld ausgeben soll. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie den folgenden Aussagen voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher

nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen. Auch wenn es bedeutet, dass dafür höhere Steuern erhoben werden müssen ...

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

sollten zur Herstellung gleichwertiger
Lebensverhältnisse auch dünn
besiedelte Regionen mit schnellem
Internet ausgestattet werden.

stimme voll und ganz zu 63 59 64 69 60 63 68 65 63 64 63 65 58
stimme eher zu 24 26 23 22 23 25 21 26 22 23 25 23 26

stimme eher nicht zu 8 8 9 7 11 8 9 6 9 8 8 8 10
stimme überhaupt nicht zu 3 5 3 2 4 3 2 2 4 3 3 3 4

weiß nicht 1 1 1 - 1 1 - 1 1 1 1 1 2
keine Angabe 1 1 - - 1 - - - 1 1 - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

sollte der Staat Regionen, die vom
Kohleausstieg betroffen sind,
besonders fördern.

stimme voll und ganz zu 34 34 36 28 45 34 25 36 34 36 32 36 30
stimme eher zu 38 35 37 48 33 39 42 36 38 39 36 38 38

stimme eher nicht zu 18 18 18 16 14 18 23 19 18 17 20 17 20
stimme überhaupt nicht zu 7 10 6 8 6 7 9 7 7 7 9 7 9

weiß nicht 2 2 2 - 2 2 1 1 2 1 2 1 3
keine Angabe 1 1 1 - - - - 1 1 - 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 13: Jetzt geht es darum, wofür der Staat Geld ausgeben soll. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie den folgenden Aussagen voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher

nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen. Auch wenn es bedeutet, dass dafür höhere Steuern erhoben werden müssen ...

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

sollten die Kommunen mehr Geld erhalten.

stimme voll und ganz zu 23 25 28 18 20 33 22 27 19 24 22 26 21 16
stimme eher zu 34 37 41 23 26 37 43 38 22 36 31 34 35 22

stimme eher nicht zu 29 26 20 38 42 24 28 20 30 29 30 27 31 40
stimme überhaupt nicht zu 12 10 10 21 12 2 4 15 28 8 15 12 10 21

weiß nicht 2 2 1 - - 3 2 - - 2 2 1 3 1
keine Angabe - - - - - 1 1 - 1 1 - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

sollte der Staat mehr Personal einstellen, um seine
Aufgaben besser zu erfüllen.

stimme voll und ganz zu 27 25 31 26 17 35 20 25 29 26 27 28 23 33
stimme eher zu 27 30 27 19 25 35 33 25 22 32 23 26 31 24

stimme eher nicht zu 26 28 24 20 36 17 33 32 28 28 25 24 31 28
stimme überhaupt nicht zu 18 16 16 33 22 12 12 14 20 12 23 21 14 15

weiß nicht 1 1 1 - - - 2 4 - 1 1 1 1 -
keine Angabe 1 - 1 2 - 1 - - 1 1 1 - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

sollte der Staat das Angebot und die Qualität von Bussen
und Bahnen erhöhen.

stimme voll und ganz zu 42 42 49 34 32 56 57 44 38 43 41 46 38 37
stimme eher zu 29 29 23 25 39 27 30 43 22 32 26 29 32 17

stimme eher nicht zu 20 22 21 26 27 12 9 8 20 19 21 17 23 30
stimme überhaupt nicht zu 8 6 6 15 2 5 3 4 18 5 10 7 6 15

weiß nicht 1 1 1 - - - 1 1 1 1 1 1 1 1
keine Angabe - - - - - - - - 1 - 1 - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 13: Jetzt geht es darum, wofür der Staat Geld ausgeben soll. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie den folgenden Aussagen voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher

nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen. Auch wenn es bedeutet, dass dafür höhere Steuern erhoben werden müssen ...

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

sollten zur Herstellung gleichwertiger Lebensverhältnisse
auch dünn besiedelte Regionen mit schnellem Internet
ausgestattet werden.

stimme voll und ganz zu 63 63 70 64 61 67 59 75 54 63 63 68 59 44
stimme eher zu 24 24 23 15 23 20 30 14 25 27 21 21 27 30

stimme eher nicht zu 8 8 4 12 14 10 10 5 11 7 10 7 10 13
stimme überhaupt nicht zu 3 3 2 7 1 1 1 4 8 2 4 3 3 9

weiß nicht 1 2 1 - 1 2 - 2 1 1 1 1 1 2
keine Angabe 1 - - 2 - - - - 1 - 1 - - 2
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

sollte der Staat Regionen, die vom Kohleausstieg
betroffen sind, besonders fördern.

stimme voll und ganz zu 34 37 43 34 19 42 25 40 37 33 36 37 31 31
stimme eher zu 38 34 37 40 45 38 51 31 27 42 34 37 40 36

stimme eher nicht zu 18 19 14 19 27 10 19 14 22 18 18 17 20 17
stimme überhaupt nicht zu 7 7 6 7 8 7 4 11 11 5 9 8 5 13

weiß nicht 2 2 - - 1 2 1 4 2 2 2 1 3 2
keine Angabe 1 1 - - - 1 - - 1 - 1 - 1 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 13: Jetzt geht es darum, wofür der Staat Geld ausgeben soll. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie den folgenden Aussagen voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher

nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen. Auch wenn es bedeutet, dass dafür höhere Steuern erhoben werden müssen ...

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

sollten die Kommunen mehr Geld erhalten.

stimme voll und ganz zu 23 24 23 25 23 22 27 24 19 26
stimme eher zu 34 36 33 28 35 33 33 33 37 32

stimme eher nicht zu 29 31 28 28 26 32 26 30 31 26
stimme überhaupt nicht zu 12 7 13 17 13 10 12 11 12 13

weiß nicht 2 2 2 2 2 3 1 2 1 2
keine Angabe - - 1 - 1 - 1 - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

sollte der Staat mehr Personal einstellen, um seine Aufgaben
besser zu erfüllen.

stimme voll und ganz zu 27 28 26 25 28 24 32 24 25 31
stimme eher zu 27 24 28 28 27 30 27 25 28 31

stimme eher nicht zu 26 28 26 28 25 27 25 29 28 21
stimme überhaupt nicht zu 18 20 18 19 18 17 13 20 18 16

weiß nicht 1 - 1 - 1 1 2 1 1 1
keine Angabe 1 - 1 - 1 1 1 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

sollte der Staat das Angebot und die Qualität von Bussen und
Bahnen erhöhen.

stimme voll und ganz zu 42 37 44 45 44 43 50 41 44 43
stimme eher zu 29 27 30 21 30 34 27 31 27 28

stimme eher nicht zu 20 25 18 24 19 14 14 20 18 21
stimme überhaupt nicht zu 8 8 7 9 6 8 7 7 10 7

weiß nicht 1 2 1 1 1 1 1 1 1 1
keine Angabe - 1 - - - - 1 - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 13: Jetzt geht es darum, wofür der Staat Geld ausgeben soll. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie den folgenden Aussagen voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher

nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen. Auch wenn es bedeutet, dass dafür höhere Steuern erhoben werden müssen ...

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

sollten zur Herstellung gleichwertiger Lebensverhältnisse auch
dünn besiedelte Regionen mit schnellem Internet ausgestattet
werden.

stimme voll und ganz zu 63 67 62 64 61 63 57 65 64 60
stimme eher zu 24 23 24 25 25 23 26 22 23 27

stimme eher nicht zu 8 5 9 8 10 9 12 8 9 8
stimme überhaupt nicht zu 3 2 3 3 3 4 4 3 2 3

weiß nicht 1 3 1 - 1 - 1 1 1 2
keine Angabe 1 - 1 - - 1 - 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

sollte der Staat Regionen, die vom Kohleausstieg betroffen sind,
besonders fördern.

stimme voll und ganz zu 34 44 32 33 33 29 38 30 37 38
stimme eher zu 38 36 38 37 40 38 33 37 38 40

stimme eher nicht zu 18 14 19 18 18 20 22 21 16 15
stimme überhaupt nicht zu 7 5 8 9 7 9 4 9 8 5

weiß nicht 2 1 2 2 1 3 3 2 1 2
keine Angabe 1 - 1 1 1 1 - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 14: Manchmal hört man die Meinung, der Zusammenhalt in unserer Gesellschaft sei zurückgegangen. Stimmen Sie dieser Meinung voll und ganz zu, eher zu, eher nicht

zu oder überhaupt nicht zu?

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

stimme voll und ganz zu 40 41 38 33 36 46 42 47 44 30 40 43 34
stimme eher zu 35 37 33 39 37 34 32 29 33 43 36 30 43

stimme eher nicht zu 20 17 23 25 22 17 19 18 18 23 21 19 19
stimme überhaupt nicht zu 4 4 4 3 3 3 6 5 4 3 2 7 3

weiß nicht 1 1 1 - 1 - 1 1 1 1 - 1 -
keine Angabe - - 1 - 1 - - - - - 1 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 14: Manchmal hört man die Meinung, der Zusammenhalt in unserer Gesellschaft sei zurückgegangen. Stimmen Sie dieser Meinung voll und ganz zu, eher zu, eher nicht

zu oder überhaupt nicht zu?

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

stimme voll und ganz zu 40 49 37 34 48 36 37 24 49 45 31 53 -
stimme eher zu 35 31 37 37 31 38 38 43 31 36 34 47 -

stimme eher nicht zu 20 15 21 27 16 22 23 27 16 16 27 - 85
stimme überhaupt nicht zu 4 4 4 2 5 3 2 5 3 2 6 - 15

weiß nicht 1 - 1 - - 1 - - 1 1 1 - -
keine Angabe - 1 - - - - - 1 - - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 14: Manchmal hört man die Meinung, der Zusammenhalt in unserer Gesellschaft sei zurückgegangen. Stimmen Sie dieser Meinung voll und ganz zu, eher zu, eher nicht

zu oder überhaupt nicht zu?

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

stimme voll und ganz zu 40 37 45 63 34 43 21 26 44 26 52 41 38 38
stimme eher zu 35 35 35 27 36 36 47 31 30 42 29 35 36 31

stimme eher nicht zu 20 24 15 7 27 17 29 31 16 27 14 19 22 20
stimme überhaupt nicht zu 4 4 4 3 2 3 3 4 7 4 4 4 2 8

weiß nicht 1 - - - - - - 8 2 - 1 1 1 3
keine Angabe - - 1 - 1 1 - - 1 1 - - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 14: Manchmal hört man die Meinung, der Zusammenhalt in unserer Gesellschaft sei zurückgegangen. Stimmen Sie dieser Meinung voll und ganz zu, eher zu, eher nicht

zu oder überhaupt nicht zu?

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

stimme voll und ganz zu 40 46 38 36 36 41 35 44 39 34
stimme eher zu 35 34 36 38 38 32 43 33 35 39

stimme eher nicht zu 20 15 21 20 20 23 17 18 23 20
stimme überhaupt nicht zu 4 4 4 4 4 3 3 3 3 5

weiß nicht 1 1 1 1 1 - 1 1 - 2
keine Angabe - - - 1 1 1 1 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 15: Was sind die Gründe für den Rückgang des Zusammenhalts in unserer Gesellschaft? Sagen Sie mir bitte für die folgenden Aussagen jeweils, ob Sie darin einen sehr

wichtigen Grund, einen wichtigen Grund, einen weniger wichtigen Grund oder gar keinen Grund für den schwindenden Zusammenhalt sehen.

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Basis: stimme voll und ganz / eher zu lt. Frage 14 1873 954 919 394 393 562 500 388 856 593 1082 555 231

Deutschland hat zu viele Zuwanderer aus anderen Kulturkreisen
aufgenommen.

sehr wichtiger Grund 25 28 21 16 26 29 25 32 29 14 26 27 13
wichtiger Grund 24 23 25 28 23 21 27 28 24 23 24 27 23

weniger wichtiger Grund 27 25 28 25 28 28 25 24 27 29 26 25 31
gar kein Grund 24 23 25 31 22 21 22 14 19 34 24 20 33

weiß nicht - 1 1 - - 1 1 2 - - - 1 -
keine Angabe - - - - 1 - - - 1 - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die wirtschaftliche Globalisierung verringert die Möglichkeiten
des Staates, für soziale Gerechtigkeit zu sorgen.

sehr wichtiger Grund 18 19 17 11 23 19 20 25 20 11 17 23 14
wichtiger Grund 37 36 39 34 32 39 43 45 38 32 35 42 38

weniger wichtiger Grund 27 29 26 33 31 26 21 17 27 34 30 20 30
gar kein Grund 15 15 14 19 11 13 14 9 12 21 15 13 16

weiß nicht 2 1 3 2 3 2 2 4 2 1 3 2 -
keine Angabe 1 - 1 1 - 1 - - 1 1 - - 2
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

In der heutigen Gesellschaft gilt Egoismus mehr als Solidarität.

sehr wichtiger Grund 48 46 50 44 45 52 49 50 50 45 46 50 52
wichtiger Grund 42 44 40 43 45 39 43 41 42 43 43 42 40

weniger wichtiger Grund 7 7 7 11 6 7 5 5 6 9 8 5 6
gar kein Grund 2 2 3 1 2 2 3 2 2 2 2 3 2

weiß nicht 1 1 - 1 2 - - 2 - 1 1 - -
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 15: Was sind die Gründe für den Rückgang des Zusammenhalts in unserer Gesellschaft? Sagen Sie mir bitte für die folgenden Aussagen jeweils, ob Sie darin einen sehr

wichtigen Grund, einen wichtigen Grund, einen weniger wichtigen Grund oder gar keinen Grund für den schwindenden Zusammenhalt sehen.

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Basis: stimme voll und ganz / eher zu lt. Frage 14 1873 954 919 394 393 562 500 388 856 593 1082 555 231

Heutzutage gibt es zu wenige Gelegenheiten, bei denen Menschen
aus verschiedenen gesellschaftlichen Schichten
zusammenkommen.

sehr wichtiger Grund 21 21 21 23 24 19 17 24 19 21 21 19 28
wichtiger Grund 45 45 45 43 45 44 48 47 46 40 43 47 47

weniger wichtiger Grund 25 25 25 28 22 23 27 19 26 29 25 25 22
gar kein Grund 8 8 9 6 9 12 7 8 8 9 10 8 3

weiß nicht 1 1 - - - 1 1 2 - 1 1 1 -
keine Angabe - - - - - 1 - - 1 - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 15: Was sind die Gründe für den Rückgang des Zusammenhalts in unserer Gesellschaft? Sagen Sie mir bitte für die folgenden Aussagen jeweils, ob Sie darin einen sehr

wichtigen Grund, einen wichtigen Grund, einen weniger wichtigen Grund oder gar keinen Grund für den schwindenden Zusammenhalt sehen.

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Basis: stimme voll und ganz / eher zu lt.
Frage 14 1873 565 1027 261 569 751 384 528 1243 1304 557 1873 -

Deutschland hat zu viele Zuwanderer aus
anderen Kulturkreisen aufgenommen.

sehr wichtiger Grund 25 32 22 19 30 22 20 11 32 27 19 25 -
wichtiger Grund 24 26 24 22 23 26 26 24 24 26 21 24 -

weniger wichtiger Grund 27 26 27 27 25 30 23 34 24 25 30 27 -
gar kein Grund 24 15 26 32 20 21 31 31 20 22 29 24 -

weiß nicht - 1 - - 2 - - - - - 1 - -
keine Angabe - - 1 - - 1 - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 -

Die wirtschaftliche Globalisierung
verringert die Möglichkeiten des
Staates, für soziale Gerechtigkeit zu
sorgen.

sehr wichtiger Grund 18 26 15 14 25 16 14 12 22 21 13 18 -
wichtiger Grund 37 40 37 31 40 36 35 38 38 39 33 37 -

weniger wichtiger Grund 27 21 30 31 20 31 33 30 26 25 31 27 -
gar kein Grund 15 8 17 20 12 15 17 18 12 13 19 15 -

weiß nicht 2 4 1 4 3 1 1 1 2 1 4 2 -
keine Angabe 1 1 - - - 1 - 1 - 1 - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 -

In der heutigen Gesellschaft gilt
Egoismus mehr als Solidarität.

sehr wichtiger Grund 48 52 46 46 50 49 44 46 50 48 48 48 -
wichtiger Grund 42 38 45 41 40 44 42 45 40 44 38 42 -

weniger wichtiger Grund 7 6 6 10 7 5 12 8 6 6 10 7 -
gar kein Grund 2 3 2 3 3 1 2 1 3 2 2 2 -

weiß nicht 1 1 1 - - 1 - - 1 - 2 1 -
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 -
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Frage 15: Was sind die Gründe für den Rückgang des Zusammenhalts in unserer Gesellschaft? Sagen Sie mir bitte für die folgenden Aussagen jeweils, ob Sie darin einen sehr

wichtigen Grund, einen wichtigen Grund, einen weniger wichtigen Grund oder gar keinen Grund für den schwindenden Zusammenhalt sehen.

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Basis: stimme voll und ganz / eher zu lt.
Frage 14 1873 565 1027 261 569 751 384 528 1243 1304 557 1873 -

Heutzutage gibt es zu wenige
Gelegenheiten, bei denen Menschen
aus verschiedenen gesellschaftlichen
Schichten zusammenkommen.

sehr wichtiger Grund 21 27 19 17 25 21 19 19 22 22 19 21 -
wichtiger Grund 45 48 43 45 49 45 40 46 44 46 42 45 -

weniger wichtiger Grund 25 17 29 27 20 25 28 29 23 24 26 25 -
gar kein Grund 8 8 8 11 6 8 12 6 9 7 11 8 -

weiß nicht 1 - 1 - - 1 1 - 1 1 1 1 -
keine Angabe - - - - - - - - 1 - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 -
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Frage 15: Was sind die Gründe für den Rückgang des Zusammenhalts in unserer Gesellschaft? Sagen Sie mir bitte für die folgenden Aussagen jeweils, ob Sie darin einen sehr

wichtigen Grund, einen wichtigen Grund, einen weniger wichtigen Grund oder gar keinen Grund für den schwindenden Zusammenhalt sehen.

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Basis: stimme voll und ganz / eher zu lt. Frage 14 1873 450 312 217 142 140 115 54 158 793 1078 1130 618 125

Deutschland hat zu viele Zuwanderer aus anderen
Kulturkreisen aufgenommen.

sehr wichtiger Grund 25 16 15 73 16 9 5 26 32 9 36 25 21 36
wichtiger Grund 24 33 21 13 28 17 11 18 29 25 24 21 30 27

weniger wichtiger Grund 27 30 27 10 34 35 36 41 29 34 21 26 30 18
gar kein Grund 24 20 37 2 22 39 48 15 10 32 18 27 18 19

weiß nicht - - - 2 - - - - - - 1 1 - -
keine Angabe - 1 - - - - - - - - - - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die wirtschaftliche Globalisierung verringert die
Möglichkeiten des Staates, für soziale Gerechtigkeit zu
sorgen.

sehr wichtiger Grund 18 16 16 34 14 26 12 25 19 13 22 22 13 10
wichtiger Grund 37 34 38 39 29 32 37 27 49 39 36 34 40 51

weniger wichtiger Grund 27 32 28 18 29 28 31 32 24 30 25 25 32 22
gar kein Grund 15 16 16 9 22 13 18 14 8 16 14 16 12 12

weiß nicht 2 1 1 - 5 1 2 2 - 2 2 2 3 4
keine Angabe 1 1 1 - 1 - - - - - 1 1 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

In der heutigen Gesellschaft gilt Egoismus mehr als
Solidarität.

sehr wichtiger Grund 48 43 49 49 42 58 44 55 60 46 50 51 44 41
wichtiger Grund 42 48 41 39 41 39 50 44 32 45 40 40 45 48

weniger wichtiger Grund 7 6 8 9 9 3 6 1 6 7 7 6 7 10
gar kein Grund 2 2 2 1 5 - - - 1 1 3 2 3 1

weiß nicht 1 1 - 2 3 - - - 1 1 - 1 1 -
keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 15: Was sind die Gründe für den Rückgang des Zusammenhalts in unserer Gesellschaft? Sagen Sie mir bitte für die folgenden Aussagen jeweils, ob Sie darin einen sehr

wichtigen Grund, einen wichtigen Grund, einen weniger wichtigen Grund oder gar keinen Grund für den schwindenden Zusammenhalt sehen.

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Basis: stimme voll und ganz / eher zu lt. Frage 14 1873 450 312 217 142 140 115 54 158 793 1078 1130 618 125

Heutzutage gibt es zu wenige Gelegenheiten, bei denen
Menschen aus verschiedenen gesellschaftlichen
Schichten zusammenkommen.

sehr wichtiger Grund 21 14 18 29 23 27 24 23 28 16 24 22 18 28
wichtiger Grund 45 51 50 36 32 51 44 36 43 48 43 43 49 43

weniger wichtiger Grund 25 24 25 24 30 16 25 28 22 27 23 26 24 20
gar kein Grund 8 9 7 10 13 6 6 13 7 8 9 8 8 9

weiß nicht 1 1 - 1 2 - 1 - - 1 - 1 - -
keine Angabe - 1 - - - - - - - - 1 - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 15: Was sind die Gründe für den Rückgang des Zusammenhalts in unserer Gesellschaft? Sagen Sie mir bitte für die folgenden Aussagen jeweils, ob Sie darin einen sehr

wichtigen Grund, einen wichtigen Grund, einen weniger wichtigen Grund oder gar keinen Grund für den schwindenden Zusammenhalt sehen.

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Basis: stimme voll und ganz / eher zu lt. Frage 14 1873 418 1456 307 639 511 124 812 502 559

Deutschland hat zu viele Zuwanderer aus anderen Kulturkreisen
aufgenommen.

sehr wichtiger Grund 25 27 24 18 23 28 19 29 21 22
wichtiger Grund 24 28 24 26 26 20 27 23 26 25

weniger wichtiger Grund 27 27 26 35 22 26 24 28 27 25
gar kein Grund 24 18 25 20 28 25 29 19 26 27

weiß nicht - - 1 1 1 - 1 1 - 1
keine Angabe - - - - - 1 - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die wirtschaftliche Globalisierung verringert die Möglichkeiten
des Staates, für soziale Gerechtigkeit zu sorgen.

sehr wichtiger Grund 18 22 17 17 16 19 16 18 18 19
wichtiger Grund 37 36 38 39 36 39 40 37 37 38

weniger wichtiger Grund 27 26 27 27 29 26 29 27 29 25
gar kein Grund 15 14 15 17 17 12 13 13 15 16

weiß nicht 2 2 2 - 2 3 2 4 1 1
keine Angabe 1 - 1 - - 1 - 1 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

In der heutigen Gesellschaft gilt Egoismus mehr als Solidarität.

sehr wichtiger Grund 48 50 47 49 46 48 48 49 48 47
wichtiger Grund 42 38 43 37 45 45 44 41 41 45

weniger wichtiger Grund 7 9 7 7 8 5 6 7 9 5
gar kein Grund 2 2 2 6 1 2 1 2 2 2

weiß nicht 1 1 1 1 - - 1 1 - 1
keine Angabe - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 15: Was sind die Gründe für den Rückgang des Zusammenhalts in unserer Gesellschaft? Sagen Sie mir bitte für die folgenden Aussagen jeweils, ob Sie darin einen sehr

wichtigen Grund, einen wichtigen Grund, einen weniger wichtigen Grund oder gar keinen Grund für den schwindenden Zusammenhalt sehen.

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Basis: stimme voll und ganz / eher zu lt. Frage 14 1873 418 1456 307 639 511 124 812 502 559

Heutzutage gibt es zu wenige Gelegenheiten, bei denen Menschen
aus verschiedenen gesellschaftlichen Schichten
zusammenkommen.

sehr wichtiger Grund 21 24 20 17 21 21 18 22 21 20
wichtiger Grund 45 46 44 54 41 43 45 42 48 46

weniger wichtiger Grund 25 23 26 18 29 26 25 25 24 25
gar kein Grund 8 6 9 11 8 9 12 10 6 9

weiß nicht 1 1 1 - 1 1 - 1 - -
keine Angabe - - - - - - - - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 16: In allen Gesellschaften gibt es Gegensätze oder Konflikte zwischen verschiedenen Gruppen. Sagen Sie mir bitte, ob Ihrer Meinung nach zwischen folgenden Gruppen

in Deutschland ein sehr starker Konflikt, ein starker Konflikt, ein nicht so starker Konflikt oder gar kein Konflikt besteht. Besteht bei uns zwischen ...?

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

West- und Ostdeutschen

ein sehr starker Konflikt 8 7 10 10 9 7 7 7 10 7 9 7 11
ein starker Konflikt 29 26 32 29 26 32 30 29 26 35 27 31 35

ein weniger starker Konflikt 50 54 46 42 52 50 54 47 53 47 51 51 38
kein Konflikt 11 12 10 16 10 10 8 13 10 10 10 11 15

weiß nicht 1 1 1 3 2 - - 3 1 1 2 - 1
keine Angabe 1 - 1 - 1 1 1 1 - - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Jungen und Alten

ein sehr starker Konflikt 5 4 6 5 6 6 5 7 5 5 5 5 7
ein starker Konflikt 19 20 17 24 19 17 15 18 18 19 18 17 24

ein weniger starker Konflikt 57 57 58 51 59 55 64 57 58 58 58 60 46
kein Konflikt 18 18 18 19 14 21 15 17 18 17 17 17 22

weiß nicht 1 1 1 1 2 - 1 1 1 1 1 1 1
keine Angabe - - - - - 1 - - - - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Stadt- und Landbewohnern

ein sehr starker Konflikt 5 4 6 6 6 2 5 6 5 4 4 6 4
ein starker Konflikt 16 15 17 17 14 21 12 19 16 16 16 15 22

ein weniger starker Konflikt 56 56 55 52 59 50 62 54 55 59 55 59 51
kein Konflikt 22 24 20 23 20 24 20 20 22 20 23 19 21

weiß nicht 1 1 2 2 1 2 1 - 2 1 2 1 2
keine Angabe - - - - - 1 - 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 16: In allen Gesellschaften gibt es Gegensätze oder Konflikte zwischen verschiedenen Gruppen. Sagen Sie mir bitte, ob Ihrer Meinung nach zwischen folgenden Gruppen

in Deutschland ein sehr starker Konflikt, ein starker Konflikt, ein nicht so starker Konflikt oder gar kein Konflikt besteht. Besteht bei uns zwischen ...?

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

wirtschaftsstarken und strukturschwachen Regionen

ein sehr starker Konflikt 14 13 14 14 17 13 11 12 15 13 14 12 16
ein starker Konflikt 49 46 51 51 45 49 48 46 46 53 49 46 52

ein weniger starker Konflikt 29 33 26 30 29 27 32 28 30 29 29 31 27
kein Konflikt 5 6 4 2 5 6 6 7 5 3 4 7 4

weiß nicht 3 2 4 3 4 4 3 7 3 2 4 3 1
keine Angabe - - 1 - - 1 - - 1 - - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Befürwortern und Gegnern der Zuwanderung

ein sehr starker Konflikt 49 51 47 61 53 49 36 50 45 55 53 38 56
ein starker Konflikt 41 39 42 32 39 43 45 38 43 38 39 45 36

ein weniger starker Konflikt 8 8 9 5 6 6 16 9 10 6 6 14 5
kein Konflikt 1 1 1 1 2 1 1 1 1 1 1 1 3

weiß nicht 1 1 1 1 - - 2 2 1 - - 2 -
keine Angabe - - - - - 1 - - - - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

armen und reichen Bürgern

ein sehr starker Konflikt 25 24 26 26 25 26 24 27 25 25 24 25 32
ein starker Konflikt 46 44 48 49 48 45 42 43 45 49 47 44 48

ein weniger starker Konflikt 24 26 21 21 21 24 29 24 25 22 24 26 16
kein Konflikt 4 4 4 2 5 4 4 5 4 3 4 4 3

weiß nicht 1 2 1 2 1 1 1 1 1 1 1 1 1
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 16: In allen Gesellschaften gibt es Gegensätze oder Konflikte zwischen verschiedenen Gruppen. Sagen Sie mir bitte, ob Ihrer Meinung nach zwischen folgenden Gruppen

in Deutschland ein sehr starker Konflikt, ein starker Konflikt, ein nicht so starker Konflikt oder gar kein Konflikt besteht. Besteht bei uns zwischen ...?

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

West- und Ostdeutschen

ein sehr starker Konflikt 8 11 7 8 11 7 10 7 10 9 8 10 3
ein starker Konflikt 29 28 29 36 31 27 35 27 30 29 29 31 24

ein weniger starker Konflikt 50 47 53 44 45 54 46 54 47 50 49 49 55
kein Konflikt 11 12 10 11 11 11 9 10 12 10 13 10 15

weiß nicht 1 1 1 - 2 1 - 1 1 2 - - 3
keine Angabe 1 1 - 1 - - - 1 - - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Jungen und Alten

ein sehr starker Konflikt 5 7 4 6 7 4 6 4 6 6 4 6 3
ein starker Konflikt 19 19 18 21 21 17 20 18 19 19 16 21 12

ein weniger starker Konflikt 57 55 59 53 54 60 57 60 56 57 59 57 59
kein Konflikt 18 18 18 19 17 18 17 17 18 17 20 15 25

weiß nicht 1 1 1 1 1 1 - 1 1 1 1 1 1
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Stadt- und Landbewohnern

ein sehr starker Konflikt 5 6 3 6 5 5 5 5 5 4 6 5 2
ein starker Konflikt 16 19 15 18 18 15 15 16 17 18 14 18 13

ein weniger starker Konflikt 56 52 59 52 57 58 54 58 55 56 55 55 59
kein Konflikt 22 21 22 23 19 21 24 20 22 21 23 21 25

weiß nicht 1 1 1 1 1 1 2 1 1 1 2 1 1
keine Angabe - 1 - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 16: In allen Gesellschaften gibt es Gegensätze oder Konflikte zwischen verschiedenen Gruppen. Sagen Sie mir bitte, ob Ihrer Meinung nach zwischen folgenden Gruppen

in Deutschland ein sehr starker Konflikt, ein starker Konflikt, ein nicht so starker Konflikt oder gar kein Konflikt besteht. Besteht bei uns zwischen ...?

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

wirtschaftsstarken und
strukturschwachen Regionen

ein sehr starker Konflikt 14 18 11 12 15 12 15 11 16 14 13 16 7
ein starker Konflikt 49 46 50 52 45 51 52 50 48 50 45 51 41

ein weniger starker Konflikt 29 26 31 32 28 31 28 32 28 29 31 27 40
kein Konflikt 5 6 5 2 6 4 3 4 5 4 7 4 8

weiß nicht 3 4 3 2 5 2 2 2 3 3 4 2 4
keine Angabe - - - - 1 - - 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Befürwortern und Gegnern der
Zuwanderung

ein sehr starker Konflikt 49 56 44 54 46 47 57 44 52 50 46 53 37
ein starker Konflikt 41 33 45 38 39 43 38 43 39 40 42 39 46

ein weniger starker Konflikt 8 8 9 6 12 9 4 11 7 8 10 7 14
kein Konflikt 1 2 1 2 2 - 1 2 1 1 1 - 3

weiß nicht 1 1 1 - 1 1 - - 1 1 1 1 -
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

armen und reichen Bürgern

ein sehr starker Konflikt 25 34 22 23 26 27 23 21 28 30 17 28 17
ein starker Konflikt 46 41 47 50 44 45 48 50 44 45 48 47 43

ein weniger starker Konflikt 24 20 26 23 22 24 26 25 23 21 29 21 32
kein Konflikt 4 4 4 3 6 3 3 3 4 3 5 3 7

weiß nicht 1 1 1 1 2 1 - - 1 1 1 1 1
keine Angabe - - - - - - - 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 16: In allen Gesellschaften gibt es Gegensätze oder Konflikte zwischen verschiedenen Gruppen. Sagen Sie mir bitte, ob Ihrer Meinung nach zwischen folgenden Gruppen

in Deutschland ein sehr starker Konflikt, ein starker Konflikt, ein nicht so starker Konflikt oder gar kein Konflikt besteht. Besteht bei uns zwischen ...?

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

West- und Ostdeutschen

ein sehr starker Konflikt 8 6 7 15 6 13 6 9 11 6 10 8 9 10
ein starker Konflikt 29 29 31 27 32 35 35 30 29 28 30 32 25 26

ein weniger starker Konflikt 50 55 50 49 53 44 52 43 39 53 47 49 54 37
kein Konflikt 11 9 10 9 9 6 6 18 17 11 11 10 11 19

weiß nicht 1 1 1 - - 2 1 - 3 1 1 - 1 8
keine Angabe 1 - 1 - - - - - 1 1 1 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Jungen und Alten

ein sehr starker Konflikt 5 4 2 13 4 11 2 1 5 3 7 5 3 13
ein starker Konflikt 19 20 17 13 18 15 20 13 22 19 18 18 20 18

ein weniger starker Konflikt 57 60 63 51 60 55 64 52 56 59 56 59 56 49
kein Konflikt 18 16 18 21 18 19 14 34 15 18 18 17 20 18

weiß nicht 1 - - 2 - - - - 1 1 1 1 1 2
keine Angabe - - - - - - - - 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Stadt- und Landbewohnern

ein sehr starker Konflikt 5 6 3 3 4 6 4 1 8 3 6 6 3 6
ein starker Konflikt 16 21 16 17 8 13 12 16 15 16 17 16 18 14

ein weniger starker Konflikt 56 55 56 57 63 56 63 48 54 57 54 56 56 49
kein Konflikt 22 18 24 20 25 23 20 35 19 23 21 21 21 27

weiß nicht 1 - 1 3 - 2 1 - 3 1 2 1 2 3
keine Angabe - - - - - - - - 1 - - - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 16: In allen Gesellschaften gibt es Gegensätze oder Konflikte zwischen verschiedenen Gruppen. Sagen Sie mir bitte, ob Ihrer Meinung nach zwischen folgenden Gruppen

in Deutschland ein sehr starker Konflikt, ein starker Konflikt, ein nicht so starker Konflikt oder gar kein Konflikt besteht. Besteht bei uns zwischen ...?

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

wirtschaftsstarken und strukturschwachen Regionen

ein sehr starker Konflikt 14 14 8 20 10 18 10 19 16 10 16 16 11 13
ein starker Konflikt 49 51 54 43 45 52 56 34 42 51 47 49 51 35

ein weniger starker Konflikt 29 27 28 30 40 26 29 25 32 33 26 29 29 31
kein Konflikt 5 4 6 5 3 3 3 14 6 3 6 4 5 9

weiß nicht 3 4 4 2 2 1 2 8 3 3 4 2 3 12
keine Angabe - - - - - - - - 1 - 1 - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Befürwortern und Gegnern der Zuwanderung

ein sehr starker Konflikt 49 44 50 70 49 56 47 53 51 44 53 53 43 42
ein starker Konflikt 41 46 38 27 43 38 44 41 30 45 37 39 44 37

ein weniger starker Konflikt 8 8 10 2 7 5 7 6 15 9 8 6 11 14
kein Konflikt 1 1 1 1 - 1 1 - 2 1 1 1 1 5

weiß nicht 1 1 1 - 1 - 1 - 1 1 1 1 1 2
keine Angabe - - - - - - - - 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

armen und reichen Bürgern

ein sehr starker Konflikt 25 21 26 29 16 36 27 35 32 19 30 28 21 22
ein starker Konflikt 46 53 45 36 51 46 44 35 37 54 39 45 49 42

ein weniger starker Konflikt 24 23 25 27 31 15 26 18 19 23 25 24 23 24
kein Konflikt 4 2 3 8 2 2 3 8 9 3 5 2 6 8

weiß nicht 1 1 1 - - - - 4 2 1 1 1 1 4
keine Angabe - - - - - 1 - - 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 16: In allen Gesellschaften gibt es Gegensätze oder Konflikte zwischen verschiedenen Gruppen. Sagen Sie mir bitte, ob Ihrer Meinung nach zwischen folgenden Gruppen

in Deutschland ein sehr starker Konflikt, ein starker Konflikt, ein nicht so starker Konflikt oder gar kein Konflikt besteht. Besteht bei uns zwischen ...?

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

West- und Ostdeutschen

ein sehr starker Konflikt 8 14 7 5 6 9 6 10 8 7
ein starker Konflikt 29 33 28 28 28 29 27 29 28 31

ein weniger starker Konflikt 50 45 51 56 50 49 46 47 53 50
kein Konflikt 11 7 12 10 13 11 16 12 11 10

weiß nicht 1 1 1 1 2 1 4 1 - 2
keine Angabe 1 - 1 - 1 1 1 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Jungen und Alten

ein sehr starker Konflikt 5 4 6 7 5 6 3 5 5 6
ein starker Konflikt 19 22 18 14 17 20 17 17 16 22

ein weniger starker Konflikt 57 59 57 60 54 58 57 58 59 55
kein Konflikt 18 15 18 16 22 16 21 19 19 16

weiß nicht 1 - 1 3 1 - 2 1 1 1
keine Angabe - - - - 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Stadt- und Landbewohnern

ein sehr starker Konflikt 5 5 5 3 4 6 2 6 4 3
ein starker Konflikt 16 21 15 15 15 15 13 16 14 18

ein weniger starker Konflikt 56 58 55 54 53 58 52 56 58 53
kein Konflikt 22 15 23 25 25 20 30 21 23 22

weiß nicht 1 1 2 3 2 1 3 1 1 3
keine Angabe - - - - 1 - - - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 16: In allen Gesellschaften gibt es Gegensätze oder Konflikte zwischen verschiedenen Gruppen. Sagen Sie mir bitte, ob Ihrer Meinung nach zwischen folgenden Gruppen

in Deutschland ein sehr starker Konflikt, ein starker Konflikt, ein nicht so starker Konflikt oder gar kein Konflikt besteht. Besteht bei uns zwischen ...?

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

wirtschaftsstarken und strukturschwachen Regionen

ein sehr starker Konflikt 14 16 13 13 13 13 12 14 11 15
ein starker Konflikt 49 47 49 50 47 50 44 48 52 46

ein weniger starker Konflikt 29 31 29 29 29 29 34 28 31 30
kein Konflikt 5 4 5 5 6 4 5 6 3 4

weiß nicht 3 2 4 3 4 4 4 4 2 4
keine Angabe - - - - 1 - 1 - 1 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Befürwortern und Gegnern der Zuwanderung

ein sehr starker Konflikt 49 50 49 49 47 51 45 50 46 49
ein starker Konflikt 41 40 41 38 43 39 44 38 44 41

ein weniger starker Konflikt 8 8 8 10 8 9 8 10 9 7
kein Konflikt 1 1 1 1 1 1 2 1 1 2

weiß nicht 1 1 1 2 1 - 1 1 - 1
keine Angabe - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

armen und reichen Bürgern

ein sehr starker Konflikt 25 27 25 26 22 27 20 24 25 27
ein starker Konflikt 46 46 46 48 46 44 45 45 47 46

ein weniger starker Konflikt 24 23 24 20 24 26 27 27 24 20
kein Konflikt 4 4 4 4 5 2 5 4 3 4

weiß nicht 1 - 1 2 2 1 3 - 1 3
keine Angabe - - - - 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 17: Im Folgenden nenne ich Ihnen einige Vorschläge, wie diese Konflikte begrenzt oder überwunden werden können. Sagen Sie mir bitte zu jedem Vorschlag, ob sie ihn

für sehr unterstützenswert, unterstützenswert, weniger unterstützenswert oder gar nicht unterstützenswert halten.

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Ostdeutsche sollten in gesellschaftlichen und politischen
Spitzenpositionen stärker vertreten sein.

sehr unterstützenswert 13 11 15 8 10 12 20 15 14 10 9 21 13
unterstützenswert 34 34 34 31 34 31 38 31 35 34 33 35 35

weniger unterstützenswert 36 34 38 37 39 39 32 39 36 36 39 33 32
gar nicht unterstützenswert 13 18 9 19 12 14 8 11 11 16 15 8 15

weiß nicht 3 2 3 4 3 2 1 2 3 3 3 2 4
keine Angabe 1 1 1 1 2 2 1 2 1 1 1 1 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Eine gesetzlich vorgeschriebene Jugendquote sollte sicherstellen,
dass mehr Abgeordnete unter 35 Jahren im Bundestag sitzen.

sehr unterstützenswert 22 21 23 30 20 20 20 30 21 20 21 21 29
unterstützenswert 32 27 37 29 36 31 31 28 34 31 33 30 36

weniger unterstützenswert 29 31 28 27 26 33 31 28 30 30 31 30 20
gar nicht unterstützenswert 16 20 11 13 17 14 17 14 14 18 14 18 14

weiß nicht 1 1 1 1 1 1 1 - 1 1 1 1 1
keine Angabe - - - - - 1 - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Kommunen in strukturschwachen Regionen sollten die Schulden
erlassen werden.

sehr unterstützenswert 12 13 11 6 14 12 16 18 12 9 11 17 7
unterstützenswert 36 33 38 33 30 39 39 35 38 34 33 38 44

weniger unterstützenswert 36 35 37 38 43 31 35 35 34 40 38 34 31
gar nicht unterstützenswert 13 16 11 20 11 14 9 8 15 13 15 9 16

weiß nicht 2 2 2 2 2 3 1 3 1 3 2 2 2
keine Angabe 1 1 1 1 - 1 - 1 - 1 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Seite 125 Erhebungszeitraum: 04.03. - 02.04.2019 infratest dimap



Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 17: Im Folgenden nenne ich Ihnen einige Vorschläge, wie diese Konflikte begrenzt oder überwunden werden können. Sagen Sie mir bitte zu jedem Vorschlag, ob sie ihn

für sehr unterstützenswert, unterstützenswert, weniger unterstützenswert oder gar nicht unterstützenswert halten.

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Schulen in ärmeren Stadtteilen sollten die beste Personal- und
Finanzausstattung erhalten.

sehr unterstützenswert 40 35 43 34 37 41 44 43 40 36 37 46 36
unterstützenswert 41 43 39 41 43 40 41 40 42 42 42 40 38

weniger unterstützenswert 15 17 14 19 16 15 12 14 15 17 16 12 20
gar nicht unterstützenswert 3 4 3 5 3 3 2 2 3 5 4 2 5

weiß nicht 1 1 - 1 1 1 1 1 - - 1 - 1
keine Angabe - - 1 - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die Zuwanderung nach Deutschland sollte stärker gesteuert und
begrenzt werden.

sehr unterstützenswert 33 37 31 21 31 43 35 46 37 21 33 38 25
unterstützenswert 29 28 29 26 32 27 31 25 31 27 29 30 20

weniger unterstützenswert 25 22 28 32 21 22 27 20 23 32 24 25 34
gar nicht unterstützenswert 11 12 10 19 12 6 6 7 7 17 11 6 20

weiß nicht 1 1 1 2 2 1 1 1 1 2 2 1 1
keine Angabe 1 - 1 - 2 1 - 1 1 1 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Hohe Einkommen und Vermögen sollten wieder stärker besteuert
werden.

sehr unterstützenswert 37 37 37 29 32 41 43 37 41 33 35 45 28
unterstützenswert 32 31 32 33 33 29 32 29 31 33 31 31 36

weniger unterstützenswert 20 19 21 27 22 17 16 23 17 22 21 16 25
gar nicht unterstützenswert 10 12 8 9 11 12 8 9 9 12 12 8 8

weiß nicht 1 1 1 1 1 1 - 1 1 - 1 - 2
keine Angabe - - 1 1 1 - 1 1 1 - - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 17: Im Folgenden nenne ich Ihnen einige Vorschläge, wie diese Konflikte begrenzt oder überwunden werden können. Sagen Sie mir bitte zu jedem Vorschlag, ob sie ihn

für sehr unterstützenswert, unterstützenswert, weniger unterstützenswert oder gar nicht unterstützenswert halten.

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Ostdeutsche sollten in gesellschaftlichen
und politischen Spitzenpositionen
stärker vertreten sein.

sehr unterstützenswert 13 15 12 10 16 12 10 14 13 13 12 13 13
unterstützenswert 34 34 34 32 37 31 34 35 33 36 30 35 31

weniger unterstützenswert 36 36 38 35 32 40 37 33 37 35 39 36 38
gar nicht unterstützenswert 13 9 13 19 10 13 17 15 13 12 15 13 14

weiß nicht 3 4 2 3 4 3 1 2 3 3 2 2 3
keine Angabe 1 2 1 1 1 1 1 1 1 1 2 1 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Eine gesetzlich vorgeschriebene
Jugendquote sollte sicherstellen, dass
mehr Abgeordnete unter 35 Jahren
im Bundestag sitzen.

sehr unterstützenswert 22 26 20 21 25 21 21 24 23 23 22 23 20
unterstützenswert 32 31 34 27 31 34 28 32 31 33 29 32 30

weniger unterstützenswert 29 28 30 30 30 29 31 27 31 29 30 29 32
gar nicht unterstützenswert 16 14 15 21 13 15 19 16 14 14 18 15 16

weiß nicht 1 1 1 1 1 1 1 - 1 1 1 1 2
keine Angabe - - - - - - - 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Kommunen in strukturschwachen
Regionen sollten die Schulden
erlassen werden.

sehr unterstützenswert 12 17 11 9 16 12 9 11 13 14 9 13 9
unterstützenswert 36 39 35 29 41 36 29 37 36 39 29 36 34

weniger unterstützenswert 36 29 39 39 29 38 42 35 36 33 43 35 41
gar nicht unterstützenswert 13 12 12 22 10 12 19 14 13 11 17 14 13

weiß nicht 2 3 2 1 3 2 1 2 2 2 2 2 2
keine Angabe 1 - 1 - 1 - - 1 - 1 - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 17: Im Folgenden nenne ich Ihnen einige Vorschläge, wie diese Konflikte begrenzt oder überwunden werden können. Sagen Sie mir bitte zu jedem Vorschlag, ob sie ihn

für sehr unterstützenswert, unterstützenswert, weniger unterstützenswert oder gar nicht unterstützenswert halten.

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Schulen in ärmeren Stadtteilen sollten
die beste Personal- und
Finanzausstattung erhalten.

sehr unterstützenswert 40 44 37 40 43 39 38 39 41 42 34 40 39
unterstützenswert 41 36 44 38 40 42 39 43 39 41 42 41 40

weniger unterstützenswert 15 15 15 17 13 16 19 15 15 13 20 15 17
gar nicht unterstützenswert 3 3 4 4 3 2 4 3 4 4 3 4 3

weiß nicht 1 1 - 1 - 1 - - 1 - 1 - 1
keine Angabe - 1 - - 1 - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die Zuwanderung nach Deutschland
sollte stärker gesteuert und begrenzt
werden.

sehr unterstützenswert 33 43 31 25 40 31 32 23 40 38 26 37 23
unterstützenswert 29 28 29 28 26 31 26 27 29 27 31 29 28

weniger unterstützenswert 25 20 27 32 24 24 31 34 21 24 27 23 33
gar nicht unterstützenswert 11 8 11 13 9 12 10 15 8 9 13 9 14

weiß nicht 1 1 1 1 1 1 - 1 1 1 2 1 1
keine Angabe 1 - 1 1 - 1 1 - 1 1 1 1 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Hohe Einkommen und Vermögen sollten
wieder stärker besteuert werden.

sehr unterstützenswert 37 48 36 22 44 39 26 31 42 45 23 41 25
unterstützenswert 32 26 35 29 32 32 31 33 29 31 32 31 34

weniger unterstützenswert 20 17 20 24 15 20 25 25 17 16 28 18 27
gar nicht unterstützenswert 10 7 8 23 7 8 17 9 11 7 15 9 13

weiß nicht 1 1 1 2 1 - 1 1 1 1 1 1 1
keine Angabe - 1 - - 1 1 - 1 - - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 17: Im Folgenden nenne ich Ihnen einige Vorschläge, wie diese Konflikte begrenzt oder überwunden werden können. Sagen Sie mir bitte zu jedem Vorschlag, ob sie ihn

für sehr unterstützenswert, unterstützenswert, weniger unterstützenswert oder gar nicht unterstützenswert halten.

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Ostdeutsche sollten in gesellschaftlichen und politischen
Spitzenpositionen stärker vertreten sein.

sehr unterstützenswert 13 10 12 22 11 25 8 12 11 12 14 14 10 13
unterstützenswert 34 31 38 28 33 31 43 38 35 37 31 34 36 25

weniger unterstützenswert 36 42 38 33 38 30 39 28 38 34 39 35 37 44
gar nicht unterstützenswert 13 14 10 17 15 12 8 12 12 14 12 14 11 12

weiß nicht 3 2 1 - 2 1 1 10 3 2 3 2 5 5
keine Angabe 1 1 1 - 1 1 1 - 1 1 1 1 1 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Eine gesetzlich vorgeschriebene Jugendquote sollte
sicherstellen, dass mehr Abgeordnete unter 35 Jahren
im Bundestag sitzen.

sehr unterstützenswert 22 18 25 21 17 29 22 26 28 19 25 24 17 32
unterstützenswert 32 34 28 21 28 32 34 34 27 33 31 27 40 29

weniger unterstützenswert 29 33 32 27 33 30 31 26 25 31 28 29 31 23
gar nicht unterstützenswert 16 14 14 31 22 9 12 10 17 16 15 19 10 15

weiß nicht 1 1 1 - - - 1 4 2 1 1 1 2 1
keine Angabe - - - - - - - - 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Kommunen in strukturschwachen Regionen sollten die
Schulden erlassen werden.

sehr unterstützenswert 12 10 11 15 9 21 11 23 18 8 15 13 8 23
unterstützenswert 36 32 44 30 28 49 39 47 25 36 36 35 39 23

weniger unterstützenswert 36 45 34 33 42 21 35 18 36 39 34 35 37 40
gar nicht unterstützenswert 13 12 10 20 17 6 11 10 18 13 13 14 12 13

weiß nicht 2 1 1 2 2 3 2 2 2 3 2 2 3 1
keine Angabe 1 - - - 2 - 2 - 1 1 - 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 17: Im Folgenden nenne ich Ihnen einige Vorschläge, wie diese Konflikte begrenzt oder überwunden werden können. Sagen Sie mir bitte zu jedem Vorschlag, ob sie ihn

für sehr unterstützenswert, unterstützenswert, weniger unterstützenswert oder gar nicht unterstützenswert halten.

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Schulen in ärmeren Stadtteilen sollten die beste Personal-
und Finanzausstattung erhalten.

sehr unterstützenswert 40 34 47 39 29 56 47 40 41 39 40 42 33 50
unterstützenswert 41 48 36 34 45 34 37 44 37 43 39 39 45 38

weniger unterstützenswert 15 15 15 19 19 9 14 11 15 14 16 15 18 9
gar nicht unterstützenswert 3 3 2 8 4 1 2 5 5 3 4 4 3 3

weiß nicht 1 - - - 2 - - - 1 1 1 - 1 -
keine Angabe - - - - 1 - - - 1 - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die Zuwanderung nach Deutschland sollte stärker
gesteuert und begrenzt werden.

sehr unterstützenswert 33 32 24 84 36 18 7 33 40 18 47 33 31 46
unterstützenswert 29 38 26 12 32 31 24 33 18 35 23 27 33 22

weniger unterstützenswert 25 24 35 2 22 28 50 12 26 33 19 26 26 19
gar nicht unterstützenswert 11 5 14 2 8 20 19 20 13 12 9 12 7 12

weiß nicht 1 - 1 - 2 1 - 2 2 2 1 1 2 1
keine Angabe 1 1 - - - 2 - - 1 - 1 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Hohe Einkommen und Vermögen sollten wieder stärker
besteuert werden.

sehr unterstützenswert 37 27 47 45 14 72 47 40 31 31 42 41 32 22
unterstützenswert 32 40 30 16 40 23 36 31 25 38 27 29 36 31

weniger unterstützenswert 20 23 16 17 26 3 14 16 29 21 19 18 22 28
gar nicht unterstützenswert 10 10 5 22 19 1 3 9 13 8 11 10 9 19

weiß nicht 1 - 1 - 1 1 - 4 1 1 1 1 1 -
keine Angabe - - 1 - - - - - 1 1 - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage 17: Im Folgenden nenne ich Ihnen einige Vorschläge, wie diese Konflikte begrenzt oder überwunden werden können. Sagen Sie mir bitte zu jedem Vorschlag, ob sie ihn

für sehr unterstützenswert, unterstützenswert, weniger unterstützenswert oder gar nicht unterstützenswert halten.

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Ostdeutsche sollten in gesellschaftlichen und politischen
Spitzenpositionen stärker vertreten sein.

sehr unterstützenswert 13 26 10 12 9 8 8 14 13 12
unterstützenswert 34 36 33 34 32 35 32 32 34 36

weniger unterstützenswert 36 26 39 39 41 36 38 38 37 33
gar nicht unterstützenswert 13 9 14 12 13 17 16 12 14 13

weiß nicht 3 2 3 3 3 3 4 3 1 4
keine Angabe 1 1 1 - 2 1 2 1 1 2
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Eine gesetzlich vorgeschriebene Jugendquote sollte sicherstellen,
dass mehr Abgeordnete unter 35 Jahren im Bundestag sitzen.

sehr unterstützenswert 22 27 21 23 18 23 20 24 20 22
unterstützenswert 32 33 32 30 33 31 34 28 34 35

weniger unterstützenswert 29 25 31 31 31 31 28 32 29 26
gar nicht unterstützenswert 16 15 15 15 17 14 16 15 16 15

weiß nicht 1 - 1 1 1 1 1 1 1 2
keine Angabe - - - - - - 1 - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Kommunen in strukturschwachen Regionen sollten die Schulden
erlassen werden.

sehr unterstützenswert 12 15 11 11 12 11 14 13 13 11
unterstützenswert 36 40 35 36 36 32 37 34 37 37

weniger unterstützenswert 36 30 37 38 35 41 33 38 34 34
gar nicht unterstützenswert 13 12 14 14 14 13 13 14 14 13

weiß nicht 2 3 2 1 2 3 2 1 2 4
keine Angabe 1 - 1 - 1 - 1 - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage 17: Im Folgenden nenne ich Ihnen einige Vorschläge, wie diese Konflikte begrenzt oder überwunden werden können. Sagen Sie mir bitte zu jedem Vorschlag, ob sie ihn

für sehr unterstützenswert, unterstützenswert, weniger unterstützenswert oder gar nicht unterstützenswert halten.

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Schulen in ärmeren Stadtteilen sollten die beste Personal- und
Finanzausstattung erhalten.

sehr unterstützenswert 40 42 39 42 38 37 43 39 41 40
unterstützenswert 41 39 41 42 43 40 37 40 45 39

weniger unterstützenswert 15 11 16 14 15 20 13 17 11 16
gar nicht unterstützenswert 3 6 3 2 3 2 5 3 3 4

weiß nicht 1 1 1 - 1 1 1 1 - 1
keine Angabe - 1 - - - - 1 - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Die Zuwanderung nach Deutschland sollte stärker gesteuert und
begrenzt werden.

sehr unterstützenswert 33 43 31 32 26 35 25 38 31 29
unterstützenswert 29 26 29 25 32 29 33 29 31 25

weniger unterstützenswert 25 18 27 31 27 26 27 22 28 28
gar nicht unterstützenswert 11 11 11 9 13 8 13 9 8 15

weiß nicht 1 2 1 2 1 1 1 1 1 2
keine Angabe 1 - 1 1 1 1 1 1 1 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Hohe Einkommen und Vermögen sollten wieder stärker besteuert
werden.

sehr unterstützenswert 37 48 34 35 34 33 36 36 37 38
unterstützenswert 32 28 33 34 33 32 34 30 34 32

weniger unterstützenswert 20 15 21 21 19 23 19 21 19 19
gar nicht unterstützenswert 10 8 10 9 12 10 9 11 9 9

weiß nicht 1 - 1 1 1 1 1 1 1 1
keine Angabe - 1 1 - 1 1 1 1 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage S1: Wie stark interessieren Sie sich für Politik?

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Sehr stark 22 27 18 17 17 24 28 18 22 24 19 29 20
Stark 37 41 34 37 37 37 38 37 34 42 37 37 38
Mittel 33 25 41 38 37 31 28 29 38 30 35 28 37

Wenig 5 4 5 6 6 5 3 9 3 4 6 3 2
überhaupt nicht 3 3 2 2 3 3 2 6 3 - 3 2 3

weiß nicht - - - - - - 1 1 - - - 1 -
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage S1: Wie stark interessieren Sie sich für Politik?

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Sehr stark 22 15 22 37 15 22 32 23 22 23 20 22 22
Stark 37 34 38 39 33 39 42 39 36 37 38 38 35
Mittel 33 39 34 21 40 33 24 31 34 32 36 33 34

Wenig 5 6 5 3 7 4 2 4 5 5 4 4 6
überhaupt nicht 3 6 1 - 5 2 - 3 3 3 2 3 2

weiß nicht - - - - - - - - - - - - 1
keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage S1: Wie stark interessieren Sie sich für Politik?

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Sehr stark 22 17 27 38 26 32 18 20 10 21 23 37 - -
Stark 37 42 42 34 42 44 46 35 15 40 35 63 - -
Mittel 33 36 24 19 30 23 34 45 44 34 33 - 100 -

Wenig 5 3 5 2 - 1 2 - 19 3 6 - - 65
überhaupt nicht 3 1 2 7 2 - - - 11 2 3 - - 35

weiß nicht - 1 - - - - - - 1 - - - - -
keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage S1: Wie stark interessieren Sie sich für Politik?

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Sehr stark 22 19 23 23 27 18 23 21 23 23
Stark 37 37 37 29 40 38 37 36 37 39
Mittel 33 38 32 40 26 36 29 35 32 33

Wenig 5 3 5 4 5 5 7 5 5 4
überhaupt nicht 3 3 3 4 1 3 4 3 3 1

weiß nicht - - - - 1 - - - - -
keine Angabe - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Seite 136 Erhebungszeitraum: 04.03. - 02.04.2019 infratest dimap



Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage S2: Welche Partei haben Sie bei der letzten Bundestagswahl im September 2017 gewählt oder haben Sie nicht an der Wahl teilgenommen?

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

habe nicht gewählt / teilgenommen 8 8 8 12 10 7 6 15 8 4 9 6 9
habe ungültig gewählt 0 0 0 0 0 0 1 - 1 0 0 0 0
war noch nicht wahlberechtigt 3 3 3 12 0 0 - 0 1 1 2 0 15
weiß nicht mehr 3 2 4 3 5 2 2 3 3 3 4 2 2
keine Angabe 10 9 11 7 8 12 9 8 11 9 9 10 10

Summe 24 22 25 34 23 21 17 27 24 17 24 19 35

NEUE BASIS = PARTEIWÄHLER 1908 938 970 364 412 554 563 377 845 674 1086 623 195

CDU/CSU 33 32 34 26 35 31 38 38 35 28 32 36 27
SPD 21 20 21 24 11 19 27 24 20 20 17 27 23

AfD 13 18 8 11 15 20 5 18 15 8 15 9 11
FDP 11 11 10 14 12 8 10 8 8 15 11 9 11
Die Linke 9 7 11 11 9 9 9 5 10 10 10 9 9
Grüne 9 6 11 10 11 9 6 3 8 13 11 6 10

NPD - 1 - 1 - - 1 1 - - - 1 2
Freie Wähler 1 1 1 1 - 2 1 1 2 - 1 1 -
Piraten - 1 - - 1 - - - - 1 - - 1
Tierschutzpartei 1 1 - 1 - 1 2 1 - 1 - 1 4
Die Partei 1 1 1 1 3 - - - - 3 1 - 2
ÖDP - - 1 - 1 - - - 1 - 1 - -
Familie - - - - - - - - - - - - -

andere Partei 1 1 2 - 2 1 1 1 1 1 1 1 -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage S2: Welche Partei haben Sie bei der letzten Bundestagswahl im September 2017 gewählt oder haben Sie nicht an der Wahl teilgenommen?

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

habe nicht gewählt / teilgenommen 8 16 5 4 14 7 4 8 8 8 8 8 8
habe ungültig gewählt 0 0 0 - 0 0 0 0 0 0 - 0 0
war noch nicht wahlberechtigt 3 2 2 6 2 2 5 6 1 2 5 2 5
weiß nicht mehr 3 4 3 1 4 2 2 2 3 3 2 3 3
keine Angabe 10 10 9 8 9 6 4 8 10 9 10 10 7

Summe 24 32 20 18 30 17 15 25 23 22 25 24 23

NEUE BASIS = PARTEIWÄHLER 1908 477 1125 302 511 849 433 587 1191 1255 639 1431 457

CDU/CSU 33 25 36 33 30 34 36 39 29 26 46 31 38
SPD 21 23 22 13 26 21 15 24 18 23 16 22 17

AfD 13 23 9 11 15 11 12 2 19 17 6 15 5
FDP 11 3 12 19 7 7 18 14 9 9 15 10 13
Die Linke 9 14 8 7 10 11 6 7 11 12 4 10 8
Grüne 9 5 9 14 5 10 12 10 9 9 8 8 12

NPD - 1 - - 1 - - 1 - - - 1 -
Freie Wähler 1 1 1 - 1 1 - - 1 1 2 1 2
Piraten - 1 - - - - - 1 - - - - -
Tierschutzpartei 1 1 1 - 2 1 - - 1 - 2 - 2
Die Partei 1 - 1 3 - 2 1 - 1 1 1 1 2
ÖDP - - - - - 1 - 1 - - - - -
Familie - - - - - - - - - - - - -

andere Partei 1 3 1 - 3 1 - 1 2 2 - 1 1

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage S2: Welche Partei haben Sie bei der letzten Bundestagswahl im September 2017 gewählt oder haben Sie nicht an der Wahl teilgenommen?

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

habe nicht gewählt / teilgenommen 8 - - - - - - - 97 5 11 3 11 32
habe ungültig gewählt 0 - - - - - - - 3 - 0 0 0 3
war noch nicht wahlberechtigt 3 - - - - - - - - 4 1 2 4 1
weiß nicht mehr 3 - - - - - - - - 2 4 2 4 3
keine Angabe 10 - - - - - - - - 8 11 8 12 15

Summe 24 - - - - - - - 100 20 27 16 31 54

NEUE BASIS = PARTEIWÄHLER 1908 628 393 242 202 177 170 95 - 933 970 1248 574 82

CDU/CSU 33 100 - - - - - - - 42 25 29 40 31
SPD 21 - 100 - - - - - - 22 20 22 16 31

AfD 13 - - 100 - - - - - 1 24 14 8 26
FDP 11 - - - 100 - - - - 14 7 11 11 6
Die Linke 9 - - - - 100 - - - 7 12 11 7 1
Grüne 9 - - - - - 100 - - 12 5 9 10 5

NPD - - - - - - - 8 - 1 - - - -
Freie Wähler 1 - - - - - - 20 - 1 1 1 2 -
Piraten - - - - - - - 8 - - - - 1 -
Tierschutzpartei 1 - - - - - - 16 - - 2 1 1 -
Die Partei 1 - - - - - - 20 - - 2 1 2 -
ÖDP - - - - - - - 6 - - - - 1 -
Familie - - - - - - - - - - - - - -

andere Partei 1 - - - - - - 22 - - 2 1 1 -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 - 100 100 100 100 100
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Frage S2: Welche Partei haben Sie bei der letzten Bundestagswahl im September 2017 gewählt oder haben Sie nicht an der Wahl teilgenommen?

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

habe nicht gewählt / teilgenommen 8 7 9 12 8 7 7 9 8 7
habe ungültig gewählt 0 1 0 - 0 - 2 0 0 0
war noch nicht wahlberechtigt 3 2 3 1 3 4 3 3 3 2
weiß nicht mehr 3 5 2 2 3 2 3 3 2 4
keine Angabe 10 11 9 8 10 9 10 10 8 11

Summe 24 25 23 24 24 22 25 26 21 24

NEUE BASIS = PARTEIWÄHLER 1908 391 1517 314 655 548 118 780 541 587

CDU/CSU 33 27 34 31 37 33 28 34 36 28
SPD 21 18 21 30 23 15 34 21 20 21

AfD 13 22 10 8 8 15 6 14 12 12
FDP 11 8 12 11 11 12 10 11 10 11
Die Linke 9 12 9 8 9 8 10 8 10 11
Grüne 9 6 10 9 8 12 11 8 9 10

NPD - 1 - 1 - - - - - 1
Freie Wähler 1 - 1 - 1 3 - 1 1 1
Piraten - 1 - - - - - - - 1
Tierschutzpartei 1 1 1 2 1 - - 1 1 -
Die Partei 1 2 1 - 1 - 1 - - 3
ÖDP - - - - - 1 - 1 - -
Familie - - - - - - - - - -

andere Partei 1 2 1 - 1 1 - 1 1 1

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage S3A: Wenn Sie einmal an die CDU, die CSU, die SPD, die AfD, die FDP, die Linke und an die Grünen denken: Welche dieser Parteien gefällt Ihnen am besten?

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

CDU 19 19 18 19 16 18 22 21 19 18 19 21 11
CSU 4 6 3 2 6 4 4 7 4 3 5 4 -
SPD 11 10 12 13 5 10 14 13 11 10 8 15 14
AfD 8 11 4 8 8 10 5 11 8 5 9 8 5
FDP 8 9 7 8 10 5 9 7 6 10 7 7 12
Die Linke 7 8 6 8 8 6 7 5 8 7 7 6 9
Grüne / B90 20 15 24 27 18 18 19 13 17 28 20 18 26

spontan: eine andere Partei - 1 - 1 - 1 - - - 1 - 1 1
spontan: keine Partei 16 15 18 8 19 20 16 17 20 11 17 16 12
weiß nicht 3 3 4 4 5 3 2 3 4 3 4 2 6
keine Angabe 4 3 4 2 5 5 2 3 3 4 4 2 4
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage S3A: Wenn Sie einmal an die CDU, die CSU, die SPD, die AfD, die FDP, die Linke und an die Grünen denken: Welche dieser Parteien gefällt Ihnen am besten?

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

CDU 19 14 20 22 16 20 21 26 15 13 29 18 20
CSU 4 4 5 5 3 6 5 3 5 4 6 4 5
SPD 11 11 12 7 12 11 10 12 9 11 10 11 9
AfD 8 11 6 6 9 7 10 2 11 10 3 9 3
FDP 8 3 9 13 5 5 13 10 7 7 9 7 10
Die Linke 7 12 6 3 10 8 5 6 8 9 5 8 5
Grüne / B90 20 14 21 28 16 22 22 25 17 21 19 18 27

spontan: eine andere Partei - - 1 1 1 1 - - 1 - - 1 1
spontan: keine Partei 16 23 14 11 20 16 10 9 20 18 12 17 15
weiß nicht 3 4 3 3 5 2 3 4 3 3 4 3 4
keine Angabe 4 4 3 1 3 2 1 3 4 4 3 4 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage S3A: Wenn Sie einmal an die CDU, die CSU, die SPD, die AfD, die FDP, die Linke und an die Grünen denken: Welche dieser Parteien gefällt Ihnen am besten?

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

CDU 19 53 4 3 16 - 3 - 15 28 11 18 20 17
CSU 4 11 1 3 - - - 1 7 4 4 4 3 8
SPD 11 2 44 6 2 2 6 3 7 13 9 9 13 10
AfD 8 1 1 58 4 1 - 4 8 1 13 11 4 2
FDP 8 7 3 3 51 1 1 2 1 10 6 9 6 4
Die Linke 7 1 5 1 - 61 3 11 5 5 9 8 7 3
Grüne / B90 20 11 28 - 12 21 81 26 18 26 15 22 19 13

spontan: eine andere Partei - - - 1 - - - 5 - - 1 1 - -
spontan: keine Partei 16 9 11 23 11 14 4 48 33 6 25 13 18 27
weiß nicht 3 5 3 2 3 - 1 - 5 4 3 2 5 10
keine Angabe 4 - - - 1 - 1 - 1 3 4 3 5 6
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Frage S3A: Wenn Sie einmal an die CDU, die CSU, die SPD, die AfD, die FDP, die Linke und an die Grünen denken: Welche dieser Parteien gefällt Ihnen am besten?

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

CDU 19 19 19 19 21 16 19 19 20 18
CSU 4 2 5 1 2 10 3 6 2 4
SPD 11 10 11 16 12 7 15 9 14 11
AfD 8 11 7 5 8 7 4 8 6 9
FDP 8 6 8 6 9 8 7 7 9 8
Die Linke 7 9 7 6 7 7 8 6 6 9
Grüne / B90 20 15 21 23 20 23 23 20 21 20

spontan: eine andere Partei - - - 1 - 1 - 1 - -
spontan: keine Partei 16 21 15 17 14 14 14 18 14 15
weiß nicht 3 3 4 4 3 3 2 3 5 2
keine Angabe 4 4 3 2 4 4 5 3 3 4
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage S3B: Und welche Partei gefällt Ihnen am zweitbesten?

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Basis: Parteinennung in Frage S3A 1923 962 962 471 382 508 543 395 808 669 1068 612 237

CDU 19 20 19 18 19 17 24 20 20 19 18 22 21
CSU 6 8 3 6 5 8 5 6 7 4 7 5 3
SPD 21 18 24 27 20 17 20 21 20 21 22 18 26
AfD 2 3 1 2 3 3 1 3 2 2 3 1 1
FDP 12 13 11 12 11 11 13 11 11 13 12 13 9
Die Linke 8 7 10 11 8 9 6 4 7 11 7 9 13
Grüne / B90 21 20 23 14 23 22 25 22 22 21 21 24 17

spontan: eine andere Partei 1 1 - 1 - 1 1 2 1 1 - 1 2
spontan: keine Partei 7 7 6 6 8 9 3 7 8 6 8 5 3
weiß nicht 2 2 2 1 2 2 2 4 1 1 1 2 3
keine Angabe 1 1 1 2 1 1 - - 1 1 1 - 2
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage S3B: Und welche Partei gefällt Ihnen am zweitbesten?

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Basis: Parteinennung in Frage S3A 1923 487 1110 312 523 810 435 663 1131 1205 697 1419 481

CDU 19 14 21 22 14 18 25 20 19 18 22 18 23
CSU 6 5 6 8 2 8 8 5 6 5 6 7 4
SPD 21 25 19 21 27 20 15 24 20 21 21 20 24
AfD 2 4 1 2 3 1 3 1 3 2 2 3 1
FDP 12 8 12 15 10 13 12 15 10 10 15 12 11
Die Linke 8 7 10 7 9 9 8 7 10 11 5 9 8
Grüne / B90 21 23 22 18 25 20 22 24 19 21 22 22 20

spontan: eine andere Partei 1 1 1 1 1 1 1 - 1 1 1 1 -
spontan: keine Partei 7 11 5 3 7 7 5 2 9 8 3 7 4
weiß nicht 2 2 2 2 2 2 1 - 3 2 2 1 3
keine Angabe 1 - 1 1 - 1 - 2 - 1 1 - 2
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage S3B: Und welche Partei gefällt Ihnen am zweitbesten?

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Basis: Parteinennung in Frage S3A 1923 543 339 182 172 152 161 50 129 1018 903 1213 603 102

CDU 19 22 14 19 41 5 20 5 19 22 17 20 19 19
CSU 6 8 1 15 6 1 2 6 7 5 8 7 5 1
SPD 21 12 30 6 10 22 44 24 32 23 19 20 21 35
AfD 2 2 1 7 1 3 - - 3 1 4 2 2 3
FDP 12 20 7 16 18 2 5 8 7 12 11 13 11 7
Die Linke 8 1 11 6 2 19 19 20 8 7 10 8 10 6
Grüne / B90 21 27 32 5 13 40 4 11 13 26 16 21 23 15

spontan: eine andere Partei 1 1 - - - - 1 9 - - 1 1 - 1
spontan: keine Partei 7 3 2 22 6 6 3 9 11 2 11 7 5 10
weiß nicht 2 2 2 4 1 2 1 8 - 1 2 1 3 3
keine Angabe 1 2 - - 2 - 1 - - 1 1 - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage S3B: Und welche Partei gefällt Ihnen am zweitbesten?

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Basis: Parteinennung in Frage S3A 1923 372 1551 318 675 558 125 795 529 599

CDU 19 17 20 20 20 20 19 19 22 18
CSU 6 4 6 3 5 10 4 8 5 3
SPD 21 20 21 24 21 20 26 21 20 22
AfD 2 4 2 1 1 3 2 3 1 2
FDP 12 15 11 10 14 8 13 11 12 13
Die Linke 8 10 8 9 9 7 9 7 11 9
Grüne / B90 21 19 22 24 21 22 19 19 21 25

spontan: eine andere Partei 1 - 1 1 - 1 1 1 1 -
spontan: keine Partei 7 8 6 6 6 7 4 8 5 6
weiß nicht 2 2 2 2 2 1 2 2 2 1
keine Angabe 1 1 1 - 1 1 1 1 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage S3C: Und welche kommt an dritter Stelle?

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Basis: Parteinennung in Frage S3A und S3B 1749 863 885 430 339 446 515 352 729 618 961 568 218

CDU 15 18 14 16 18 15 14 16 16 15 15 16 16
CSU 4 4 4 6 6 3 3 2 5 5 5 3 6
SPD 23 21 25 25 24 21 22 16 23 27 24 21 24
AfD 3 4 2 2 2 3 3 7 2 1 3 3 3
FDP 15 15 15 9 13 19 19 17 17 12 15 18 7
Die Linke 7 7 7 8 5 9 6 4 6 10 7 6 12
Grüne / B90 16 15 16 20 16 14 14 17 15 16 15 16 19

spontan: eine andere Partei 2 2 2 1 2 3 2 3 2 1 2 2 1
spontan: keine Partei 12 12 12 9 12 10 15 14 11 11 11 13 10
weiß nicht 2 1 2 2 2 2 2 4 2 1 2 2 1
keine Angabe 1 1 1 2 - 1 - - 1 1 1 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage S3C: Und welche kommt an dritter Stelle?

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Basis: Parteinennung in Frage S3A und S3B 1749 426 1018 292 474 733 405 635 994 1077 655 1293 438

CDU 15 18 14 17 15 17 16 18 14 18 13 15 16
CSU 4 5 4 4 4 4 5 3 5 4 4 5 3
SPD 23 22 24 22 21 26 22 26 21 24 21 23 24
AfD 3 4 3 1 3 4 1 4 2 2 3 3 2
FDP 15 14 14 21 15 13 18 14 16 14 18 15 15
Die Linke 7 7 7 8 9 7 4 7 7 8 6 7 9
Grüne / B90 16 14 17 14 14 15 20 18 15 14 19 15 17

spontan: eine andere Partei 2 1 3 1 2 2 2 - 3 2 2 2 2
spontan: keine Partei 12 12 12 10 14 10 11 8 14 12 11 12 9
weiß nicht 2 2 1 1 2 1 1 1 2 2 2 2 2
keine Angabe 1 1 1 1 1 1 - 1 1 - 1 1 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage S3C: Und welche kommt an dritter Stelle?

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Basis: Parteinennung in Frage S3A und S3B 1749 506 326 136 159 140 153 41 115 973 775 1109 550 89

CDU 15 5 27 20 21 7 22 26 19 15 16 16 13 17
CSU 4 5 3 7 6 4 2 15 5 3 6 4 5 2
SPD 23 29 10 6 21 43 30 26 25 25 20 21 29 12
AfD 3 4 2 4 4 2 - 1 3 3 3 3 2 9
FDP 15 20 16 23 7 6 13 13 16 15 15 16 13 20
Die Linke 7 2 12 11 2 4 15 4 5 8 6 7 8 4
Grüne / B90 16 19 17 7 26 14 1 - 12 17 15 16 17 11

spontan: eine andere Partei 2 4 - 4 1 2 2 - 1 2 2 2 1 -
spontan: keine Partei 12 11 12 17 11 15 11 14 6 10 14 13 9 10
weiß nicht 2 - 1 - 1 1 4 - 8 2 2 1 2 14
keine Angabe 1 1 - 1 - 2 - 1 - - 1 1 1 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage S3C: Und welche kommt an dritter Stelle?

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Basis: Parteinennung in Frage S3A und S3B 1749 329 1420 293 617 510 117 704 493 552

CDU 15 15 16 17 16 14 19 17 14 15
CSU 4 4 4 3 4 6 2 6 3 3
SPD 23 22 23 27 24 20 25 20 24 26
AfD 3 3 3 5 2 2 1 3 3 3
FDP 15 11 16 14 16 17 15 14 18 14
Die Linke 7 10 7 6 8 6 6 5 6 10
Grüne / B90 16 17 15 13 17 15 16 17 16 14

spontan: eine andere Partei 2 1 2 1 1 5 2 3 1 2
spontan: keine Partei 12 15 11 12 9 13 11 12 12 11
weiß nicht 2 2 2 1 2 1 2 2 2 2
keine Angabe 1 - 1 1 1 1 1 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage S4: Es wird heute viel über die verschiedenen Bevölkerungsschichten gesprochen. Welcher Schicht rechnen Sie sich selbst eher zu?

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Der Unterschicht 5 5 5 4 5 5 5 9 5 2 2 8 9
Der Arbeiterschicht 23 23 23 19 32 26 17 39 28 8 26 18 24
Der Mittelschicht 56 57 56 54 47 55 65 47 59 59 54 63 47

Der oberen Mittelschicht 13 12 14 17 14 12 11 5 7 26 15 10 15
Oder der Oberschicht 2 2 1 3 1 1 1 - 1 4 2 1 4

spontan: Keiner dieser Schichten - - - 1 - - - - - - - - -
spontan: Einstufung abgelehnt - - - - - - - - - - - - -
weiß nicht - - - 1 - - - - - - - - -
keine Angabe 1 1 1 1 1 1 1 - - 1 1 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage S4: Es wird heute viel über die verschiedenen Bevölkerungsschichten gesprochen. Welcher Schicht rechnen Sie sich selbst eher zu?

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Der Unterschicht 5 17 - - 14 1 - 4 5 7 1 5 3
Der Arbeiterschicht 23 83 - - 41 21 7 20 26 27 17 25 19
Der Mittelschicht 56 - 100 - 41 68 56 57 55 53 61 55 60

Der oberen Mittelschicht 13 - - 90 3 10 32 16 12 11 17 13 15
Oder der Oberschicht 2 - - 10 1 - 5 2 1 1 3 1 3

spontan: Keiner dieser Schichten - - - - - - - 1 - - - - -
spontan: Einstufung abgelehnt - - - - - - - - - - - - -
weiß nicht - - - - - - - - - - - - -
keine Angabe 1 - - - - - - - 1 1 1 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage S4: Es wird heute viel über die verschiedenen Bevölkerungsschichten gesprochen. Welcher Schicht rechnen Sie sich selbst eher zu?

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Der Unterschicht 5 2 6 13 - 8 3 9 7 4 6 4 5 7
Der Arbeiterschicht 23 17 22 33 7 28 12 27 46 14 31 19 28 37
Der Mittelschicht 56 65 62 41 64 52 59 55 38 63 50 57 56 48

Der oberen Mittelschicht 13 15 9 10 27 11 24 9 4 16 11 17 9 6
Oder der Oberschicht 2 1 1 3 2 1 2 - 3 2 1 2 1 -

spontan: Keiner dieser Schichten - - - - - - - - 2 - - - 1 -
spontan: Einstufung abgelehnt - - - - - - - - - - - - - -
weiß nicht - - - - - - - - - - - - - -
keine Angabe 1 - - - - - - - - 1 1 1 - 2
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Frage S4: Es wird heute viel über die verschiedenen Bevölkerungsschichten gesprochen. Welcher Schicht rechnen Sie sich selbst eher zu?

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Der Unterschicht 5 9 4 6 4 2 5 3 7 6
Der Arbeiterschicht 23 29 22 24 17 26 16 27 20 20
Der Mittelschicht 56 51 57 58 59 56 57 57 57 55

Der oberen Mittelschicht 13 8 14 10 18 13 19 11 14 16
Oder der Oberschicht 2 1 2 1 2 2 2 1 2 1

spontan: Keiner dieser Schichten - 1 - - - - - - - 1
spontan: Einstufung abgelehnt - - - - - - - - - -
weiß nicht - - - - - - - - - -
keine Angabe 1 1 1 1 - 1 1 1 - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Soziodemographie - Befragungspersonen

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Alter in Jahren

18-34 22 23 21 100 - - - 10 13 38 25 - 64
35-49 22 22 21 - 100 - - 15 25 21 34 2 13
50-64 28 29 27 - - 100 - 30 34 20 37 14 20
65 und älter 27 24 30 - - - 100 45 27 19 3 83 2

keine Angabe 1 2 1 - - - - - 1 2 1 1 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Durchschnittsalter 51,6 50,8 52,4 26,3 42,9 56,8 73,7 60,5 53,8 45,1 44,7 71,4 34,0

Geschlecht

Männlich 48 100 - 51 50 50 43 56 49 43 52 43 45
Weiblich 52 - 100 49 50 50 57 44 51 57 48 57 55

keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Soziodemographie - Befragungspersonen

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Sind Sie zur Zeit ...

Voll-/Teilzeiterwerbstätig (Auch ’Mini-Jobs’) 54 57 50 54 88 73 6 40 59 58 94 - -
Auszubildender/ Azubi 2 3 3 10 1 - - - 3 3 5 - -
Arbeitslos (Ohne ’Ein-Euro-Job’) 3 4 2 4 3 5 - 4 3 3 - - 24
Rentner oder Pensionär 31 27 34 - 3 15 93 52 30 20 - 100 -
Schüler an allgemeinbildender Schule 2 3 1 8 - - - - - - - - 16
Fachschüler - - - 1 - - - - - - - - 1
Student 4 3 4 15 - - - - - 11 - - 29
Hausfrau/Hausmann 2 - 3 2 3 3 - 2 2 1 - - 15
Freiwilliges soziales o. ökologisches Jahr, Bundesfreiwilligendienst - - 1 2 - - - - - 1 - - 3
Sonstiges 1 1 2 3 1 1 - 1 1 2 - - 12
In einem ’Ein-Euro-Job’ tätig - - - - - 1 - - 1 - - - -
In Altersteilzeit (egal welche Phase) 1 1 - - - 2 1 1 1 - 1 - -

keine Angabe - 1 - 1 1 - - - - 1 - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Schulabschluss

Haupt- oder Volksschul-Abschluss 20 22 17 9 13 22 33 96 - - 14 34 12
Mittlere Reife oder Abschluß der polytechnischen Oberschule 44 45 44 26 52 54 43 - 100 - 49 44 22
Abitur, Fachhochschulreife (Gymnasien oder erweiterte Oberschule

EOS) 33 29 36 56 33 24 23 - - 100 35 21 49
Von der Schule abgegangen ohne Schulabschluss 1 1 - - 1 - 1 4 - - 1 1 1
Noch in Schulausbildung 2 3 2 9 - - - - - - - - 16

keine Angabe - - 1 - 1 - - - - - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Soziodemographie - Befragungspersonen

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Anzahl Personen im Haushalt

1 Person 25 24 26 20 18 22 38 30 26 22 18 37 28
2 Personen 41 40 41 30 21 51 55 44 41 41 37 54 24
3 Personen 16 18 15 23 22 16 6 14 16 15 21 7 20
4 Personen 13 13 13 20 27 8 1 8 12 17 18 2 20
5 und mehr Personen 5 5 5 6 12 3 - 4 5 5 6 - 8

keine Angabe - - - 1 - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Monatl.HH-Netto-Einkommen in EUR

unter 1.000 EURO 8 9 8 11 6 6 10 15 7 6 3 12 23
1.000 bis unter 2.000 EURO 21 16 25 17 19 19 29 28 25 12 16 29 22
2.000 bis unter 3.000 EURO 23 24 22 21 20 22 29 25 27 18 22 28 15
3.000 bis unter 4.000 EURO 18 18 17 18 21 19 14 14 17 21 22 14 10
4.000 EURO und mehr 20 24 17 23 27 23 9 9 15 34 27 8 19

keine Angabe 10 9 11 10 7 11 9 9 9 9 10 9 11
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Durchschnittliches HH-Netto-Einkommen 2849 2996 2707 2934 3127 3021 2356 2242 2673 3403 3242 2305 2382

Migrationshintergrund

Ja, beide in D. geboren (Mutter und Vater) 86 86 85 78 79 90 93 82 89 85 83 92 82
Ja, Mutter in D. geboren (nicht der Vater) 3 3 3 6 3 3 1 5 2 3 4 2 4
Ja, Vater in D. geboren (nicht die Mutter) 2 2 3 3 5 1 1 3 2 3 3 1 2
Nein, beide nicht in D. geboren 8 9 8 12 12 6 4 9 7 8 9 5 12

weiß nicht - - - - - - 1 1 - - - - -
keine Angabe 1 - 1 1 1 - - - - 1 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Soziodemographie - Befragungspersonen

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Region

Deutschland West 79 79 79 82 80 79 76 84 75 81 81 75 81
Deutschland Ost 21 21 21 18 20 21 24 16 25 19 19 25 19

keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Bundesland

Schleswig-Holstein 4 4 4 7 3 3 3 4 4 3 4 3 5
Hamburg 2 2 2 3 2 2 2 3 3 1 2 2 2
Niedersachsen 10 10 10 11 11 8 10 11 11 8 9 10 16
Bremen 1 1 1 - - 1 2 1 1 1 - 2 -
Nordrhein-Westfalen 21 21 21 18 20 21 24 21 14 30 20 23 22
Hessen 7 7 7 4 7 8 8 8 8 6 7 9 5
Rheinland-Pfalz 5 5 5 7 5 5 4 5 4 6 5 4 7
Baden-Württemberg 13 13 13 12 15 16 9 11 14 13 16 9 9
Bayern 16 16 16 19 15 16 12 20 15 12 17 12 15
Saarland 1 1 1 1 1 - 2 1 2 1 1 2 1
Berlin 4 4 4 4 6 3 4 3 4 5 4 5 2
Brandenburg 3 3 3 2 3 4 4 3 4 2 3 4 2
Mecklenburg-Vorpommern 2 2 2 2 1 2 3 1 3 2 2 3 1
Sachsen 5 5 5 6 6 5 5 3 6 6 6 4 7
Sachsen-Anhalt 3 3 3 2 2 3 5 2 4 1 2 5 1
Thüringen 3 3 3 2 3 3 3 3 3 3 2 3 5

keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Soziodemographie - Befragungspersonen

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Alter in Jahren

18-34 22 18 22 31 21 21 25 31 18 20 25 21 25
35-49 22 28 18 21 18 21 29 22 23 22 21 21 22
50-64 28 31 27 26 24 28 32 23 31 30 25 30 23
65 und älter 27 22 32 22 37 29 12 23 27 27 28 27 29

keine Angabe 1 1 1 - - 1 2 1 1 1 1 1 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Durchschnittsalter 51,6 50,6 53,4 47,6 54,3 52,7 46,1 47,9 52,8 52,3 50,8 51,7 51,3

Geschlecht

Männlich 48 49 49 45 41 50 57 57 45 50 45 51 42
Weiblich 52 51 51 55 59 50 43 43 55 50 55 49 58

keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Soziodemographie - Befragungspersonen

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Sind Sie zur Zeit ...

Voll-/Teilzeiterwerbstätig (Auch ’Mini-Jobs’) 54 54 52 57 35 58 73 50 56 54 54 55 51
Auszubildender/ Azubi 2 3 2 3 2 2 3 3 2 2 4 2 3
Arbeitslos (Ohne ’Ein-Euro-Job’) 3 6 2 2 6 1 2 4 2 3 2 3 3
Rentner oder Pensionär 31 28 34 22 43 31 13 27 31 31 30 30 34
Schüler an allgemeinbildender Schule 2 1 1 5 - 1 5 5 1 1 3 1 4
Fachschüler - - - 1 - - - 1 - - 1 - -
Student 4 2 4 6 7 2 2 6 3 4 3 4 3
Hausfrau/Hausmann 2 4 1 1 3 1 2 1 2 2 1 2 -
Freiwilliges soziales o. ökologisches Jahr,

Bundesfreiwilligendienst - - 1 - - 1 - - - - 1 - 1
Sonstiges 1 1 2 1 3 1 - 2 1 1 1 2 -
In einem ’Ein-Euro-Job’ tätig - 1 - - - - - - - - - - -
In Altersteilzeit (egal welche Phase) 1 - - 2 1 1 - 1 1 1 - 1 1

keine Angabe - - 1 - - 1 - - 1 1 - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Schulabschluss

Haupt- oder Volksschul-Abschluss 20 33 17 6 29 19 8 17 22 21 18 20 19
Mittlere Reife oder Abschluß der

polytechnischen Oberschule 44 51 46 23 48 49 32 42 46 45 44 46 41
Abitur, Fachhochschulreife (Gymnasien oder

erweiterte Oberschule EOS) 33 12 35 65 21 31 55 36 30 31 35 32 35
Von der Schule abgegangen ohne

Schulabschluss 1 2 - 1 2 - 1 - 1 1 - 1 1
Noch in Schulausbildung 2 2 2 5 - 1 4 5 - 1 3 1 4

keine Angabe - - - - - - - - 1 1 - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Soziodemographie - Befragungspersonen

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Anzahl Personen im Haushalt

1 Person 25 32 23 17 53 16 4 22 26 27 22 25 25
2 Personen 41 35 44 42 30 49 39 38 42 41 41 43 35
3 Personen 16 17 14 23 9 16 26 21 15 17 15 16 16
4 Personen 13 11 14 14 5 14 23 14 13 12 15 12 17
5 und mehr Personen 5 5 5 4 3 5 8 5 4 3 7 4 6

keine Angabe - - - - - - - - - - - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Monatl.HH-Netto-Einkommen in EUR

unter 1.000 EURO 8 18 4 4 28 - - 8 8 9 7 9 6
1.000 bis unter 2.000 EURO 21 38 17 4 72 - - 21 22 24 15 21 20
2.000 bis unter 3.000 EURO 23 23 27 10 - 57 - 20 25 24 23 22 26
3.000 bis unter 4.000 EURO 18 9 22 18 - 43 - 19 17 17 18 18 17
4.000 EURO und mehr 20 5 20 51 - - 100 22 19 18 25 21 21

keine Angabe 10 7 10 13 - - - 10 9 8 12 9 10
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Durchschnittliches HH-Netto-Einkommen 2849 1936 3026 4020 1222 2931 5000 2922 2806 2714 3107 2830 2916

Migrationshintergrund

Ja, beide in D. geboren (Mutter und Vater) 86 81 89 85 84 87 88 84 86 85 87 86 84
Ja, Mutter in D. geboren (nicht der Vater) 3 6 2 3 4 3 3 3 4 4 3 4 2
Ja, Vater in D. geboren (nicht die Mutter) 2 3 2 3 2 3 1 3 2 2 2 2 2
Nein, beide nicht in D. geboren 8 9 7 9 10 7 8 10 7 8 8 7 11

weiß nicht - - - - - - - - - - - - 1
keine Angabe 1 1 - - - - - - 1 1 - 1 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Soziodemographie - Befragungspersonen

monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Region

Deutschland West 79 71 81 87 72 80 86 74 81 78 81 78 83
Deutschland Ost 21 29 19 13 28 20 14 26 19 22 19 22 17

keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Bundesland

Schleswig-Holstein 4 4 4 4 5 2 3 4 4 3 4 4 4
Hamburg 2 2 2 1 2 2 1 2 2 3 1 2 2
Niedersachsen 10 11 10 7 12 11 7 12 8 9 12 10 11
Bremen 1 - 1 - 1 1 - 1 1 1 1 1 1
Nordrhein-Westfalen 21 15 21 32 17 18 30 18 22 21 21 21 20
Hessen 7 6 7 9 6 7 8 8 7 7 7 7 7
Rheinland-Pfalz 5 3 7 4 4 6 6 4 5 6 4 5 6
Baden-Württemberg 13 13 12 13 10 13 14 12 13 13 12 11 17
Bayern 16 15 16 16 13 18 16 12 17 14 18 16 14
Saarland 1 2 1 1 2 1 1 1 1 2 1 1 1
Berlin 4 3 5 4 4 4 4 5 4 5 3 4 4
Brandenburg 3 7 2 1 5 3 2 5 3 4 2 4 2
Mecklenburg-Vorpommern 2 3 2 2 3 2 1 3 2 2 2 2 2
Sachsen 5 7 5 4 6 7 4 6 5 5 6 6 5
Sachsen-Anhalt 3 5 3 - 5 3 2 4 3 3 2 3 2
Thüringen 3 4 2 2 5 2 1 3 3 2 4 3 2

keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Soziodemographie - Befragungspersonen

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Alter in Jahren

18-34 22 15 22 16 25 22 21 17 31 26 19 20 25 25
35-49 22 23 12 25 24 21 27 31 26 20 23 20 24 27
50-64 28 27 27 47 22 27 31 23 22 25 31 28 26 31
65 und älter 27 34 38 12 29 27 19 28 20 28 26 31 23 17

keine Angabe 1 1 1 - - 3 2 1 1 1 1 1 2 -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Durchschnittsalter 51,6 56,0 55,2 50,5 50,8 51,4 49,2 50,2 47,1 50,9 52,2 53,2 49,4 48,7

Geschlecht

Männlich 48 48 48 69 52 39 35 51 51 48 49 55 36 53
Weiblich 52 52 52 31 48 61 65 49 49 52 51 45 64 47

keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Soziodemographie - Befragungspersonen

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Sind Sie zur Zeit ...

Voll-/Teilzeiterwerbstätig (Auch ’Mini-Jobs’) 54 55 41 62 59 59 66 50 57 53 55 50 57 64
Auszubildender/ Azubi 2 - 3 4 1 - 1 - 6 2 3 2 3 5
Arbeitslos (Ohne ’Ein-Euro-Job’) 3 3 2 2 2 3 2 6 4 3 3 3 3 6
Rentner oder Pensionär 31 36 43 22 29 31 20 28 24 30 31 34 26 23
Schüler an allgemeinbildender Schule 2 - - - 2 1 - - - 3 1 2 2 1
Fachschüler - - - - - - - - - - - - - -
Student 4 3 7 - 4 5 8 - 1 5 2 4 4 1
Hausfrau/Hausmann 2 1 2 4 2 1 1 - 2 1 3 2 2 -
Freiwilliges soziales o. ökologisches Jahr,

Bundesfreiwilligendienst - 1 - - - - - 4 1 1 - - 1 -
Sonstiges 1 1 - 2 1 - 1 8 5 2 1 1 2 -
In einem ’Ein-Euro-Job’ tätig - - - 2 - - - - - - - - - -
In Altersteilzeit (egal welche Phase) 1 - 2 2 - - 1 - - - 1 1 - -

keine Angabe - - - - - - - 4 - - - 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Schulabschluss

Haupt- oder Volksschul-Abschluss 20 22 22 27 14 11 7 17 34 17 22 18 17 40
Mittlere Reife oder Abschluß der polytechnischen Oberschule 44 47 44 51 33 48 39 39 47 38 50 42 50 38
Abitur, Fachhochschulreife (Gymnasien oder erweiterte

Oberschule EOS) 33 30 33 22 51 39 53 44 17 41 25 37 29 17
Von der Schule abgegangen ohne Schulabschluss 1 1 1 - - 1 - - 2 1 1 - 1 4
Noch in Schulausbildung 2 - - - 2 1 1 - - 3 1 2 3 1

keine Angabe - - - - - - - - - - 1 1 - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Soziodemographie - Befragungspersonen

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Anzahl Personen im Haushalt

1 Person 25 24 30 21 23 22 18 38 31 22 27 25 24 35
2 Personen 41 42 43 43 37 57 48 38 27 40 42 44 38 28
3 Personen 16 16 13 20 18 11 13 13 17 18 15 16 18 9
4 Personen 13 13 12 10 16 9 17 11 14 15 12 12 13 19
5 und mehr Personen 5 5 2 6 6 1 4 - 11 5 4 3 7 8

keine Angabe - - - - - - - - - - - - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Monatl.HH-Netto-Einkommen in EUR

unter 1.000 EURO 8 5 11 12 6 4 3 10 14 5 11 6 9 20
1.000 bis unter 2.000 EURO 21 19 22 21 12 24 12 27 35 15 26 18 25 28
2.000 bis unter 3.000 EURO 23 22 27 21 19 29 25 38 24 24 23 24 23 23
3.000 bis unter 4.000 EURO 18 23 18 18 12 24 23 17 12 19 16 18 19 9
4.000 EURO und mehr 20 25 16 22 39 16 31 3 10 25 16 25 14 7

keine Angabe 10 6 6 6 12 3 6 5 5 12 8 9 10 13
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Durchschnittliches HH-Netto-Einkommen 2849 3082 2641 2804 3476 2809 3386 2248 2211 3138 2612 3074 2620 2008

Migrationshintergrund

Ja, beide in D. geboren (Mutter und Vater) 86 94 87 85 90 87 92 81 61 88 83 89 84 63
Ja, Mutter in D. geboren (nicht der Vater) 3 1 4 4 2 5 4 5 8 3 4 3 3 9
Ja, Vater in D. geboren (nicht die Mutter) 2 2 3 2 2 2 2 12 2 2 3 3 1 3
Nein, beide nicht in D. geboren 8 3 6 9 6 6 2 2 29 7 9 4 12 23

weiß nicht - - - - - - - - - - - - - -
keine Angabe 1 - - - - - - - - - 1 1 - 2
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Soziodemographie - Befragungspersonen

Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Region

Deutschland West 79 83 82 65 86 73 85 73 82 84 75 80 76 84
Deutschland Ost 21 17 18 35 14 27 15 27 18 16 25 20 24 16

keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Bundesland

Schleswig-Holstein 4 3 6 1 1 7 4 4 3 4 3 4 4 4
Hamburg 2 3 1 3 1 3 1 4 - 3 2 2 2 2
Niedersachsen 10 9 15 6 14 4 9 3 19 11 9 8 13 13
Bremen 1 1 1 - 1 - 1 - 1 1 1 1 1 -
Nordrhein-Westfalen 21 22 22 11 22 24 21 16 23 24 18 23 17 20
Hessen 7 8 9 7 7 6 6 9 4 8 7 9 5 2
Rheinland-Pfalz 5 7 5 3 7 2 3 6 5 5 5 5 4 8
Baden-Württemberg 13 10 12 19 16 14 23 7 9 13 12 14 12 10
Bayern 16 19 9 14 16 12 16 23 15 14 17 13 18 23
Saarland 1 2 2 1 1 - - 1 2 1 1 1 1 3
Berlin 4 3 4 7 1 5 5 6 4 3 5 4 4 1
Brandenburg 3 2 4 3 1 7 4 3 5 2 4 3 4 1
Mecklenburg-Vorpommern 2 1 1 5 2 2 2 4 1 1 3 2 2 2
Sachsen 5 6 4 7 5 7 3 6 4 4 6 5 6 5
Sachsen-Anhalt 3 3 2 7 - 4 1 4 2 3 4 3 3 3
Thüringen 3 1 3 6 5 3 1 4 3 3 3 3 4 3

keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Soziodemographie - Befragungspersonen

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Alter in Jahren

18-34 22 19 23 27 20 24 17 21 22 23
35-49 22 21 22 21 21 23 17 22 20 22
50-64 28 28 28 22 28 32 33 31 29 24
65 und älter 27 31 26 29 30 20 32 25 28 30

keine Angabe 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Durchschnittsalter 51,6 52,9 51,3 50,8 52,8 49,7 55,1 51,7 51,5 51,7

Geschlecht

Männlich 48 48 48 48 48 49 53 49 50 46
Weiblich 52 52 52 52 52 51 47 51 50 54

keine Angabe - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Soziodemographie - Befragungspersonen

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Sind Sie zur Zeit ...

Voll-/Teilzeiterwerbstätig (Auch ’Mini-Jobs’) 54 50 55 49 51 63 50 57 53 50
Auszubildender/ Azubi 2 2 3 2 3 3 - 3 3 1
Arbeitslos (Ohne ’Ein-Euro-Job’) 3 4 3 3 3 2 3 2 4 3
Rentner oder Pensionär 31 36 29 32 33 22 37 29 30 33
Schüler an allgemeinbildender Schule 2 1 2 1 2 3 2 2 2 2
Fachschüler - - - 1 - - 1 - - -
Student 4 2 4 6 4 3 4 2 4 4
Hausfrau/Hausmann 2 2 2 2 2 1 2 2 2 2
Freiwilliges soziales o. ökologisches Jahr, Bundesfreiwilligendienst - 1 - - - - - - - 1
Sonstiges 1 1 1 4 1 1 1 2 1 1
In einem ’Ein-Euro-Job’ tätig - - - - 1 - - - - 1
In Altersteilzeit (egal welche Phase) 1 1 1 - - 1 - 1 1 1

keine Angabe - - - - - 1 - - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Schulabschluss

Haupt- oder Volksschul-Abschluss 20 15 21 23 20 21 19 23 19 17
Mittlere Reife oder Abschluß der polytechnischen Oberschule 44 53 42 49 36 46 21 48 47 37
Abitur, Fachhochschulreife (Gymnasien oder erweiterte Oberschule

EOS) 33 29 34 27 41 29 54 26 31 43
Von der Schule abgegangen ohne Schulabschluss 1 1 1 - 1 1 3 1 - 1
Noch in Schulausbildung 2 2 2 1 2 3 2 2 3 1

keine Angabe - - - - - - 1 - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Soziodemographie - Befragungspersonen

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Anzahl Personen im Haushalt

1 Person 25 28 24 29 25 20 28 20 23 34
2 Personen 41 46 39 41 40 38 42 40 45 38
3 Personen 16 17 16 17 15 17 16 18 15 15
4 Personen 13 7 15 11 14 18 10 16 13 9
5 und mehr Personen 5 2 6 2 6 7 3 6 4 3

keine Angabe - - - - - - 1 - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Monatl.HH-Netto-Einkommen in EUR

unter 1.000 EURO 8 9 8 12 8 5 11 7 7 10
1.000 bis unter 2.000 EURO 21 30 19 24 16 18 17 19 22 22
2.000 bis unter 3.000 EURO 23 26 22 24 20 25 18 24 21 25
3.000 bis unter 4.000 EURO 18 14 19 18 18 20 17 18 19 16
4.000 EURO und mehr 20 13 22 14 27 22 25 21 23 18

keine Angabe 10 8 10 8 11 10 12 11 8 9
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Durchschnittliches HH-Netto-Einkommen 2849 2491 2945 2552 3087 3008 2978 2899 2942 2696

Migrationshintergrund

Ja, beide in D. geboren (Mutter und Vater) 86 91 84 85 85 83 85 87 85 84
Ja, Mutter in D. geboren (nicht der Vater) 3 3 3 4 4 2 3 3 4 3
Ja, Vater in D. geboren (nicht die Mutter) 2 1 3 2 2 4 2 2 2 3
Nein, beide nicht in D. geboren 8 5 9 9 8 10 9 8 9 8

weiß nicht - - - - - - - - - 1
keine Angabe 1 - 1 - 1 1 1 - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Soziodemographie - Befragungspersonen

Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Region

Deutschland West 79 - 100 100 100 100 100 80 84 74
Deutschland Ost 21 100 - - - - - 20 16 26

keine Angabe - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Bundesland

Schleswig-Holstein 4 - 5 22 - - - 5 4 1
Hamburg 2 - 3 13 - - - - - 7
Niedersachsen 10 - 12 60 - - - 10 13 7
Bremen 1 - 1 5 - - - - - 3
Nordrhein-Westfalen 21 - 26 - 61 - 100 5 34 31
Hessen 7 - 9 - 21 - - 9 8 4
Rheinland-Pfalz 5 - 6 - 14 - - 7 4 3
Baden-Württemberg 13 - 16 - - 45 - 17 12 7
Bayern 16 - 20 - - 55 - 25 8 10
Saarland 1 - 2 - 4 - - 1 1 1
Berlin 4 20 - - - - - - - 13
Brandenburg 3 16 - - - - - 5 3 2
Mecklenburg-Vorpommern 2 10 - - - - - 3 2 1
Sachsen 5 26 - - - - - 6 4 6
Sachsen-Anhalt 3 14 - - - - - 3 4 3
Thüringen 3 14 - - - - - 4 3 1

keine Angabe - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Seite 172 Erhebungszeitraum: 04.03. - 02.04.2019 infratest dimap



Politisches Vertrauen in Deutschland 2019
Soziodemographie - Befragungspersonen (GKPOL / BIK) —>>> NUR INTERN <<<—

Geschlecht Alter in Jahren Schulabschluss Tätigkeit

Gesamt
Männ-

lich
Weib-

lich 18-34 35-49 50-64 65+

Volks-/
Haupt-
schule

mittl.
Reife/
POS

Abitur/
FH-

Reife
Erwerbs-

tätige Rentner Sonstige

Basis ungewichtet 2500 1415 1085 306 512 933 717 383 704 1376 1455 813 228
Basis gewichtet 2500 1210 1290 552 538 701 681 514 1107 814 1426 765 301

Politische Gemeindegröße

1 - 1.999 7 7 7 5 9 7 6 9 8 4 8 7 3
2.000 - 4.999 9 9 9 9 8 10 8 10 10 7 9 9 9
5.000 - 19.999 26 27 25 26 26 29 24 28 28 23 28 24 24
20.000 - 49.999 19 19 19 19 20 21 16 18 21 17 20 17 21
50.000 - 99.999 8 9 8 8 6 7 12 9 8 8 7 10 9
100.000 - 499.999 15 14 16 14 12 14 20 16 11 20 12 20 17
500.000 und mehr 16 15 16 19 19 12 14 10 14 21 16 13 17

Ohne Kennzeichen - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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monatliches Künftige Große Teile profitieren Gesell. Zusammenhalt
Schichteinstufung HH-Nettoeinkommen in EUR Generationen nicht v. wirt. Entwicklung ist zurückgegangen

Gesamt

Unter-/
Arbeiter-

schicht
Mittel-

schicht

obere
Mittel-/
Ober-

schicht
unter
2000

2000
bis unter

4000

4000
und

mehr

eher
besser
gehen

eher
schlech-

ter
gehen

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

stimme
eher zu

stimme eher
nicht zu

Basis ungewichtet 2500 504 1465 500 533 1017 691 811 1512 1657 819 1890 583
Basis gewichtet 2500 704 1402 368 725 1023 509 787 1547 1618 855 1873 595

Politische Gemeindegröße

1 - 1.999 7 8 7 3 6 7 6 6 7 7 6 7 7
2.000 - 4.999 9 8 10 8 8 10 7 9 9 7 12 10 7
5.000 - 19.999 26 29 26 23 25 25 30 24 28 27 26 27 23
20.000 - 49.999 19 18 20 16 15 21 20 22 18 18 21 18 21
50.000 - 99.999 8 8 7 14 12 6 10 9 8 8 9 8 9
100.000 - 499.999 15 14 15 17 18 14 14 14 15 16 14 15 16
500.000 und mehr 16 15 15 19 16 17 13 16 15 17 12 15 17

Ohne Kennzeichen - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Wahlverhalten Bundestagswahl 2017 Demokratie Zufried. Politisches Interesse

Gesamt
CDU/
CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

nicht/
ungültig
gewählt

eher
zufrie-

den

eher
unzu-

frieden

sehr
stark/
stark mittel

wenig/
gar

nicht

Basis ungewichtet 2500 551 483 140 180 195 373 50 168 1335 1158 1647 698 148
Basis gewichtet 2500 628 393 242 202 177 170 95 212 1162 1333 1480 834 178

Politische Gemeindegröße

1 - 1.999 7 6 7 8 8 2 8 5 7 6 8 6 7 12
2.000 - 4.999 9 14 5 5 6 4 9 11 12 9 9 8 11 10
5.000 - 19.999 26 23 29 32 29 27 20 25 29 25 27 26 26 22
20.000 - 49.999 19 22 18 22 15 20 20 7 17 20 18 18 20 23
50.000 - 99.999 8 9 9 3 10 10 10 13 9 8 8 10 6 10
100.000 - 499.999 15 12 17 15 19 19 14 5 16 16 15 17 12 13
500.000 und mehr 16 14 15 15 13 18 19 34 10 16 15 15 18 10

Ohne Kennzeichen - - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Deutschland Westen Region Ortsgröße (GGKPOL)

Gesamt Ost West

Norden:
HH,HB,

SH,NI

Mitte:
NW,HE,

RP,SL
Süden:
BW, BY Ruhrgebiet

bis unter 20
TSD

20 bis unter
100 TSD

100 TSD und
Mehr

Basis ungewichtet 2500 451 2049 321 1174 554 630 805 674 1021
Basis gewichtet 2500 523 1977 412 860 705 158 1051 681 768

Politische Gemeindegröße

1 - 1.999 7 11 6 11 3 6 - 16 - -
2.000 - 4.999 9 7 10 8 4 18 - 21 - -
5.000 - 19.999 26 23 27 21 21 38 2 63 - -
20.000 - 49.999 19 16 20 24 22 14 14 - 69 -
50.000 - 99.999 8 5 9 4 15 6 15 - 31 -
100.000 - 499.999 15 11 16 12 24 9 47 - - 50
500.000 und mehr 16 27 12 20 11 9 22 - - 50

Ohne Kennzeichen - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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Tabelle zur Schwankungsbreite infratest dimap

Größe der Anteilswerte in der Stichprobe

Stichprobe  n= 1% 2% 3% 4% 5% 10% 15% 20% 25% 30% 35% 40% 45% 50% 60% 70% 80% 90% 95%

100 --- --- --- --- --- --- 7,0% 7,8% 8,5% 9,0% 9,3% 9,6% 9,8% 9,8% 9,6% 9,0% 7,8% --- ---

200 --- --- --- --- --- 4,2% 4,9% 5,5% 6,0% 6,4% 6,6% 6,8% 6,9% 6,9% 6,8% 6,4% 5,5% 4,2% ---

300 --- --- --- --- 2,5% 3,4% 4,0% 4,5% 4,9% 5,2% 5,4% 5,5% 5,6% 5,7% 5,5% 5,2% 4,5% 3,4% 2,5%

400 --- --- --- 1,9% 2,1% 2,9% 3,5% 3,9% 4,2% 4,5% 4,7% 4,8% 4,9% 4,9% 4,8% 4,5% 3,9% 2,9% 2,1%

500 --- --- --- 1,7% 1,9% 2,6% 3,1% 3,5% 3,8% 4,0% 4,2% 4,3% 4,4% 4,4% 4,3% 4,0% 3,5% 2,6% 1,9%

600 --- --- 1,4% 1,6% 1,7% 2,4% 2,9% 3,2% 3,5% 3,7% 3,8% 3,9% 4,0% 4,0% 3,9% 3,7% 3,2% 2,4% 1,7%

700 --- --- 1,3% 1,5% 1,6% 2,2% 2,6% 3,0% 3,2% 3,4% 3,5% 3,6% 3,7% 3,7% 3,6% 3,4% 3,0% 2,2% 1,6%

800 --- 1,0% 1,2% 1,4% 1,5% 2,1% 2,5% 2,8% 3,0% 3,2% 3,3% 3,4% 3,4% 3,5% 3,4% 3,2% 2,8% 2,1% 1,5%

900 --- 0,9% 1,1% 1,3% 1,4% 2,0% 2,3% 2,6% 2,8% 3,0% 3,1% 3,2% 3,3% 3,3% 3,2% 3,0% 2,6% 2,0% 1,4%

1000 --- 0,9% 1,1% 1,2% 1,4% 1,9% 2,2% 2,5% 2,7% 2,8% 3,0% 3,0% 3,1% 3,1% 3,0% 2,8% 2,5% 1,9% 1,4%

1100 --- 0,8% 1,0% 1,2% 1,3% 1,8% 2,1% 2,4% 2,6% 2,7% 2,8% 2,9% 2,9% 3,0% 2,9% 2,7% 2,4% 1,8% 1,3%

1200 --- 0,8% 1,0% 1,1% 1,2% 1,7% 2,0% 2,3% 2,5% 2,6% 2,7% 2,8% 2,8% 2,8% 2,8% 2,6% 2,3% 1,7% 1,2%

1300 --- 0,8% 0,9% 1,1% 1,2% 1,6% 1,9% 2,2% 2,4% 2,5% 2,6% 2,7% 2,7% 2,7% 2,7% 2,5% 2,2% 1,6% 1,2%

1400 --- 0,7% 0,9% 1,0% 1,1% 1,6% 1,9% 2,1% 2,3% 2,4% 2,5% 2,6% 2,6% 2,6% 2,6% 2,4% 2,1% 1,6% 1,1%

1500 --- 0,7% 0,9% 1,0% 1,1% 1,5% 1,8% 2,0% 2,2% 2,3% 2,4% 2,5% 2,5% 2,5% 2,5% 2,3% 2,0% 1,5% 1,1%

1600 0,5% 0,7% 0,8% 1,0% 1,1% 1,5% 1,7% 2,0% 2,1% 2,2% 2,3% 2,4% 2,4% 2,5% 2,4% 2,2% 2,0% 1,5% 1,1%

1700 0,5% 0,7% 0,8% 0,9% 1,0% 1,4% 1,7% 1,9% 2,1% 2,2% 2,3% 2,3% 2,4% 2,4% 2,3% 2,2% 1,9% 1,4% 1,0%

1800 0,5% 0,6% 0,8% 0,9% 1,0% 1,4% 1,6% 1,8% 2,0% 2,1% 2,2% 2,3% 2,3% 2,3% 2,3% 2,1% 1,8% 1,4% 1,0%

1900 0,4% 0,6% 0,8% 0,9% 1,0% 1,3% 1,6% 1,8% 1,9% 2,1% 2,1% 2,2% 2,2% 2,2% 2,2% 2,1% 1,8% 1,3% 1,0%

2000 0,4% 0,6% 0,7% 0,9% 1,0% 1,3% 1,6% 1,8% 1,9% 2,0% 2,1% 2,1% 2,2% 2,2% 2,1% 2,0% 1,8% 1,3% 1,0%

2500 0,4% 0,5% 0,7% 0,8% 0,9% 1,2% 1,4% 1,6% 1,7% 1,8% 1,9% 1,9% 2,0% 2,0% 1,9% 1,8% 1,6% 1,2% 0,9%

3000 0,4% 0,5% 0,6% 0,7% 0,8% 1,1% 1,3% 1,4% 1,5% 1,6% 1,7% 1,8% 1,8% 1,8% 1,8% 1,6% 1,4% 1,1% 0,8%

4000 0,3% 0,4% 0,5% 0,6% 0,7% 0,9% 1,1% 1,2% 1,3% 1,4% 1,5% 1,5% 1,5% 1,5% 1,5% 1,4% 1,2% 0,9% 0,7%

5000 0,3% 0,4% 0,5% 0,5% 0,6% 0,8% 1,0% 1,1% 1,2% 1,3% 1,3% 1,4% 1,4% 1,4% 1,4% 1,3% 1,1% 0,8% 0,6%

6000 0,3% 0,4% 0,4% 0,5% 0,6% 0,8% 0,9% 1,0% 1,1% 1,2% 1,2% 1,2% 1,3% 1,3% 1,2% 1,2% 1,0% 0,8% 0,6%

8000 0,2% 0,3% 0,4% 0,4% 0,5% 0,7% 0,8% 0,9% 0,9% 1,0% 1,0% 1,1% 1,1% 1,1% 1,1% 1,0% 0,9% 0,7% 0,5%

10000 0,2% 0,3% 0,3% 0,4% 0,4% 0,6% 0,7% 0,8% 0,8% 0,9% 0,9% 1,0% 1,0% 1,0% 1,0% 0,9% 0,8% 0,6% 0,4%

11000 0,2% 0,3% 0,3% 0,4% 0,4% 0,6% 0,7% 0,7% 0,8% 0,9% 0,9% 0,9% 0,9% 0,9% 0,9% 0,9% 0,7% 0,6% 0,4%

20000 0,1% 0,2% 0,2% 0,3% 0,3% 0,4% 0,5% 0,6% 0,6% 0,6% 0,7% 0,7% 0,7% 0,7% 0,7% 0,6% 0,6% 0,4% 0,3%

25000 0,1% 0,2% 0,2% 0,2% 0,3% 0,4% 0,4% 0,5% 0,5% 0,6% 0,6% 0,6% 0,6% 0,6% 0,6% 0,6% 0,5% 0,4% 0,3%

30000 0,1% 0,2% 0,2% 0,2% 0,2% 0,3% 0,4% 0,5% 0,5% 0,5% 0,5% 0,6% 0,6% 0,6% 0,6% 0,5% 0,5% 0,3% 0,2%

In einer Stichprobe von 1000 Personen sei ein Anteil von 20% für ein Merkmal ermittelt worden.

Würde man den Anteil für dieses Merkmal nicht in einer Stichprobe sondern in der Grundgesamtheit ermitteln, so läge das Ergebnis im Intervall 20% mit 

95%iger Wahrscheinlichkeit  +/- 2,5% also zwischen 17,5% und 22,5%.

Die Tabelle basiert auf der Formel für das Konfidenzintervall bei Zufallsstichproben mit großen Grundgesamtheiten:

In Feldern mit '---' beträgt das Konfidenzintervall mehr als die Hälfte des Anteils und obige Formel ist nicht mehr anwendbar.

Lesebeispiel:
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	Frage 1: Würden Sie ganz allgemein sagen, dass man den meisten Menschen vertrauen kann?
	Frage 1:(Kopf 2)
	Frage 1:(Kopf 3)
	Frage 1:(Kopf 4)

	Frage 2: Wie ist Ihre Meinung: wird es in Deutschland künftigen Generationen alles in allem wesentlich besser gehen, etwas besser gehen, etwas schlechter gehen oder wesentlich schlechter gehen als heute?
	Frage 2:(Kopf 2)
	Frage 2:(Kopf 3)
	Frage 2:(Kopf 4)

	Frage 3: Wie zufrieden sind Sie alles in allem mit der Art und Weise, wie die Demokratie in Deutschland funktioniert? Sind Sie damit sehr zufrieden, ziemlich zufrieden, weniger zufrieden oder überhaupt nicht zufrieden?
	Frage 3:(Kopf 2)
	Frage 3:(Kopf 3)
	Frage 3:(Kopf 4)

	Frage 4: Immer wieder werden verschiedene Regierungsmodelle diskutiert. Wenn es nach Ihnen ginge - wer sollte am besten über Gesetze entscheiden?
	Frage 4:(Kopf 2)
	Frage 4:(Kopf 3)
	Frage 4:(Kopf 4)

	Frage 5: Im Folgenden nenne ich Ihnen verschiedene Organisationen oder Institutionen. Bitte sagen Sie mir für jede, ob Sie sehr großes, großes, wenig, oder gar kein Vertrauen in sie haben.
	Justiz und Gerichte
	Nichtregierungsorganisationen
	Bundesregierung
	Medien, wie Fernsehen und Zeitungen
	Bundestag
	Gewerkschaften
	Große Unternehmen und Arbeitgeberverbände
	Universitäten und andere Forschungseinrichtungen
	politische Parteien
	Internet-Blogs und soziale Netzwerke
	Frage 5:(Kopf 2)
	Frage 5:(Kopf 3)
	Frage 5:(Kopf 4)

	Frage 6: Ich nenne Ihnen nun einige Meinungen zu Politikern in Deutschland. Bitte sagen Sie mir zu jeder Aussage, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen. Die meisten Politiker ...
	versprechen mehr als sie halten können.
	kümmern sich um die Sorgen von Menschen wie mir.
	haben das Beste für unser Land im Sinne.
	denken immer nur bis zur nächsten Wahl.
	haben einen schweren Job.
	sprechen eine Sprache, die für mich fremd und unverständlich ist.
	Frage 6:(Kopf 2)
	Frage 6:(Kopf 3)
	Frage 6:(Kopf 4)

	Frage 7: Ich nenne Ihnen jetzt einige Aspekte, die von manchen als Problem für die Demokratie in Deutschland gesehen werden. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie darin ein sehr großes, ein großes, ein kleines oder gar kein Problem für die deutsche Demokratie sehen.
	Ärmere Menschen beteiligen sich seltener an Wahlen als reichere.
	Als Wähler weiß man nicht, welche Koalition man mit seiner Stimme für eine Partei letztlich unterstützt.
	Die Abgeordneten der Regierungsparteien im Bundestag stimmen fast immer so ab, wie es die Regierung möchte.
	Die Bundestagsabgeordneten spiegeln in ihrer sozialen Zusammensetzung nicht die Bevölkerung wider.
	Verbände und Interessengruppen nehmen auf die politischen Entscheidungen starken Einfluss.
	Frage 7:(Kopf 2)
	Frage 7:(Kopf 3)
	Frage 7:(Kopf 4)

	Frage 8: Ich nenne Ihnen nun einige Aussagen zur Politik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.
	Die Politiker klären die Bürger nicht genügend auf, welche Probleme es gibt und wie sie gelöst werden können.
	Die meisten Bürger informieren sich nicht ausreichend über Politik.
	Jenseits von Wahlen gibt es für die Bürger nicht genügend Beteiligungsmöglichkeiten.
	Es fällt schwer, politische Entscheidungen einer bestimmten Partei oder Person zuzuordnen.
	Die politischen Probleme sind heute so kompliziert geworden, dass sie nur sehr schwer erklärbar sind.
	Es macht keinen Unterschied, wer an der Regierung ist.
	Frage 8:(Kopf 2)
	Frage 8:(Kopf 3)
	Frage 8:(Kopf 4)

	Frage 9: Um die Meinungen und Interessen der Bürger wirksam in den politischen Prozess einzubringen, wären da die folgenden Vorschläge aus Ihrer Sicht sehr gut, ziemlich gut, weniger gut oder überhaupt nicht geeignet?
	Die Bürger sollten Entscheidungen des Bundestags durch Volksentscheide ändern können.
	Um für eine höhere Wahlbeteiligung zu sorgen, sollte die Teilnahme an Wahlen verpflichtend sein.
	Die Bürger sollten das Parlament durch eine Volksinitiative auffordern können, sich mit bestimmten politischen Themen zu befassen.
	Gruppen zufällig ausgeloster Bürger sollten gesellschaftliche Grundfragen umfassend diskutieren und dem Bundestag dazu Vorschläge machen können.
	Die Bürger sollten bei der Wahl auch konkret darüber entscheiden können, welche Parteien letztlich die Regierung bilden.
	Bei der Bestimmung der Spitzenkandidaten zu Bundestagswahlen sollten auch Nicht-Parteimitglieder gegen einen geringen
	Frage 9:(Kopf 2)
	Frage 9:(Kopf 3)
	Frage 9:(Kopf 4)

	Frage 10: Manche sagen, dass in Deutschland ein erheblicher Teil der Bevölkerung von der guten wirtschaftlichen Entwicklung der letzten Jahre nicht profitiert hat. Stimmen Sie dieser Meinung voll und ganz zu, eher zu, eher nicht zu oder überhaupt nicht zu?
	Frage 10:(Kopf 2)
	Frage 10:(Kopf 3)
	Frage 10:(Kopf 4)

	Frage 11: Im Folgenden haben wir eine Liste von Bereichen und Aufgaben der Sozialpolitik zusammengestellt. Erfüllt der Staat diese Aufgaben Ihrer Meinung nach sehr gut, gut, schlecht, oder sehr schlecht? Aufgabe ist vom Staat...
	Alten Menschen einen angemessenen Lebensstandard sichern
	Die gesundheitliche Versorgung für Kranke und Pflegebedürftige sicherstellen
	Den Zugang zu einer guten Schulausbildung sichern
	Für ausreichenden (bezahlbaren) Wohnraum sorgen
	Arbeitslosen einen angemessenen Lebensstandard sichern
	Frage 11:(Kopf 2)
	Frage 11:(Kopf 3)
	Frage 11:(Kopf 4)

	Frage 12: Ich nenne Ihnen nun einige unterschiedliche Meinungen über die Sozialpolitik. Sagen Sie mir bitte zu jeder Meinung, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.
	Arbeitslose sollten verpflichtet sein, jeden Job anzunehmen, auch wenn dieser Job nicht ihrer Qualifikation entspricht und sie weniger als vorher verdienen.
	Es ist ungerecht, wenn Kinder große Vermögen erben und dadurch bessere Chancen im Leben haben.
	Zuwanderer sollten generell weniger Sozialleistungen erhalten als Einheimische.
	Wer wenig verdient, sollte geringere Beiträge zur Renten- und Krankenversicherung bezahlen müssen, ohne deshalb geringere Leistungen zu bekommen.
	Um bezahlbaren Wohnraum auch in den Innenstädten zu schaffen, sollte der Staat ein Vorkaufsrecht für Wohnungen, Grundstücke und Häuser haben.
	Die Kommunen sollten bei Anlässen wie z.B. der Geburt eines Kindes, die Menschen darüber informieren, welche staatlichen Leistungen ihnen zustehen.
	Steuerflucht und Steuervermeidung sollten viel stärker verfolgt werden, auch wenn der Staat dafür CDs mit gestohlenen Daten kaufen muss.
	Wer 35 Jahre in die Rentenversicherung eingezahlt, aber nur wenig verdient hat, sollte eine Grundrente oberhalb der Grundsicherung bekommen,
	Frage 12:(Kopf 2)
	Frage 12:(Kopf 3)
	Frage 12:(Kopf 4)

	Frage 13: Jetzt geht es darum, wofür der Staat Geld ausgeben soll. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie den folgenden Aussagen voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen. Auch wenn es bedeutet, dass dafür höhere Steuern erhoben werden müssen ...
	sollten die Kommunen mehr Geld erhalten.
	sollte der Staat mehr Personal einstellen, um seine Aufgaben besser zu erfüllen.
	sollte der Staat das Angebot und die Qualität von Bussen und Bahnen erhöhen.
	sollten zur Herstellung gleichwertiger Lebensverhältnisse auch dünn besiedelte Regionen mit schnellem Internet ausgestattet werden.
	sollte der Staat Regionen, die vom Kohleausstieg betroffen sind, besonders fördern.
	Frage 13:(Kopf 2)
	Frage 13:(Kopf 3)
	Frage 13:(Kopf 4)

	Frage 14: Manchmal hört man die Meinung, der Zusammenhalt in unserer Gesellschaft sei zurückgegangen. Stimmen Sie dieser Meinung voll und ganz zu, eher zu, eher nicht zu oder überhaupt nicht zu?
	Frage 14:(Kopf 2)
	Frage 14:(Kopf 3)
	Frage 14:(Kopf 4)

	Frage 15: Was sind die Gründe für den Rückgang des Zusammenhalts in unserer Gesellschaft? Sagen Sie mir bitte für die folgenden Aussagen jeweils, ob Sie darin einen sehr wichtigen Grund, einen wichtigen Grund, einen weniger wichtigen Grund oder gar keinen Grund für den schwindenden Zusammenhalt sehen.
	Deutschland hat zu viele Zuwanderer aus anderen Kulturkreisen aufgenommen.
	Die wirtschaftliche Globalisierung verringert die Möglichkeiten des Staates, für soziale Gerechtigkeit zu sorgen.
	In der heutigen Gesellschaft gilt Egoismus mehr als Solidarität.
	Heutzutage gibt es zu wenige Gelegenheiten, bei denen Menschen aus verschiedenen gesellschaftlichen Schichten zusammenkommen.
	Frage 15:(Kopf 2)
	Frage 15:(Kopf 3)
	Frage 15:(Kopf 4)

	Frage 16: In allen Gesellschaften gibt es Gegensätze oder Konflikte zwischen verschiedenen Gruppen. Sagen Sie mir bitte, ob Ihrer Meinung nach zwischen folgenden Gruppen in Deutschland ein sehr starker Konflikt, ein starker Konflikt, ein nicht so starker Konflikt oder gar kein Konflikt besteht. Besteht bei uns zwischen ...?
	West- und Ostdeutschen
	Jungen und Alten
	Stadt- und Landbewohnern
	wirtschaftsstarken und strukturschwachen Regionen
	Befürwortern und Gegnern der Zuwanderung
	armen und reichen Bürgern
	Frage 16:(Kopf 2)
	Frage 16:(Kopf 3)
	Frage 16:(Kopf 4)
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